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Dcrs Riesengebirge
Von Aröiv.. Alois TtpPell

G€osr.ptle: Dre hdchsle trhebung de' Sudylen zugleldr die
bed;utendsre dsr qc.dmrer milleldcui.ch.n Cebrrg<kette
lildet das RIESENGEBTRGE. Man nuß es in einem .,weil€re!"
und ,,engeien' Sinn betachten, ln ersteren eßtredt es siö
im No.den gegen Niederschlesien, mä.ki€rt durch die Punkt€:
Quelle! des "Gro0e! 

Zad(€n" - Lö*enberg - Goldbe.g -Jauer - Boltentain - Landeshu!, während es im Süden in
Böhme! von der Linie: Joselsstödt - M'letin - Jitschin -Semil - Harrachsdolr beqienzt wird. Im engeren Sinne gel-
t€n als Grenzen: in West€n der Paß von Neuwelt, in Norden
die ?unkte Oberer Zacken - Pet€rsdo.f - Herhsdo.I -Arnsdo.I - Sömiedeberg - Lardeshur, im osten der Paß
!o! Liebau, und ior Süden die Orte Parsahnilz - Traulenöu

- Arnau - Hohenelbe wurzelsdorl.
Das Riesogeblrge als solaher ist ein an den Ed<en abge_
stumpller Cebirgsblock ni! einer lange von 40 kn und eine!
Bleile von 24 km, desser Ke.nstü.k 2wei von Ostsüdost nadr
westno.dw€st ziehende, ungefähr 1400 m hohe Parallel-
Linüe sind, die im osten und w€sren dur.h z{ei zenkale
Hochflä.hd miteinönder verbunden sind. Die öslli.he breilet
siö als -weiae wiese" und (oppenplan an westfuß der
Sdrneekoppe aus, di€ weslli.ne als Elb- und PöDlsahwtese
z{isch€n den beiden Eckpleil€rn des Reilträgeß (1362 nl ünd
der Kesselkopp€ (1434 m). Der Nordkamm ode. Preu8lr.h-
S.hl6l.öernüD, über den die Rei.hsqrenze zwisd€n S.file_
sien und Böhmen verläutt, hat in s€'!e. Mitte eine bis aul
rlTA m herabgeh€nde EinsarteluDg, die Mädelwlese, der im
Sü.tkann bei Spindelmühl€ der iiele Spalt des Elbdu.dr-
bruöes enlslridnt, Dur.ü diesen Eilschritt wild der Böh-
bisöe l<amm in zwei Hällt€n geteilt, und zw.r jn West€n in
den Krtolos(h und in Oslen i! C€n Zlegenrüctet. Zwi-
s.hen beiden Kämmen haben Elbe und W€ißwasser ein Dale-
nsches Längslal ausgewasöen, das jenseirs dcr Elbwiese eine
abgesöwächt€ Wiederholung im Mumnellall findet, D€r
Nord.blaU d€s Riesengebirges ist steil und unvernitleit, An
einigen Stellen - b€i den S.tneeqrüb€n, am Großen und
KleiDen Tei.tr - iäUt der Kdmn! oil sdrrofien relswänder
von nehreren hundert Metern llöhe ab, uod an s€n€m Fuße
liegen düsle.-gro0öltige Felskessel mit Sönee. und Wasser-
be.ken: Ldndsdratrsb'ldp', dre.n das Hodtgebi!9e eridern
Die Südabdaahung des Rieseng€birges, die sidr weit naö
Böhmen hinein erstredri, wild durö lange, tjefe Quertäle! in
viellöch geglied€rt€ ZweigkÄmme von b€trdötlider Höh€
z€.söDilt€n. Der bedeut€ndste, aud in der LAlge, ist de.
bis 1363 m sidr erhebende Fü.b3berg&arm, der nit.lem
S.hwürelb€rg {1299 n) bei Johantrisbad endet, Die Täler d€r
Xlelr.r uüd G.o!€D Aupa, der Elbe, sowie d€r Klejnen und
Großstr Ise. h.ben in den mäötigen, neist bewöldeten Berg-
zügen eine! sehr wirkurgsvolle! Rahnen. Auf einzelnen
KäD en dehren sich Ho.ü€belen aus mit ve.sumpften Wie-
sen und HoömooreD, die von Eageren Rasen und Strauö-
gruppen des Knieholzes bew.dseD sind, wah.end die Ab-
hänge Eeistens mit F€lst.üm'nern bededt sind. Aul d€n
Hodwiesd entspringen die Queubdöe d€r Elbe und Aup.,
die bei weite.en Abiiuß zu Slurzbdd€n wcrden. Hodtwas-
serköt.strophen lühnen zur Anlöge künstliöer Staube&en
und Talspe en, der€n Krallquellen häufig lür indust.ielle
Zwed.e aüsgenülzt werden.

dc\ C.brrqcs rorer Srr lJ.'n LF, lrdur.ndü urnl T"'fldC"l
,u{ohl oul bprd-n Ldnrr\- urd Oucrru({.n.ln dcr Eis/.il sdr
das Gebirqe z. T. vergletsche.ti Mo!önenwellen sind an ver
schiedenen Punkten zu sehen, z. B. am Gründe dcr S.hnee-
q.uben, am Rande de! Teide, im wci8lLassert.l utrd inl

Flo.n, Die reide Ptldtrzelweh d€s Riosengebirgcs, rvelche id
grauer Vo.zeit von den Alpen über die Karpathcn gekom-
men war, hat je nach der Höhenlage ihren ausgeprägten,
eige.tijnliöen chärskter. Der Cebirgsrluß Tal.€gion bis
500 n, zählt noö zun Pllanzengebiet der Eb€ne, 2u deren
darakl€rislis.h€n Bäumen die Eittl€ und die Kielcr gohören
W;hrend im Vorldnd ünd iD der Talregion alle ubliden
Cräser, Pnanzen, Irlumen und F€ldlrüchte Ostbdhnens ge-
d€ihen, hör1der Weizenbdu bei 500 nr Höhe aui, Gerste und
RogqFn bci 7)0m,h ro('tsderg.,lcrh nodrhr'9uum d."
Kdrlollel - dllerrl'nqs bedrnqt - b's c00 n Mrt zu.ehD"n
de. Höhe t.itt an Stelle des Feldbaues die Wiesenwirts.haft.
Mii 500 bis 1000 D beginnt die neglor der Vorb€rge, die
Waldregio! mit Fidrtc und Tanne. gesdrlosseD als Ho.hwald.
Die Lictrtüngen des Nad€lholzhodrwdldes sind auf weite Flä.
chen mit Heidelbeere, Himbeere, Bronbeer€ und !!eißelbeere
bewachsen, während d.. Boden des Hodr{aldcs nit den
versdiedenslen Arlen vo! Moosen, Schvänmen urd Fa.-
nen b€lebt ist. Mit 1000 m Höhe beginnt di€ l€gtor des
Hochgeblrg€s, die Kniehol2region. Hier finde! si<h dasl(Die-
üorz in gro0en ,Nalurkulturen', innre. am Boden dahinkrie-
dend, immer Dach einer Seile geridrtet, und in delen Sdrurze
das Goldblunlge Flrgerkraur, die gelbe Nelkenwurz, der
Geblr$blrlap, die Pestwurz, Geblrgsoilcülatücn€, d€r Teu-
lersb.rl und Wollgrät€ ihr Leben iristeD- Die Söneegruüen,
der RjeseDgrund, de. Krkonos.h, die Kesselg.uben und die
Kesselkoppe, de. Elbgrund, die Elb- und Pantsdesies€n so-
wie die Si€bengründ€ gehören zu den pfldnzen.eichsten und
bolanisdr interessanlesten Plälzen, Zu den gesucütesten Sel-
tedreiten zählen unrer anderem die Elssreirbre.barl.n, das
liabmlchlleb und di€ nordlsder Farnlräut€r. Auf <len Baü-
denwies€n blüht hauig die Sc ary€omiz mit breiten, saf-
tigen Blätlern und bla0rötliöe! Blütenähren, während die
weißer Bo.st€trbüsöel d€s Wollgra3es d€n Sumpfboden war
nerd dnzeigen. A.zneipflanzen, z, B, die Engelwurz, de!
schwalbenwu.zartig€ Enzlar, der Bergwohlverlelh, das l.-
lltndisahe Moos und der Ltebtö.*l sind seh. gesudrr. Eine
Dannshohe GeliigspUanze ist de. b.eitbläurige, grünbh-
hende Gerrer. auch Hirschwuz genannt. Eine gelblidr grüDe
Fle.hte übenieht di€ Kuppen, Fels- und Steinmassen und giht
selnen ein buntes Aussehen. Das lekannte VeilchetrmoG, das
drc S eine übF'/ eht, rst ern. Alge. Aur dpm ciprFl der
Sdlneekoppe isl ke.ne Veqer"rion, nur Moore und Flechren
Iüh.en ein kümm€rliöes Dasein.
Faua: gleid! 2ahlreich und mannigtaltig ist das Tierleben
des Rieseng€birges. Allein 2.t4 Arten von (äler! wurden
Iestgestellt, Dem Hochgebirge gehören 19 Arten von Scüoet-
lerliDgeD a!, hauptsächli.h Noctuiden und Ceometrid.n, so-
wie alpine Spi!!en.
Die Gebirgspässe. sind nur iD ihren Oberlaul reiö än Fi-
sden. Drei Arten trerer besonde.s h.rvor: die Forelle, di€
Ai(he und EUrttze. ln Teiden wird die Fisdzuöt lationeU
b€t.ieben, besondels die der Karpfen und Fo.eUen,
Dre vogelwelt hdt viele rnreressdnte Reprd5Fnrdnren: der
Alpebllqevogel, Srern-, du.h S.hneelerdrF qenannl, nrstel
dul sröerer Höhe, ddqcsen im Kbreholz drc Hictenbtaurelp
und die Wä..e6pllrler.h.. An Cebirosbdcheb tummelr srdr
dre Wa!.er.D.el und cehtrqsDadsGlre, De' Auer- und
Eirlhabn hdlrcn <idr bertdndrq rn den ho!.n Ccbirgswdldü1.
gen bis zum Knieholz hinan auf, und die nöchsren kahlen
Teile des Gebirges höt sich der Momellteqerptelfer ats
H€d<ort erwöhlt. ln den tiele.en Fiörenwaidunoen mst€n
Krenzs<hdbel. Sreitrsdrn:itzer, Nu6klte. und Biautra.len.
\ron Raubvögeln harplsiidrlidr Wande.- ünd Turntalken,
soq'ie taudlu0-Aüssarde und Habirhre und Sperber.
Vo! Säugeileren sind zu erwähnen: der klei^e Slebers.hlä-
ler, die AlpeüsDitmaus, der Edelmarde. und dcr Edelhirsd.
1602 truroc der etzLe Luö\,n Ndh. Jcr Bu'. KvnJ\r xn.r
l8l I de' l.rzre Bdr in der Ortsöcrt petzor cr tpqi WoUe *!'
den hodr um dre Mrrr. de\ vorlFtzten Jdhrlunderrr qcsidr-
l€1. Im BldugruDde hdtte man versuchsrveire Murbeltiere

Berge über 1000 Meter:
12. Mäd€lkadm 1412 m

2,Brunnberg (Bröndkoppe) 13. S.hwa.z€ Ko!!e 1407 m
1560 m l4,Kleihes Rad 1388 m

3.8ruDlbelq {Hoöwiesen- 15, Reilt.äqer 1362 m

1. Sdrneekople 1605 m

berg) 1555 tu
,t Hohes Rad l5oa m

16- Fr.hsberg 1365 m
17 Hersöober l3l7 m

5 SrlbtF oder Miridg-. l8 Sdrsdrzenberg 1299m

6. Koppenplan 1445 m
19. Forstkamm 1281 n

7. KleiDe Sturmhaube 1436n 2l,Heidelb€rg (b€i Hohen-
8. Kess€lkoppe 1,t34 m
L Große Stunhaube l,!2.1n 22. Horelbusdr 1033 h

l0.Zicgenrücken 142.1 n 23. Ou€tscheDst€in (Max-
ll.l(rkonosch l4l9 h
Geologlscüer Bau. D€r HauprrLict€n besreht in seiner ce-
santlängenausdehnung aus Granili außerden lindet nan
feinkörnigen Crdnit, Gneis, Glimnersdi€ter, woraüs de.
ganze Parallelrüd(en hesteht. des weiteren tlornblendesdlie-
ie. und Basalle An der südö5tlidren und östlichen G.€nze

198

www.riesengebirgler.de



Aloo8phl.l3de Er..hehungeL lnlolg€ Hdhenlage und Aul-
bau d€s Riesengebirges zeigen si.h insbesondere aul dd
Kamm rrnd aut der ihn nodr übe.ragenden Sdinekopp€ olt
Södurprele d.r Wolten. und NebelbilduDg, w'e män sie in
kainen adderen deutsden Mitt€lgeblrge zu sehsn bekomdt.
So steigr mjtunter an hel0en Tögen .us d€! feudrlen W.ld-
parlier ein leidler Nebel wie de. Rauö eines Feuels eEpo.,
der vom Wind getneben, zür wolke wird bis sdlie8liö
didiie Nebeßchleier der K.mn verhüllen und nur hler ud
da eiren Ausblid( in das in sonn€nsdrei! ladrende Vor'
land freigibt. Noö grooartiger ist d.s Schauspiel. wenn der
westeind imDer neue WolkeMassen über den XamE da-
hinjagt und in die söneegrobe! oder in den Riesengrund
drüd.t, aus deneD sie dnln in tab€lhilter Gest.lteD sich
wieder enporwinden; oder weü man bei Sonnenutergang
aot de. Söneekoppe über sid d.n dünkelblauen Himmel
Iat, an den söon der 

^bcndslern 
flinn€rl wah.end öm

Fuße des Koppenkegeb über die ,Weiße Wiese' hin ein
didtes Nebelheer wogt, deser ober3te Wellenkämne das
s.heiderde Tag6geslih rötlid überslrahll, Auch der An-
bli.t einer siö in detr Vorberqen enll.denden Gew ter-
wolke isl von der KoPPe aus sehr eindru.hsvoU, Gelürchtet
sind bcstinntc Föhnersctelnungen, insbesonders dann, weln
der Kamnr hierbei vo! .iner konpaklen Wolkensdrichl be-
de.it isl- Hodr darnber slehen an blauen Himnel die D-
beweglid $e'8en Cirruswolkden, *;hren.l unren.ut de.
Erde ein hettiger, wa.ner Südwind groBe S.ü;iden dnridr-

Eine andere B€sonderheil des Ries€ngcbi.g€s sind die Bau-
d.n, von veld€n die mcisten nul d.r sudelendeutschen S€ite
lieoen, Mar unle.s.teidet WinteF und soomcrbaudcn, Die
Winterbduden siDd eint..ie, eiDatrder glei.h€nde Holzh;iu-
scr, drc von ciler Familio dds qanz. Juh. hindurch bewohDt
werden, Ein rdhes noderneres Sonmerhaus dankt sein Ent-
stchen d€m Touristenverkehr. h dcm a.hl Monäte ldngen
wjntcr bede.l,cn di€ scirn€massen 3, .1, ja bis 6 m hodr deD
gdnzen Umkrcis, v€rsdrütten die Fcnsler des Hauses. er-
.eidren sogdr dic Daöstitze uDd zsinger detr Bcwohner,
zur Hauslür horaus ein.n Tunnel zu grdben. Die llaupt-
verkehrsregc sind im \{inter m'ucls ldngen Marki€rungs,
staDgen g.kenrreicnnei. Bei Schneeqestijber ist jed.s Fort-
gehrn dus d.n Hause gcradczu lebonsgefährlidr. Stirbt un
diere Zeit eit Hausqenossc, dann muß Dan die Leiche nod!
so ldnge b€l'o.berg€., bir dje söncev€rhdltnisse ünd die
lvill.rung den Transport zum seir eDlrcrnt€n Friedhor er,
l.uben. Anders€its Dtrß nld ein neuer ErdeDbürqer ot!
dur.h viele Woden warten, bis €r getöuft w€rden k.nn. ln
jcd€n sdueercichen Winter sin.l Ld*inensturz€ keine sel-
lenhcil. bctrollen sind r. d. R. die r-orddblälle der sdln@,
koppe, des Brunnb.r.Je\, Zieg.nrirdr.ns. KrkoDosö, der
Kesselkoppc, des Reillrdgere un.l die der T€idr€. In Somne.
treiliö bieten drc \!iDlcrl)duden ernon fieundlidren Anbii.(.
Der dds Hdus umgeb€ndc u'i.scnncd üird von Bduden-
airt ,Gd.ten" gendnnt - Anders als dicse Wohnhause.
sind die sogen. Son.rerDauden, die tür Z$e.ke d€r Vi€h-
wirlsdalr ernc Art S€nnhüuen sin(l und i'n Winrer nidrr
be*ohnl wcrd.n, ih.e Zdhl ist jedoö im S.hwinden, da
dur.n di€ pl.nmaßige Aufforstuns des tlodrgebirges die
Vi€hhdltrng stork eingcscnrnnkt bird. Bduden werdeD auch
die großer Dodernen Berghotelr g€nonlr, die si.h zu Zen,
lr.n d.s Touristenverkahrs und Wintcrsports bzb. zu be,
geh'lcn Znlon lu' U'lduüc' und Erholunqisudend. eot,

Sagenr Das Riesengebir!. ist di. lleimöt des Berggeist€s
I0bezahl. dcsscn Nana durch Johdnn Prito.ius und späte!
durö dip sniJenhdlr.n E,zdhlungrn ron Mur;us h gdnz
Deuts.tland borühnt wurde. An den Rnbezahlsagenkreis
sdrlicßen si.ü die Saqen von Quarznönn.hen und die vom
Popelnann nn weiße! Kittel. weiter fird€n si.tr djc SageD
von Jen Bu{nwe'bden, lom Alp, von d.n Graumdnnpm,
dem wilden Jdgcr, Otternkönig, Nixen, Elten !sw. Den Rie,
scngebirqssdgo! fehll d.r düsterc Hintergrnnd. sie siid nehr
heilerer Nalur, und die in ihnen lebenden und w€bend€n
Derggeist€r und Niten sind zhar ein ne((isdes, abe. gut-
nüti9es, zurraulides und dur.fi .us nens(hentieundliches

Beeohrc.: Dic Taler d€s Riesengebirg€s sind spAt bosiedelt
worden. Sie qdren in dcr rorgescfiidrtlid-germanischen Zeit
unb.wohnr. Ersr im zügc der dcursöcn wiedorb€siedlung
des Ostens ifir 13. Jdhrhundert rurden sie hauptsäölid
dutctr ostlräntisdre Bdueh €rsdrloss€n. D.utlid! heben sich
die Waldhulendörter nlt ihretr Fadrwerkh{usern und lrän-
kisdren Geböttsloden von den späler entstandenen Sireu-
siedlunge! ond Baüde örlern in den Hodrläl€rn ab. Dies€

bildeten die BehäEugen der Köhler, Waldarbeiter, En-
6!.h€r (nad! lhrer wels.hen Herkunit W.le! ge!an.l), Glös-
maöer und heilktäure.sudenden Labor.rt€D, die ho(i hit-
auI iß unwntliöe Gebirge dr.nse!.
Die Bewohne! des sudetendeukden Ri€3eDg€birges gehören
dem sölesisden volksstann ör, doö h.ben sie ihr eigenes
Voltstu enteidell. veFöiedeDe Ulnslände sind hierfür
möogebend. leir qeos..phisd sgehetr ist durd de! ho-
hen Gebirgskamm sdon eiD sdrarfe. Trennüngsstrich zei-
sdl€n .hüben" und ,drüben' gezogen, l'Iinzu kamen die
durö die seit lA66 urd l9l8 -verstelnerte" R€lchsgreMe
bedingien Glenzs.hwierigleilen, dur.h welöe der Noiden
Dödr sdüesi€n u.d de. Süd€tr nddr Böhhet orieDtiert wören,
*.s besondere Wirls.h.lts' und Lebensverhältnß3e zur Fol
ge halie, Der Riesengebirgler ats solöer i3t ein mitlelgroßer,
krölliser und genüg.amer Menschensdthg mi( trefrliöer
CharaLterelgensöalten, flei0ig, besdeiden und gutbütig.
Sein Gemüt wurde stärk durch die Nätlr beeidlußi. Die
Unbilden des wetler3, die monatelarg dauernde Abgesölos-
senheit über den Winler, die wudrtigen Berge lie8en ihlr
zu eineE ernsten, m.hr versdlossenen MeDsdlen .eifen,
der rrotzdom Freundsö.ll und G€selligkeir zu lieben ver-
3teht. De! stete Kampl nit dcr Natur, der harle Daseins-
kanrpl nadlten ihn selbstsider und qeben ihE eln sidr€res
Aulrere!. seir U.teil ist nüdrlern. Dic Bergeirs.Ekeit, die
Sitrenreinheil lührten ihn zu inDiger F.ömnigkeit und Gotr-
verüduen. In seiner Ausdru.ksweise ist der Gebirgler olt
ichwerlällig. Mit zunebnrender Entlernung rom Gebirge v€r-
bußten j.doö die lypisöeD Merkmale des edrlen Riesen-
Oeltirglers, WiederuD rrug audr nier die N.lur mil bei-
lessere Bodenbesöarleoheil, leichtere Wirtschötls!erhälhis-
se, engeres zusamnenleben, Kotrt.kr mi! Fremden ließen
{linen elwds anders geartet€n Menschen zur Enrwidlung
konnen. Sp.aöo. Sitte Dnd Tracht gcben inm€r ein Bild
von det Be$ohnern des jewciligo Cebietes. D.r Riesen-
gebirqler sp!id)t söl€sisd! mit einenr lhüringisönrenkisd'en
rtnterlon. Aber interball, d€s Gebirges gab es .uö hi€r wie-
dü Unr€rsdjede, bedilgl durch die Gcbirgsgestdllung mit
den tieren Tdlern und oft *€it€n EDüc.nünq€n ülld je Dadt
dor Absldn'nrung der Bewohner. So wdr di€ Murddrt in den
uinzelncn ldndstridren schr velschiedrn. Wohl €ntwidelt€
sidd in Gebirg€ dllmühlidr eine Ai Almwirtsdlaft, doö der
Ertraq, dcn 

^d(crbau 
uod Vichzucti in den hohen Regionen

h!'r€n, qrnugrc ofr nrdrr 2ur Betrerlunq des LebeNunter
hdlles. Wdhrehd srch drc r'du dcr Burrcr uod Kdsezuberei-
rung qidmete, hület€n die Kinder das Vieh, saonrelten Hol2
lür den Winter, oder audr Schwänhe und B.o!cr, deren
Vcrkauf einc zusätzli.te EiDnahmequclle bot, Die Märner
.be. varen nebenbei dls Wdldarbeiler und Holzläller rätig.
D'c blühend€ Industrio in den Tälern zoq den Hnusl.r herab
ins Tal, No cr leichter scin Gcld verdienen konnte. In b€-
sdcid€nem Rahn€n .nrwi.tclte si.h tuir der Z.it audr €ine
llcim- und Ilausindustric. 

^udr 
d.s "Pdschen" war eine.

*.nn du.fi sehr gpldhrhde vcrdienstquelle. Vrele od\-
nampn. Schrllhdldrn, rlie srollen, so*ro cin\lige konrgl'drc
lrergslddr. bLwcrrn, ddo rn rlle' Z.rt im R'oscngebrrge
Rcrgbdu betlcben vurde. E. ist späler vert.Uen und heute
wird lur noch Kohle in einzeln€n orten gelördert. Aus
S.fim€lz. und Hannerwerk.n entwid(elle siö öllnählidr
rine blühendc Eisenindusüic in FonD von Eisengießereien,
Mas.hjlenfabriten u. d. m, Der große Reiötun .les Gebirges
dn Holz, Flaöslaser und billiger Wässcrkralt bot die Grund-
lage trir viele lndustrien, insbcsondere lür Papier, Holz, Tex-
til und Olas, ndmentliah in der EbeDa des vo.landes ünd in
d.n Tälern des C€birges. ln Verlaut d€r letzte^ Jabüehnte
l,lüht sowol inr Somner wlc im Winler der Fr€md€nve.-
kehr, der hcule lu, dds Rrespngebirg. d'F bedeutadsre
Wrrtsdrdllslorm d.rsrclu.
Toürlstlk: Söon iD Frühsonrner schwiut d€r Touristenver-
kehr gew{ltig dn. Wührend in Nlai die letzten Skirenn€tr
vc.anstället werden, brinqen zün lvodrcnend sonderzüge
und Aulobuss. Söar€. wüd€rlustiger MeDsdre! in die
Endstälionon, lon *o aus der Autstieg auf den von RCV.
qut nartierlen W€ge! beginnt. Bevonugte Wande.ziele
s'nd 

'n 'r\lor Linie drc Pldrpdu dcr h0heo Berqe, vor duen
di. Sdrneekoppp, dann die Kdmoe, deren qa3tli.he Hotel-
Eauden den Frenden jeden Konton bi€reD, Jug€ndwan-
dergruppen haben die Mögli.hkeit, gur eingerichrer€ Ju-
geDdherbc.gen i! Ansprud zu nehlen oder in den c.ülden
zu z€lIen. Der Tourislenverkeh. oinht im SomDe! i. d. R.
riesige Dinensronen an, hsbeondere nuf dem Xoppen,
plateau, um die Wi€serbaude, den Reillräge. oder um die
llbequeller, Altere Touristen beg!üqen sich nit den Besuö
einer Somnerfrisöe oder eines Heilbddes, üm siö hier in
wüEiger Lurr in €inem sdrmucken Gäsrehaus aüf Stulden zu
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erholen. Die Tou.istik bedeutet für die ei.gesess€ne Be'
völk€runq einc sehr willkonmetre zusätzli.üe Verdienst.
rroqllökFr', nd ,li.h du!.h den v.rkdur ihrer Milöprodukre
duo Zrmmpr!e'nretunq. dur(h Einsct? cl\ Fuh'er odFr Ge-
pjd(rrüS"r u. d. n., dnderser's brelpo dre fachmJnnr:.ir Selei-
rcren Bdudpn qut be/rhlr. sty'l(n "1, I<Fllnpr KuAcnh'lf^.
Dienstboten etc. dn.

Winteruporr: Lands.hallli.h biet€l das RicseDgebirgc im ]'lr'in-
ter EindrücLe vo! einzigarliger Söönheit, in dcn Tnl€rn ünd
an den Hdngetr ti€lveßdrneit€r Hocüwald, eis- und sdLnee.
b€deckte Felsabstürze un<l -kare a'n Rand. des Hochkamnes,
phanlaslisd!-groleske Eisbildungen, die dds Knieholz cin'
hüUcn, pradtvolle Femltli.k€, aul den tlöhen oft blendender
Somenschein hd Sonnerwämr.. Zauborhaft ist ardr de!
Blid< voü den sonnigen Kdmmhöhen aur .in tieler lieg€ndes
Wolkcnneer, das di€ Täler nit Käite und Nebel zud€ckt.
Mit Rccht ist den Riesengeliroc der Tilel: Pdrddies des
skisportes zu€rkannt worden. Die Känrne ersdeitren dls
qroße, Ir€ie, Deist sanit geneigtc Flnchen, die bis zum Früh-
jdhr von einer 2 3 m slarken Scineede(k. bede*t lind Si.
sind aud dann sdneesider, wenn es in anderen Mitl.l-
gebi.gen be.€ils taut. VoD gröller Widrtigkeit tü. den Ski-
fahrer - au.n Iür den geübten - snrd die Stanqen-Ski
ablahrtenmarkicrunqen voD den (ähmen in die Täler. Dic
Sdlneelage 

'st 
6ul d€r sud€tendeutsdcn Seite iD nllgemci-

Den reiöer, da diese infolge de! vorherrsdendcn SWWinde
den Söneelällen ste.kcr ausgesctzl ist. Au(]1 zahlrci.üe Bob-
bann€r, z. T. doppelgleisige, Iühren aoDr K.m in die
Gründe oder Tale., Eine sportliöe Beronderheit des Rie-
seng€birges ist die Verdrstaltung von Hörnersölilt€Dfahr-
ien, Die Schlitten mit d.n hö.nerartig nufgebogene! Kuien
we.den vo! Pferd€n b€rgdül gezogen und s.us€D ddnn unier
der gesahi*len Steuerung ei!€s Schlitt€Dlenke.s ins Tal hin-

Die gro0eD 8.ud@, So!@€.!d.öeD, WilteFportplätz€
und Xurode

a) Aul Höhen über 1000 m
SchreekoppeDbrudeD, 1605 n, hödsrer Pnnkt der Sudeten

und Deutsdrlands außerhalb der Alpcn, Aussichrskreis

S.hneegrubeDbaüde, 1490 n!, Katunbaude nr gro8altiger Lage
PrlDz-H€lrrl.h-Baüde, 1420. Kanmbaude dü! Randc des

.Großen Teides'.
Sdldl€rbaus nnd Rie3enbaude, 1420 nr, Kan.rbduden anr

W€stluß des Kollenkegels, Toulistenzenl.un,
Wie*rbaode. l4l0 m, (.@baude aul der tlodrnJde dcr

"Weißen Wiese", Zenirum des Skisportes, Besitzer
Gebrüder Bönsch,

lennelbäude, l4u0 m, KümnoJude wa.r.!1 Jer

Geietgrderbaude, 136:, o, herrlidle SüdhaDglage, rcger

Reilträgerbaude, 1362 n, Kdnmbaude in h.rrli.her Gipfel-

Ketlbnude, 1326 m, mit Keilbaudendorl, NiDtersDort(eländc
am Südhang des Plöttenberges,
Manintbiüde, 1300 m, Kannbaüde an Sii(lh.Dg der

Großen Stumhaube.
Schwaldahlagbaude, 1299 D, Somnerrrisde auf dcm

Sch{arzenberg, Bergstatio! der Drahls{rilbahn von

Peterbaude, 1288 d. Kammbaude aF Rande der Mädelwp.e,
Elbfallb.ude, 1284 m, KamDbaude aui der Dlbwiesc, unle.-

halb des Elbfall, 50 m.
Leis.lrnerbnude, 1263 m, dm SüdIuß des Ros.nberqes.
H@pelb.ude, 1258 m. in Nähe des Kleiner lci.hes,

Wintersportplatz.
Kleine Tel.hhalde, 1242 n, gelegm in Kcss€l des Kleinen

Wos*.terbaud€, 1222 m. Kammbaude an SridhaDg dcs
Reilträgers, Winters!ort,

Rt.hterbaüde, 1208 n, am Südh.ng des Hodrwicsenbe.g,

SptDdlerb.ude. 1203 m, Kamnbaude an dor Spindl.rpaßstr.,
slarker Touristenverkch. im Sonlre. und wtrte!,

E!ädl€lbaude. 1200 m, KamNbaude, nah€ dcr Martinsbaude.
Adolfb.ude, 1200 n, nahe der Spindl€rbaude.
D.tt€bauden, 1200 m. westlidr des Spindlerpasser, WiDteF

sport uDd Touristjk.
Nore S.hlssls.ho Baude, ll95 m, SoMe.{rische nit F.eibad,
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Foch3bergbaude, l,7a n, 5ldrk€r w'nrüsporlv.rkehr.
Spleqerbaudetr, 1100 r, dm Südhdng d.s sdwaz.rl).r.rs,

h€r.lidrer Südbli.k.

Alie Sdl6l3.he Baud€, 1168 n, he.rli.ne Alssi.hl
Bohrwiesbaude!, l1l5 m, Baud.nsrutpo aur d.r Bohrwi€s..
WaldDaude, 1096 m, aü Süddbhang des Fudr\L€rq.s
!äreügrurdbaude, 1067 trr, bci SpindclDühlc.
Schllngelbaude, ,067 rn, dn Noklhdng, Tourist(rr- und

Winlerslo!tzcntrum,
Iöplerbaude. 1059 n, an Noidfuß des Schharzcnberg.s.
Grenzhaüden. 1050 N, (Adollbaude, Tippeltbdud€, Godc.

baude, Hübnerbaude, Schl.sis.ne Cr.Dzbau(le), an d.r
Sbaße !.eiheüSönriedel)e!9, SonncrfrLsöe urd Wirter

Davldsbaude, 1050 nr, in Müdelgrund, Skifdhturbleibc.
Schüsserbaüde+ 1050 m, an de! srraßc HohencJbe Goldhöhe.
Max- Dd Moritzbauden, l00l n, dul den Qnels.üenst.in,

bl Aui Itöhen von 70(Ft000 6
Wei8was*rgrondbaude, 95O nr, dd dcr \'lünduno des

Jonabodenbaude, 950 Dr, bei Großaupd, WiDt.rsDort.
Gtolmaüsbaude, 950 n, iü Riesengrund.
zehgudbaude. 950 m, wintersporl,
Riesengrundbaude, 923 n Witrtc.sport, Sprungs.nanz..
Lelerbäude, 920 m, bei slindelmühte,
talelraupa, 950 750 rr, SomEerlris(he an der Straß€ Frei

heit-S.hmiedeberg, MohornDähle, 760 n, B€rggastlrol,
Za(kellallbaude, 856 m, bei Oberscl..iberhar
Dril.lrenberg, 8a5 700 m, heilklirnatisdrer K!rort, winter

St. Peler, 797 m, rufüurorl, Bauderdori an Petelseii€n
Sphdelmühle, 714 850 n, helllliealbcher Kürort, Winter

Pelrer. ?56 nr, heilklimatisch€r Kurort, dm Eingang z@ Rie-
seng.und, Winters!ortzentrun, radiünaktive Quellen,

Hatacbsdorf-Neu*eli, 725-615 n, lultlurorl und Wiiter-

c) Aui Höhen voD 700-600 n
sdwarzdberg, ?0o .r, someitrlsche und wint.rsporrplatz

Polaün, 700 m, SoEmerl.iscbe uod l iint€rsport.
Std.ko.häuser, ?00 n, WaldsonBeriris.he bei Sdreiberhau.
Grotöupä, 694 h, So@ertrb.he und Winterspori, radium-

KruEmhäbel, 8,13 535 m, helltlimalls.her furorl, 1/r'inter-

S.hrelberhaü, 850-.150, heiltltDarßder Kürori, Wint€r-

Johrnntsbad, 6!5 n, Heilbad nit Thernalquell.n und Slahl-
quell€n, genanlt das ,Bölmisöe Gasrein', wint€rsport.

d) Aul tlöhen von 600-500 n
Bad Würzel3dori, 598 m, SoEEer- ünd Winte.ku.ort nlt

Rodrlltz, 550 m, Soomerlris.h€ und Winte6porlpldtz.
Agtrelsudorf,650 450 n, Lullkuro , Tolristerstandort,
Harr, 650 480 n, So@ertrisö€ ud WiDtersporL
Frelhell, 512'n, Soü6€nrß.te, Touristenstandort.

e) Auf Höhen votr 500 -300 n
Hohen€lbe, 486 m, Tourlrterstardo
Seidorl. 550 384 m, SoDnerfrß.he ünd Tourist€nstandorl.
FoElbad, 423 n, Iultkurorl und Sommerfrisde

Tr.rtemü, 413 m, Tourblensla.dort, Geledlsleld vo! ltl66,

Zillerlhal-Erdmannsdorl, 350 n, Sonnerlrlsde.
Hern3do.l und rynnrt, 400 -3,t5, SoDo€rtrische und Tou.

lad Wnrubrülni 347 m, Hellbad mtl Themalquelle! üDd

SöDledeberg, 727-!.12 D, Iullhütort und Winlersportplalz.
Hirs.üb.rg, 338 D, Toü.lsl€ustado.t und Winterspo.t.
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Worum noö Heimottrcffenl
In der Zert \od 20. 21 Jull 196:l h!.t.l itr Göppingen dds
lhrndrslrelien des,,Riescn.lebir!ler ll.ft alkreis Trdut€ndu"
c.V. und von 27.- 28. Juli llJ63 nr dcr Palensladl lldrkr_
ohc(lorf. Allgau dds 7. lluDd.slr.lkD rlos .Hen dllr€is.s
II,,lkrrlbe. Riesenq.birq(,' c. \'. sldll. \lrederuD s.rd.n,
rr( ..hon d.s oitcr€n, nr! ,t! Ldndslcul. die Frdqc stcll€n,
\v(,zu nb€rh.upt no.ü H.n d(lrtlr€n, rro \,r doö in ZeidreD
rl.s \virtt{trdrls\unders in rl.r BundeinTublik !rut drhin'
ntnlr. zu dnsri Frage lnl nun cinn,dl slellung gen,nnmcn

Al\ in Jahre 1915 da\ D.uts(i. Re([ rölliq zurünrnr€n-
g.$ro.fi€n war und lrcnrdc TuPpen du(h das SuLlulq'land
h.selzt hdtten wurder wir zu liüst tür !ogelhci okläri.
\d(trden nran uns ddn! d.n gcrdnrl.r lttilz ger.uhl hä1te
b.lrnn dnsdnnße.d dtr Vcrtn'ibunq nus der dn.r.strlnm'
len ll.inat nnrer.r vil.r, dic sdon in grdue. \itzeil lon
(.nndnisch€n srdnrm.n brsnd|lt war Ilur.t.rtlaus.nd. su'
d.tt!rdcuts.nr m(ß1.D h{{her ihr Lebrn lassen; rdnihen-
ur(l I reuDds.iJrtsbandc Ntnl.n jil ,orrisse! Znl unrl
Dldnli)s irrlen \ir dll. {lur.i rrn z.rl!rnbtcs uD(l ,n vi.r
Zo!.n aulgrkrllcs D.u!\{i'llüd crnen rnqeNsn! S(nnllal
enr,trqen Danrüls J.do(i sltx ldndrn \'(tr einiqo b.herzte
l'rdurn und \l.rnnoi aur,l(m.lrltr l.dndkr.isen (l.r dlr.n
ll{.irndr uDd sr trnrlten, orl rn! r qroßfn \l(hsdlen, rln neuen
,\nsdrriften d.r vertrieb.n.n Land\lurr Sr. gdbrn Li\1.n

i.h z. B. n'r 'li rt.!.u urn rtellter .rn.D zü
r{lrst losen }'onldlt unirr den lI.inlrrln und.D lrrr, hdlltlr

dlrrr dannt Fnnrlren zu!'r, tr,nzrl"hr{{r und her rl,rhrcnden
s,)l,Li1cn d.n !v.g zu iIrcn Lirhen z! lr (lcn. In drr Tätiit.
ltLl jone. rr!!en un.l NI ntr.r I'r1r(n ille uru,,.1r hrr dr(
ll.in,dlkrerse, dre si.l slJilo irr !c'1,' l d€r Zerl al!.r!e
L,nrrrqLedorunq d.r sud, l, n{l.ul\(rtr{ Ldn,lsn,anr{,irdlt her

$l!'r Ldid ri.(i dor \ctlrfll)unq lnt( ,irr nn Jdhr. l1)ri2 \'rr.
\r!,r l{ie r\li\t,rcrtellrr Su,l,rondcnls.no hndsn'd"n{tralt
l)' Rudoll L,{iq ran \on i\ur! d l,rr sprlze ur(l lrc!ünn
n r S ri.,icndl riörn rur 'lrn qnizrr Surl.i..l.'.d ,n d.r
s rlri$deurnnrn Lanttr,'d"ns(\rll /'r \.mmelr nIl denr

I rn piner (rrcdrlutr \i,lk.!,r(lruh! lütupds lrivr\virLr l

ll (lr! R..tlt\dn\pru.i rul (li. ll.inrdl (l{ r.n \\ ir(lcrg.\rrtr
rung un(l ,ld\ n.rr:'r \r'b ul.np sl ll)srbeslin,n,unqsre(llr
r l,,r \-oll\.lrupt)e du(n7u1rl/r ;

Ll,,n 
^ns!,u(i, 

,l.r \l,ll,\(lrrt)tr. nr,1 {l' r .irz.lnu Ldrd\.
L{{1,. aul Ru(k.rsldlr!f,r,lf\ q.nL!l,rrD Vernrii(rcns un(l
,lr. \i(1, .iJr.L s .r,t( 1,,r,(lr" arl\(l\r,1,(lungs.nst)ruilx z!

nll,r \uli,' 'rnTulr.rrn {l.nn nr' drl {lrcser Bd.'s isl trn
r".(lp \or Itrü.r mo(t1r(tr, drn ldri'r!th\Pru.i dul d,e all{'
ll{r rdt \!r rll.r \l.lt /u .rhrb.ri [( (rrlt ddiur 7u drberl€n,
(hll uDscrr Bnuern \rtnrrunr (i'trfrl !(l Bod.D btkomnr.n,

"'i{.rc dltrr.f Landtlruro h,'l,.n R,J,l.n, {l.nn sre n€hn.r
n,{n ldn,tr rr.ni am !\ 'rr\.1rrlr'\xn,i'.r .nte'1, ddß unser.
,\nrDr, (nr nur den L.rlrfrr{llrrrn \oll cifulll \.rden. 8t'
\, ,1.r\ q'1)ll dber sn (1r. .\ül,t b.n 'lcr Hoi!ndlki{'ise in
Jfl^qen F.\tnpllxn!r\v',rlrlLrr rd(lr d.h Lasl.ndusqlei.hs_
irt!prz D, sudelenrl.ul\(h. Ldrirlsr rrtr\chalt !nd d'e Iki-
nrrrlreLse l,dhen aud (|. aro&. ,\nl!tdbe unsoe Jugend
r"r !rsr'(r (11.\dridrr. unrl riüll!r \, 'lrdut 7u nrrcncn dnnrir
\rr {(h \'," r1,. \o! C,\,hntht 7u C(,sdrlcöl
,\ul (krr llor'Ldtlr€if.n dlipr !r|llr {lrc H{,i rdtlr.ise Rf'
,ln.r\(l,dll fl{ inrc 

^rltit 
dul,t' $!)r1.nc Frd(cn \Lcrdrtr

'ßllrrl Ir('rid\drdJlrn \f,(l.n,',),at.rl düs Zusdnnr.n.
,ri l),{r(l(!rr{r(n,.hl ge!lr,lr, llrldr, du. (h r .ll.rt lkrdat und
.lu(lrr(l/dl l,r',mer \,.1, r !! 1., rniJ!n'.1 üad n,it neurr
tir lt qcll1Ji unrer. Lrf,t\1.!lr \'((lrrutr, an dr Pnidrl.!
{ks,\lll.q.' l'..an. S,, \!,Ll,r, \ r,lr( llern'dtl'.ffrt ni(il
nur tr5x,h1ri. sonderi d\ rtrqrtr! Llr1l dds \.rspre.lt n
,lrlrJi. rlrr Srnlrte!lrnlvh, L.n,l\ri,'rnscndfr und d.tr tler-
r,nrr.:.rn:i (1", Tr.u! /u lt,,ll.n, r, ü, \lrlglk{lrr lrir si. ru
\.rher. dltr du.h (lr\ urt .Ll( \, rl)rnden,l. ()rgan dx
.llrr{'rr',h'!r5hexrdt' ,ln'.1, ll,,/L!r ün,l \!i rl)rrr'g neu.r
\!rrin.nt.n 1o tördrr wl lrrsr.i ,i,L rt nr.l,r nur de. alt.n
!n ridr, s,,n(ltrr {1.r, rtdtrr.f d.!r\.lifr voll .i!hn groftrt
Llrrtrsl, \re r\ rn de i \linl,' d.s (lri\t.ihnqen Sudelend.!ul-
iinn T.!rs 1u Stutt.t.rrl ,,l rrie ll( ririi Ceernlrs EuroPa"
1u .\{*lrnl qebrd(],t \urin Dr \!ilhclm Dicnell

LI ' L.1nlrl',u1. \,rlr.1',,lrl'(l' un,l
) n (. tcldnlr' .lrr \ olls,trnDlt 'r ,1, | \ fna)L.r(t.l,i, [!

r, ,lr. I b.:l!.l.n,ng rSr|.n, ll!durlrlrr, \luxd.rr Kullurlrur

'r.n .j.r ll(.'Nar / (i1,,'lr,rr (lcr .lrqr.C \rrr.r/!q.b.f
'rr,l doiLtrlr!rtn11 l.lrn (i(,r \ oll!,ri"t)tir zn l,,r,l!m.

l)'f SutLL.l.rll'.ürsdk LdülsnLJn!nlrdLl nr.ldrt dus (lur Fur!
(11\\,,rst,Lnd, {11 , Ilun(|, \'rrs(intlssrfll, rLrt de , S,ll i" \luri'
,1,,.r un.i d!r lltrrd, '!, r\J rurltnrr (lL, r s 7l ,ß trdhllerr
\l'1(l t.lcrn li'\lehr L ',lt r(lr!,,r1,', I s)f(l (Ln' fr iriqruJ,prr
(Lr( { \r,e,l.'!r, qlren' rn sr,h rn n,' [], re B./,rk\qrüpf.n
,L'r! tr l(..r\rrutJprd tiil I irlriutrr r' ()'ts.Ir!titi"i WJh
1.i{l nfn,in ()ils.rnr!itr,(1. :iorlrl.r, , tts(htsn Ldrr'fr.n"-

!h ilr i!1. I J i,ln, dl. ,.rl,Lllr (lir rnr ln.r.rch ,lr\rr ()rls.
,r',,I)te r.h..n rla./ ,tl'1(i dn\ \!,1,1,( rr 'rell n,\ s",i, l.t-
t, "., 

. .,, , ,. ,, ,,l,{,,,..,,, ,:, ,:r: L, r, ,. ,.1
ll0i'.lirc. r, r a,. lj'\',,!rr,r n(' ct,, ir.lrtj€f l.t(ilrcn-
111 , nlirn lir,,nnr tlr"/ ,rl, (', \,' \,1 h.t1. ,,, tL{-. Rrnil.\'
IJ)Lrl,lik lel\n D( ll!/n'dl!.ri! liJlxtr \iö rn \.rldul,
,Li' /.ir Stdlülrr' .teq,ln.n ,l'r 'l'{r' Zsr(t nalr.r r'lrur.tr
l).,, !l.hu.l u . ,t:r rr,\!l'(nrl,.1', lr'(1 lr:r rLj t(\rIl:q.n
ll,,rr.,llr.Ln,s mnrr l\L'lrur. l\un\1. \'\rn.inrlr r\\ 2tr
plltlrer, dre \t,lglrel, r \ rinhrlll,(li t,:l j,,ridl rü l,(r(urn
u d ,. fr'\i,r rLr. 9,'njr .\!1qJtr. (l'!. ri.n ,l'r sudrre!-
dru s(hc Ldnrl'nun s.l!rlr trn (lk ll.Lrirtkr.Lse lti srrllt hr'
lrn (llaullrL \rr rbrr r. n"lrl, dnß n r!,n nlle Arh.Ll {ler.r
\l lls qrll h.ule i drr ,lrnr jr (l.r\ \usldnd tl!r unicir

( i !r,i(1,r. rn,r unrer si] rls,il .,,rrl,rLr.,J( n drr! rl,.nr d,r,
!,nktq.uppcnJb!rabe lL ' (1.'! s! ll)\tbesrrnr unqsre(hl
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Freie Heimcrt - geeinles Europc
D.s sodeledeuls.tp Pllng3llrelletr ear .itr groipr Ertolg.

Na.h S.hätzung de! Stutlgartc! Polizei war.n weit iiber
,{00 000 Mensd'.n, nidrt nu aDs Westdeuts.hland, anch als
v'€len Staalen Europas Dnd aus Ub€rsee ndcn Stült.Jdrl qe-
komnen. Die ganze Welt sollle es erfahren, daB hier fü.
das Heioar- und Selbstb.srinroungsre.ht der deutsden
Volksgruppe denonsl.iert wurde. Es war !nübernörbar, ddß
die Volksgruppe gewillt ist, ih. Ziel ausscbli.ßlidr aul iried'
lichen Weg zu €rleiclten, aber ebenro unüberhölbar, ddß sie
es mit eise.ner Enerqje und (onsequenz yerfolgl. Dardn ön-
dert auö die zweifellos tyeir loitqesdrriuene wirtsdalliöe
Einglied€rug ni.hr das mindeste, ja es sdreitt sogar im Ge.
genteil, daß nit gesteiqerter Sicherheir der persönlidretr
!xistenz de. Wjlle wä.trst, der Folderung nach Rückgabe de.
ge.aubteD Heimat zum Durdrbluch zü verhelleD. Niöt nu!
Inr die, die so zahlreiah Da(n Slullgan gekomnen w.ren,
ist diese mutige Erkenntnis ein neuer Ansporn, sondem au.h
für aue dnderen. die nichl kommen konnten. in ihre. Arbeit
unentwegt lortzufahren zum Wohl unserer alten geliebteD

Die Heioatblättet der Verti€b.n€n wä.€n seit Monaten die
Ruler nicht nur lür unsere Landsleuie in Wesldeulsöland,
sondern auch für die im Ausland ünd in Ubersee, zur großen
Protestaktion und wiUenskundgebung nad) Stultgart zu

Au(h unsere , Riesengebi.gshei mat ' war untcr diesen Ru-
lern und Werbern und id nöd1te heuie d€n vielen tausen-
den von Heimaüreuhden aus dem Landsdaltsgebiet Riesen-
gebi.ge fü. ihr Kobnen, lür ihre Teilnahne und rnr ihre
persönlichen Opf€r aufridtig ddnLen. Jeder einzeln€, der
gekomnen war, hat zun Endertolg dieses großen Anloar
s.ües der größte. Kundgebung der Deutschen in W€st-
deulschlönd beigehagen. Wir wollen heute nur turz nocb
einnal die wichligsteD Tagungen des sudctcndeurschen Vol
kes bei seinem Pfingsttreffen erwähnen. MoDar tur Monat
werden wir Auszüge äus <len widtigsten Red€n unserer
prodinenlen deutschen Gäste von den Referenten de. SL
ve.öllentli.tlen, Diese Ausführung€! lerölten nicht. Au.n
no.ü in ein€m Jöhr und darüber hi.aus h.ben sie Iür uns
nod! den gleiden Werl, so wie sir diese öut der Pfingsl-
tagüng v€mahmen.

D€relti an Sd3lag, deo 25. Mäl, fand in Mdrba.h im Schil.
lerpaik eioe Kranlniederlegung bei de. thne Dir sudeton-
deutscher Heimat€rde du.dl den Strecher Dr Ing. Höns
Christoph Seebohm statt. Zur gleiden zel stiegen 5OO Bdt
lons nit der Anschriat ön den sudetendeuts.hen Tag in

An Motrtag, den 27. Mdi, \dr - np \ o..rdqsv-,dnJqi un!
dpr Acker;"n-q,n,,-dF oF, k,..h" D iral ,\ we.-
g€nd-Abendroth übcr dds Thena ,Der deulsö. Beilrag zur
bdhDisöen Hunanität" sprad,
DieDitig. de! 28. Mal. tagre der Witrikoblnd. Dr. stroschc
so'dch uber "Sudciendaurs.n- Scbic{,dt,.dhre rn nOO,dh.rler

Mlltw!.h. den 2s. M.l, sprach bei de. Veranstdlung der S{!
ligeFcenreinde Dr. D.. Kui Rdbel über.tds Thdna -Ur,sp'Dngs- und Cpoenwcrl\cntwrcklunt d.\ Serb.tbcstrnr-
DUn0sgcdankens'
An gleiöen AbeDd tdld nocü ejn Kanm€.konzert mir WeF
ken zciisenössis.hcr sudetendeuts(fier K.mDonjsren. vom
Adalbert-Slilter'V.rein gestdltcr, starr.
Donneßlag. den 30. Möi, in der Vorrragslerdnstdliung deJ
collegium Carolinum spradr Dr. Rorhe "Dds JaLr 19]3 iD
der d€utsciren und eurcpäisden ces.üidtte,,
Freildg, deb 31, Vdl, td oFn Kr"n/ r, qp. rgunJ- oar .t-nth "nnrä.-n ' o.c 6- "1 -. , n am Wd Jr;ror.ol. rur d,.
Torpn der srodr srJlrgq dD zen(dt:r -dhot, tLr dre oprerd.\ Ndlrondlsoadli\niu\ dm h,ltr\t,p.q "r.t uu.r, .n.i"rc

Aberds un 19 Uhr ldrd ih Sraatsrhedrer, irr (roßen Haus
d.r Op-', do \erl,r-urq u ...,1r.,.t- - u i r,u. u p,".
ses. 1963.und d.r An.rkeDnungspR,ise rür volksrumspile!c
und onsöhc0e1d die terduft(hnrrU a., O1,n, ,,t,on C,"".

Eulturprelsträger 1963 würile Bruno Brehm, Wir behalren\,,iirn,r,F nd Au\/Lt.., . -,ni,, !\c.\.r.,
sod cr zu b .pn. Ar.- ("n unqn',e:, ".rr.t rr,:
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Traute flein-Teodorescu, Die KünsU.rin stanult aus \4ähr
Ostrau und hat sidr dls Grdphikerin urd lllustratorin ein.n

Robert Llndenbnüü - rvurde inr Jahre 1898 rn Konotd!
geborcn und hat si.t als sdrriiisreller und Dkhter besoD.

Hugo Scholz - als Söriitsretler
xnd die Konzertstngcrin Gerl.aude SteiDer sind vielen Rie-
sengebirglern persönlid) bekannt, wir bringen ihnen eine
b€sondere würdigung.
Der (omponis! tlanr wiDterüerg is! 1901 in Prag geboren
und ist jelzi Mitarbeiler beim bayeriscben Rundlunk,
Die -s.honhengsier slng- ünd splelsch.r' hat si.h ehrlid)
durdr ihre gro8e TÄtigkeir den Anertentrungspieis verdient.
Sau.tag, de! l. Jünl. Dies€r Tag wurd€ nit Eröffnung voD
lünl Egerländer Äussleuungen begonnen. In Rahnen d€s
Sudetentages hi€lten die !ge.länder ihre Sonderveranstal.
turg ab mit 5H0 000 Teilnehmeh.
Die t6lll.h€ Erölltung uld die Europa-Fciersluode land im
vollbesetzren Beethovensdal d€r Liederhalle stalt. Es spra-
dr€n: .ler Ob€rbit.geroeister von Sluttgart, Dr. Klett. Er €r-
innert dardn, daß vor 13 Jah.en in Stüttgart die charta der
verhiebenen verkündet wurde und tühmre den guten Ceist
und die Arbeitsdnkeit de. Hcinratv€.tri€b.nen. De. Priisi-
d€nl des Bundes der Vertiebenen, Dr. Hans Krüger, M.l3r er
nannte dic Sudet€ddeulschen Vorkämpf€r des Selbstbesrim'
mungsr.chtes, das die Freiheit erh;ilr, die Heinät wieder-
b rngen unJ d-r sld\r'.n-n \olkern P^lrnung lur dra Frc..

Filr dl€ BurdesregleruDg spr.d Verleidigun$nlDister l(al
Uwe von Hassel, er sagle u. a., e nö.üte zulr Ausdrudr brin-
geo, \'ic sehr die Bundesregi€runq es sdatzt, tras die Sudc.
tendeutsden Iür die Bundesrepublik, für ihren uirrschdft-
li.h und kulrurell€n AuJstieg seit dcr Katastrophe 1945 9e.
lan haben, Ihre Tüchligkeit, jhre Fähigkeit, mit den schwie-
ri95ren Lebpl.rerhdlrnr\\Fn rprtrS zu \prden, rhre A.b"irs.
frpudrgkert, rhr /Jher McDsöensölrq, der in juhrhunuprte-
langer ebr€nvoller gesdidrtiöer Entwi.tlunq gefomt
wurde, haben si€ in besonde.em Maße b€fnhigt, an der Be-
seiligung der TrümDer, die uns der unheiiroue Krieg hinter-
loc.pn har, Jn a-rüJU oFr bol,rrsrt, n lr"grdr rgkc t -n,-'F!Vcrprldnd.s n lzur kcr' und sn erne. ße.pnlli.hen Bc,tr"9
zu rlen heut€ Ereid)rcn zu teisrcn. Es ist nir ein Bedürtnis,
ihneD dafür Ddk zu sagen.
Für die bayerisöe Slaatsregi€.üg 6pra.h Minl6terpräsident
Alions Gopp€lr Vor I Jahren, am sudetendeurscien Tag 1954
in München, hat der F!.istaat Bavern die SöinDherrs.üalt
über die sldetend.uls.he Votksdruppe ribernonmen, Im
vorigen Jahr hat Ministe.präsident Dr Hdns Ehard dem
Spredre. cine Urkunde übe.rei.ht, in der di(,se sdrirnherr

r' der I rkunda r\' Jrsqe5t'odrpn, da! JiF bd\' rEd.p stoü -.
-q.erung drp ,ud'.nJFU'. he vo.l,qrupt- dt\ ,, in"n

sr'mm untFr dpn \olk'>rdDmpn Bdycn'\ belrd,hter". Des-
\egcn Lcnn iö S'p Jll. h"ut. dls b"ypnsne Länd.teure su.
dFrcndeurirtFn srddm.{ her/t,ö !irüß"n, n,m"n! dcr
boucl\drer Srdor. .qierunq und ndnn.. dttcr 'raJe ."hpn
Ilrlb rn.r
Ministe;prSsld"trr Klerlngcr von würtrebberg-s.den ro9r,
r1 serncr nl.rrdnrpn 

^nsp'döp 
u. d.: "sr-, d e 

'u.sF, s.bh.re
lcrd crlra!-n hdbpn, lonnc', nr.hr ..n\chtdrnr, rD der lvohl.
tährtszeit sie so liele ande.e. Lassetr Sie siö nidrt iric
Tddcn durd drp sdltea uld Ild!c-, our,h or- Cr.rrq.n
ur d Vnrge-r'rq"-. drr I nn "r nuch nich o, cr. en ci".r,
Lm sus Fs Sc r Dlelben sie dte sdöprerisde UnrüIe tn
unseren volk! Tprqen Sr- drc\cm \'u||p, doß $I no.n dre
qroB,pn Aulgdbel tor un\ hJben. dd0 Srp bcliri,'nn hdb-n
dJß lhr R.'h nu, \crs ktr.lr h, 

',tFn 
kdnn ;^nn \,.Ati(ndp \aubdu un."rFr wr'r optin!., h, nr p- 9ct.n9., un-prc

trdc /u iner s "r., dc t "i..r t.,- "t'e M;n{hen r dren\\ l-1s /J mooen
Der Spreöer, Butrdesmtntster Seebohn, \ürd,rrle .t41n drc
4ruÜen V.r,lrcnrp dn\ \udp,pndcut.(n. unrl rntzr rp.lr"ren.d^r fur\.rn. I rdr'l iu!,r ll. \,,n !r,,t /u I.dri" +e,r aurdrJ-\prlc'h.lq.ps EIundr.dn.(q :oreLc. LrJ.,,dFr. -I r-\en Lo-d.1ron"{1L "".p,.!^r..Tr"q,r Jrr--, o..n
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Am Samst.g nnchnittag tand die Zeltldger-Erdffnung der su-
detendeutschen Jugend, de. Spo.t-Nadtmitrag, die Amtslrä.
geFTdgung, die Tagung der Landsdldltsbcl.eue. und abcnds
in Kongreßsadl der Jugendabend lcrner ein Abend der Hei.
malspiel.dar d.r S. d. J., der Volksiunsdbend .l€r Egerlän-
der und gl€'özeitjg der Volkstumsdbend der Böhmeruälder
und die HeimattreileD in dll€n Ilallen statt.
SoDnlag, d€tr 2. Jutrt. Der hobe Plingstldg beganD nit den
Gottesdiensten der Jugend, evang{nis.tter und altkatholi-
s.t!€r Chrislen und dul der Waldbünn€ hallen siö zum
kdtholisdetr Gottesdiensl 50 60000 eingefünden, bei wel
dem Prälat Dr- adoli Kindemantr aus Konigsreitr den cot-
tesdi€nsl und die Festpredist hielt.
Von ll Uh. bis 13 Uhr faDd die Hauptkundgebüg im Fest-
gellrde .D K lesberg siatr, an wel.her llund€rttausende
teilnahmen. Es spradr der lnnenninister des Landes Bod€!-
Würll€mberg, Dr Filbinler, und der Spredr.r der SL, Dr.
Ing. H. Ch. Seebohm. Der Einzug der Volksqruppen, d€r
Fahnenalroidnungen !nserer J!gen.l dau.rle tasl 40 Minülen.

Die Tribnne bot ein ungemeio larbenprädrtiges Bild (die
Relerdt€ veröllenllid€n wir spöte.), Dankbar n!ß anerka.nt
werden, d.ß die Hündertlaus€nde zwej Slunden lang bis zlm
S.trluß d€r Kundgebung ausharrten.

lm l-aule der Jahr€ hatle der Klle.berq qroBe verönstöl
lunqen erlebl, di€ helrige Plingsrtagung nit djeser überaus
großen Teilnehm€rzahl war sidr€r die öllerqrößte,
Außer dem großen Heinattrefl€n in Festgelände landen
Doch !iele einzelne VeranslöltuDgen d€r Jug€nd, so nande.
lleimalkreis und am Abend nocn eine Feierslunde der Ju-
gend vor dem Raihaus nit einem Fa.ir€lzug zun FesigeLände

Mool.g, den 3, Juni. Es länd nodr eine Erzieherlagung, eine
Wlrtschafts- und Sozialtagung, eine dk.demische Feier$tunde
in den Vornirtdqssturden slatt und mir einer ?ontifikdl
ü€sse in der Sl. Eberhardkir.he, zelebriefl vor Abr Per.us
Möhler aus Tepl, klang der sudetendeuts.he Tag 1963 dus,

R.

Anerkennungspreise
im Rahhen des sudelendeutscben Kulturpr€ßes erhiellen

b.im Ircslabcnd dn il1. \4di jtn landeslhealcr ir Slultqdrl

Schrlitsleller llugo Scholr,
qrh. dnr 27 Juli 1396 in Ottcf{lod l)ei }lrdun.! \r()n l92t)
bi\ zu 5.ber \'€rtreibunq be\rrrls(hall.tc .r den Erbhof
,L:lridrshol" in ()ttendorl, lär.!.r dü(i zu{rlexn vrrleger
un(l Clci.e,l.kt(ur dc! wol:hcDTeitunlJ ,Sdrolle", fern.r des
Nt,rndßblaltrs ,,D.s n.u€ Dorl', drs Jdhrbudres ,,Bottftdlr
dcs A.t.rs' und vielcr.rdei(r ! drwerke nrchr Bck(nnt-
l(lr 9.hörl dds lJrdudducr L:indö.n. s.ine.nqe'c H.rmdl
zu!, Ld dschdlisir.bier,Rirsengebrrgc'
\\'r.derholl h.t der ichr Gechrlr: b.i un5er.d Bundeslrcllen
d.r Kreise ljohenclbr und Trnuten.u brL den Di(hterlcsün-
gen aus ser en \t'er\en lorg.lrd!.n
Uiir Riesengebjr!ler snrd stoLz.rl uns.(n LdndsDdnn
S.hrirtstell.r Hugo Scholz. Wrr habln uns aulridrtig gefreul,
ddlJ ih r an h€urgen sudcte.detls(hen Tns (li. q.bühren.lc
are.k.nnung Iü! s.rn. geistig. Sctraffelskrafl aut de r Go-
bn't d.r su(lctendcutschen lit.htu. r€rli.he. N!(1..
s.ion daherr \urd€ der Sörillslrller (lur.tr seinc zdhl.ei.
ch€n Thcdlt'rstü.k€ und Bduenüonrdne bekdnnt, d€ren We,
s.nsinhdll dre schir*sdlshallen Znslhrr,.nhäns€ und Probl(-
nc des grenzlanddeutsch.n Bduerntrns ausdrn.iten.,,D.r
rersunken. l,flug' und !or dllon dor GronTlandron.n "\oöst.ht ern Nlann' haben Hugd Sctolz v,n allen i\nfang an
eircn Ehrenpl.lz unlc. don su(let.ndeulsd,.n Didrtern ver

\'lit ungeh.urenr Flciß und c'rrjq.nr sludiuh d.r Nlate.i.,
sowie hrl rlcm llemüh.n, dr€ ProbldDe li.f zu lolen, h.t d.r
S.inli{lell.r rrolz dllcr Wnlerwärtigk.ilen dcs Ddseins si(11
dur.hzuringen v..noctt. 

"To<fiter 
der Erdo , "Die w€ißc

Wolke' .Das Dorf der 1000 Plerde' ,Nur das had<le Le-
bon", ,,Ho.ü2eit ohne \*in" und -Unt{r d€r F€ls€nkrore"

si d (lie Titel der Bnch.r, die
\on Hugo s.holz in den letrlen
J!hi.r) er\<hi€n.tr si d Nlit deh
Leben5ro kn \on lrnzenz
Prreßnitz,IIeiL,!rdos Wdssar"
und den Lebc.sron.n FeF
dinan(l P.ßrh.s Ilprr cPin.,
\!.lt hatS.nolz sci!eursprüng
li.tre Basis verldssen u!d nrit
groB.m drchl.risdcm Könncn
Then.n q.staltet die weit in
den deurschen Raum hinein
rd.Jen. Au(h als Verlasser zdhl'
r.rctrer Kurzges.hi.nlen und Er
zdhlutse^ sehör1 cr z! .len
b€liebt€sten sud.!cnd.!ts.hen
l)i$fPrn nnsFrcr Z.it

Fcrner erhiell den sohlv€rdi,,.to^ ADerk.nnunqspreis die

G€rt.aude Slein€.,
nre schon ötlels b.i do! BundestR'rren der Riesenscbirglcr
nic F.stah.ndp .lnr.n,hr. Li.der lersöiinlc.
Sie sramnrt dus ToDlitz-Schdnau un.l ihr lyrisder SoPhn
findet d.n B.iIdll rceitest€r Kreise; 21 Rundrunkarslaltcn
zogen die Krtnstlerin zur Nlitarbeit heran. Ihre Konz€rtreisen
nadr Söseden, Dinendrk, Canr.la und IJSA iünrten sie
ndhozu in dll€ Croßsliidte dn ser Ländor und waren nnht nur
künsrlerische Erfolge, sonden aldr Loistungen werbewirk-
sdrßrr'r ,\rt 1ür die Kultur und Kunsl der Sud.tendeulsöen.
Wir RiescngobilgLer ireuen uns, daß dudr ihr diese bpdeüt-
same AnerkenDuns zuleil surd. R.

Josefine Kablik aus Hohenelbe
Erforsdrcrin der Pflanzenwelc des fuesengebirges. Zu lhrem roo. Todestag

am :r. Juli r95j

Arn 9. NIdrz 1737 $urde den llohoelb.r P.pieridbrikant€n
Ddvid Ert€l ern. Tocil.r in die wi.qe gclegt, die in dcr
Taule den Ndnren Josehn. erhiell Niemand ahnt. ddmals,
.ldß sic .nre der bedcutendsl.n Größen der Ndlurforsdrunll
ihr€r Zeil wer.len sollle. In Jahrp la06 hciratele sie den
rlohcnelb.i Apothek.r 

^ddlhut 
Kalrlik, cin.n unlein.h-

lnrngslr.udigen lvlanh, der 131? in Prdg einc dehische Fd-
L". n. L,l . . Lrn.- Ciligen,,'
s.nsdulslige Gattin, in der Landeshduplsladt Botanik zu stu-

132:i na.h Hohenelbr zurd.k
g€kehrt, kannlc inr Eifer nr
S.moreln lnd lr.ssen vo!
!iianzen ünd Ptlanzcnt.il€n
kei.eGrenzen Neücn .ined
alLgemci..n *:rbariun legte
sie cine z{eile Sdnnrlhg

Iortselzung Seile 2o5
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Hrimotlondkreis Troptcnou - Erinnerung und Fcrnziel
von Dt. Josel Kllg

Eidmal in Jaha id det T.gen des Heim.tlre,lens, wird die
alte Heimat, der Ldndkrei. Traut€nau und seine vertriebe_
nen Bewohner mit ih.en in der neuen Heimat geborenen
N..hkodmeD, syobolts.h wieder wirkliökeit. Sie gewlnnl
Gesr.lt in den Gemeilsdaften und G.uppen, die si<n n..h
de. Zuoehöngreil zür eh€naligen Hcim.lgeme'nde, 2u C.'
sinDundsq"nmdrätlen, die chrisll'der Cldube, !ollli3öes
Aewußiseh, g6elliges Slreben, w"ls.halttiöe lnreresren
und soziologisde Zus.mmengehörigkeit zusamm€ngelührt
hatlen oder zu enqeren Verhdndlröqlrskretren, tu' wenlge
siünden wieder z8ämmenlind€n. Sre nimmt rhren lnh6ll .us
dem Geddnkenaüstausdr, der sidr st.rk in Persönli.hen be-
*egt und bei allen Fr.gen und Antworlen über Gegenwür.
t'ges und Kommendes auch d'e Nrchtanwcsenden, drP .be'
zum ol.röeo Kie's q.hort hdben, einbezrehl. S'e dokunen'
lie.l sl.h in allen b€toDt heih.tbeogenen Darbietungen,
qdbz allgeEFin im Spreöen und Anhoren der h"rmisöen
Mund.rl, rE voBerleD und söauen alter odet neuer hei
matlider lidtbilder und in der wiede.göbe mand€r slel.
len.us dem rrFß rege ge{uhden Sdrflltwe.hsel uber !ändet
und stdatsgrenzen hrnweg, hidu zuletzl auch in dem deul.
Lch 3i.htbor dnqebradrlen Slddlsappen mil Turmen, Tor und
dem Lindwun und der weiSblauen Traulen.ue! Stadllöhnc.
WihreDd alld AngehörigeD der mtlleren und älleren Ge_
leration das Bild de. H€ioarlandsönlt, die Witts.hafts- und
Sozialst.uktu., reliqiöse, sesellsö6ftli.he und politi.che Un!
welßverhöltnjsse nodr mehr oder weniger d€utlich in EF
InneruDg geblieben slnd, isi bei der iünger€n Gene.ation
und bei 6llen in d€r neüen Heioat Gebo.enen die vergan.
genhelt nur soweil im Eewußtsein und N..temptindet !er-
anLert, .b Eltern, ältere G€sdlw,ste. und Bekannt€, Lehrer
und Gei3lliöe in Ostkundenunterridl und l.ndsmatrDsdrdll.
lid|e OrgMlsationen übeEeuqend und na.hh6llig bleibende
und ni.ht w€gzuleugnende Tarsöden wiede.holt sdrildern
und ansdraulich Dadler, dömit sie sidr in Herz und Sintr
einzupräg€n vemögen. zu eiDem Fernziel worde!, das mit
allen Mitleln des Redriskanpfes verlolgt werd.n nüß, so'
weit die LI€be ud Treue 2ur alten Heimot slark geblieben
l3t und Deu zu entstehen vermag und die Eereitschalt. lür
die WiedergewimuDg Arh€it und Mühe aulzubringen. l!ei.

D$ Heim6itretfen soll daher sillkonmeüer Anlaß sein, dds
Bild der llt€n Heimal vor dem Verg€ssenr€rden zu bewih.
ren, Erinnerulgen zu beleben und Frageiden ein€ Ant-
wort ru geben- lb RahmeD dieses Beilrages k.nn die UbeF
si.ht nur Lun sein ünd keinestalls ölle Beleiöe ..fasseD.

Die MensöeD aus den Ri€sengebirge gehi,ren stanmes.
mä8ig und 3pradli.h zu den Sdllesieh, Diese .ind keines-
f.lls öussdließlid die Nöchkonn€tr der qe.m.oischen Sl.
liDger, sondern weith.hr die Nadtlahren frenkisder, thü-
ringisder und sächsische. Einwande.e.. In den JdhEehnten
d€r gro0€n Ostkolonl.alion wurden sie - 3oweit es dls
Tr.ut€nlue. Gebiet betrilft - von den d.m6ligen b6hrnl-
sden HeEögen und Kdnigen 

'n 
dd3 Land qeruleh, ,hm Ziv!

lls.tion und Kultur ru brinqetr und die Cemeinwesen n.ö
deutsd€D StödtEöt ru ordhetr.

D.s Ri6engebirqe und seio Vorland in Richtung Innerböh.
mens, 3oweit es dds Geb'er der ehemdhqen Be/[tshdupt-
msnnsö.ll Tröuren6u umta0r rmrr den vrär etrematrsen de-
2lrksgeriötssplengeln von Trauten.u, Eipel, Mars.ü€ndorl
und S.halrlar) ud der spälere Landkreis Traurenau lsctr
den Ansdlu0 des SudereDl..des ar dns Deutsdre Reid in
Okrober !938 na(h dem Veltrag von Münd'eD) nit den deut.
sden Geheindcn d6 politisden Dezirke3 Konig'nhot ldet
selbst im Protelrorst BohEen und Mdhren lerblieb), ohne
den Anteil des ehem.ligen Bezirksgerichtssp.engels vor Ei.
pel, m eine! dud iruher uberwregend ts.hedladren Bevot.
kerunq (der zu@ politi.den Bezrrk N.chod rm Prorcktorat
Böhmen und Mihren gekomnen w.r). tragen ihrer seologi.
s.hen un.l landsdr.ftliöen Shuktur naö Mittelgebi.gsctia.
rökter nil einer dusgezeiöneten Ergnunq dts lremdanveF
kehrsqeb'el ln der w.rmen Jdhresze't urd rn den stel!
sdneereideD WiDternonareo- Der Aclcrbau ist im Süden.
wo die landwi.ts<hatt iD das lrudrtbar€ cebier de. .colde.
nen Rule" übergeht, mit 3einen Weiz.n- ünd Cerstenb6den,
den Z_ud(6iiubeF !Dd Feldlemusednüöu, dußcrs. prrrda,
reldr Er machl rn Riörung oer Bprge des Rrrsengebfg;e
lnoer Eehr eind Feldbau fu. Roqqen !nd KdrtotFtn. Aer
Grünldnd{lrtsdalr und d€! Forstwirrröalt ptatz, uh.n

2U

den H;ngen der Bergwelr auss.hlie8li.h in einen land5.hatt_
lich ieizvollen und wirtsdrsltliö ertragreiöen waldgürt€l
nit voralpinen Hocillwaldcharokldr überzugehen de! wet-
b€kanDt€ Ku.orte, Sommerlrls.hengebiete, WiDlersport-
plätze und Be.gg..thöfe (im Riesengebirge "Aauden- ge-
nannt) .ufweist und .uf den GebirgskaDm Dil der hödsi€n
Erhebung der delts.hen Millelgebi.ge, der .Schneekoppe',
nit 1605 m Höhe, einem bereits veqetalionslosen Urge-
slernskegel, dre Grenze qegen ern andares sldalrgebrc' frndel.
Dre Bevdlkerunq des Ldndkrprse3 Trdulenau, der gencu l0O
Geheinden zählle, d..unler die Kr€isstddt Trautendu, die
Siädre Fleiheil. S.hatzlar und Pilnikau, war uberwiegend
in der geverblicben Winschatl urd Dur zün kleiner€n Teil
i. der laDdwirtschalt und Forsrwirtsdait tälig. Neben den
Handwe.k, den Gew€rbe, den Handel und de. lndoslrie
(Leinen-, BaumwoU., Künstseid€n-. Seid€n-, P.pier. und
EiseniDdusrrie. rednische Ponell.n- und werknasöinen-
produklion) waren der Fremdenverkehr ünd der Sleinloh-
lcnb.rgböu bedeursaDe Wrrlr.hall\z*erge Die Krerssrddi
TrdJren6u war ddzu Hdupt,itz der hoh"ren Schulwe3en.
und der a€hörden. In Trautenaü r€sidierle. un ein kirdlen-
redrtlid'es Kapitel zu erwähnen, ndö d€m Anschlüß des Su-
derenlande5 .n dar D€ulsdle Reich in oklober l93a der
voD Bisdrof voD Königsgrärz eingeselzle Gene!.lvika. rür
den deutsdren Anteil der Diözese KonigsgtAlz.

Wäh.end dds kultureUe Leben, mil der Grundlag€ des Söul-
wc5pns sll.r Spdrlen, mrl den Orr\\drulrdteD, den Gc.
me'ndebudereien lobliqdt lür lede GeEeinde,, den E'wa.h'
!eDenbrldungserDoötungen, ernem viclseittgcn Vereinsle
ben, wobei Vereiniqunqen k.nlöt'rFn, welr.nsöduh.hen,
vdlkisden und lurnspo.rliöen Charakters im Vordergrund
standen, und einem ausgesprodenen Sinn der BevölteruDg
tü. heinatlirhe, volkslunsmä0ige urd tradilionstreue Fesl-
und Feierq6taltung, überau und allgenein in hoher Blüre
stand, halte ri<h das Kursrleben vor allem in der K.€issbdr
Trautenöu konzenr.iert. Gleidzeitig war das von den öster-
leidrisöen Reitergenerai der Türkenkriege, d€m Cröfe!
Johann Spor.k begründete Söloß und Slill Kukus, und die
gleidDömqe G€n€inde ml ihr€E ehem.ligen geistli.he!
Zentrum, erner Niederldrlunq d6 J.su'lenordeDs, kunslge-
sdrdrllides W.ndeErel qeworden, das r^ das Reid des
bohmßdten Barod( (uhrte, der hier rn O\tbohmen eine wun
dersame Pneg$tätt€ gefunden h6tte, während siö dnd€rn-
orts die g.oßen architektori3öen Parallelen zeigtenr in d€r
Niktaskiröe hd in detr Adelspolästeq vor allem den Wald-
steinpal.is und Waldsleing.lte. duf der Prag€r Kleinsete
und in den ein2elner Kirchen und Kloste.bauren derMörds.
olden der Eenediktiner {so in Br.uiau). der zisleEienser.
der P.amo!5tr.leDser uDd der Jesuilen.

Mii de! Vertreibung de. deutsdEn Bevölterurg .üs ihrer
Rieseigebi.gshein.r, die viele Jahrhunderle rein deuts<h
besiedelt war und erst in d€r Zeil na.h dem erste! Welt-
krieg durdr 3täatlidr gelerkt€ UnlerwaDderung 6uö tsöe-
.hisde Volksieile .ulgenommen hötte (durcn der Friedens-
vertrag von 51. Cernnin in Septenber l9l9 war die am
28. Oktober lgla von den Ts.hechen gegen den Wiuen der
Slowaken, natürli<h au.h gegeü den Widersl.nd der Deut-
söen und Unga.n ausgerurene l Tschecho3lowakisdle Re-
publik endgültig völkerechtllch lnerkannt worden) sind die
vorstehend g€sdrllderten !and6ööftsbilde! und B€völke-
rungsverhältnisse G6dliöle und Tradition geworden, Die
na.h 19,t5 itr d6s Sudetenland und da6it auö in unseren Hei
madandkreis aotlidt eirge5d euslen Tschedren hdbe. bishe.
längs! ni.ht aue Räume aus. ürd dultüUen ud nichl alle Be-
[iebe forllüh.e. tönnen, Mit der eingelührlen konmuni-
stischen Staats. und Leb€nsordnung sind tol.le Uosdriö-
rulgen in der Wirßchatls- ünd Sozialstruttur dcr neühin-
zusekomhenen Bevölkerong lzu den wenigen verbliebenen
Reslen) erfolstJ St6atsgüter. Koldtosen, sonsiigc landwirt-
schaftli.he Z*dngsgemeinschalten und sogen!nrtc "Nalio-nalbehiebe' indushieuer und gewerbliöer Art präged das
Bild d€. L.ndsd!ött und ihre. ceneindeD und höben .us dem
Leben der Mensöen die Freiheil und den Wohlstdnd und da,
6ir audr die Freude !nd die Zulriedenheit aerbannt. Wenn
die RieseDgebirgler heure in den Bilderbudr d€r Erirnerun.
gen blattern,5o trirt rur die Ver0dngenheii dieZeitbist945,
vor ihr geisliges Blickieldr nur die Natur der ewigeD B€rge
ist unverändert gebliebenr lremdc Menscüen und dere! L;-
bensan l.ssen sie unb€.nhrt
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Alte Heimat

Trautenau

Alte und neue Heimat

J.der Yrert€ Ür de Krets, in \reldren heuc. dds Tr.lien der
Ricseng€birglrr stdltnndel is! kein Einh.rni\.her Dds br''
d.urer.inr beddtlicne Umsdrnirtun! Si. r\l st.ndiq im Fluß
Dn mi.! d.n \_erlnebenen ein bel(icilli.ier T.il k.lholis(n
rsl lrihrt da! liellaö zu konlessir)nell.n \r.rsdnebungen
Au.t dF z.hlreicnen \'.reh.lichung.n lNrsdren Einhenni'
shcn und verrrieb.ner wirlen srch dus Die (rdrt des alten
s.h\rabir.nen Kulturbod.ns nnn di. au!(reprilqte Sldmmcs'
arl be(rrlien ni(nt nur ber Krndenr un(l iunq.n \lcnsdrch
ürler drtr \ertrieb.ren .me llnrnthung And.k{serls si.d
dr. B.inderh.rlen des osllict.n D.ulsdrtums rr.ttt ohne Ein'
llLirl aui die Eifheinrs.hen g.bli.b.n lii.r hdr ein KrAfro-
sDr.l b.(lonnch de'sen Endc noö .r.üt .bzu\.hen iil \r.lil
\trnrqe \ertocbenc lrenlL[en \Ld, ü das {l$.lrr(1]tlich. \lie.
den xnd in die stdrnmliche struktur d.s caslldnd€s cinzu
drihgen, irdr oft iructlb.re .\usblnte .tufhret, denn derjr
\irtrjehenen e.s.heint Irc. viel.s Dlästisd\er dls den Ein'
grs{,ssencn J€d.! .rnsrCnlillc vertneb.tre aber \ii(l rus
Ddnkla!kert, hier nulge odoen und lr.adrt.t rvorden zu seLn
uDd Nurzell)ode! rür s.in *erleros L.ben qerurden z!
hdben q.rn. l,hl,tnds Ilille .rtullen

\u' e in r ist. \ds xtr brlrel
Laß dn olr unqes.ltr.{nr
D.! väter honnn€ Sltte
Des Hause\ hellig R.chtl

.\b.r \'.randerunqen auf beid.n S€itcn \er.lrn nr.il aül-
hallbar s.in Sollen i{ii sie ridn b.qrüß.nz Ab(reschen !on
d.nr zuslrom.ndercn Blules unrl Ceisl.s, dbfiesehcD auch
y.n drr $,drdratlli.hen Hrltc du(n -\rbeilstr.fl, Könncn
und Wrssen, die beidcn zugulc konrnt hdndell es sLch um
. n, Br\d1rur,g rnr \l."rhl' ipn
Urollen hir Eutupa wLins(hen Ni.nt ur, ddß einer d.s dndeh
\nderssein a{hl.t sond.rn ducn. ddß *rr rei.trer werder
durCn nre Eigenad des dnd€ft'n.

l\tdn spri.nl gern€ dd!on, daß
(li. V.rln.benen h(t eine
oo,e lleimdl getunder hatter
C.r.in die L.ndrdrdll rst schon,
die g!r.hiciltlidro \r.!cdngcn-
lrlt q.oß (lie \\rirtsridii g€-
lund 

^ber 
llern.t ist etuas,

wds ni(nt austaus<'hbar itt. So
komnl es, naß rrorz der sirt-
s.hdftli.hen sidr,rung rn rlcD
V.Itnrbcnef mi1 dcn jahren
dns Ileim\rch nrchl lJ€rinlrcrhird. Sic trdgen aUo si.htb.r
.ine unheilbar. Wunde
l)cn Ernhcrnris.hen sollle are
bloße Talsdche, daß vo! .l.r
SCoolle !€rlri€benc Vensöen
unter rhnen leben, cßägcn
'rnd - d.r Sd,w.be kann .s
rnr b.sonder.. \raße
Drcss.n, s.lches Leid ein sol-
.ier Verlu(l bed.utet.

Der ccrst menscnlicher Duldsdmlierr, Culr und Ehrlur.ht und
der urrlle rur n.ns(nlictlen tr€ih,!t miige in den Ernhcini.
rdren und rn den verlneben.n trotz ihrcr hdrten und bitte-
len Ellebnirse wd(i bleib..; len.! C.isl uDd will( $elche
die V.rhirrung nd.h lq{5 gemersl(rt habcn. Es isl dcr Geisl,
rler auch in der VerNirunq die klan \rernunrt !nd das
radle rle.z ents(fieider läßt. Vo(t€ eirr Wort des gr.ß€n
Di.htcrs aus d€ Oslen, Rarner lv.ria Rilkes die Einhernu
r(nen !nd vertrieben.n mahnen und gel€iton, rhr ZusdnL
menl.ben zu ein.nr MDsl.r d.s Huhdnen zu mad,tn:

\lc, uni r C' rr d.r \\ ' rn,. db!pwnn ,

(on,nt rrg.ndwann Lrbendrgen zugut..

Dr. Jo\.r \,nhlb€rger

f rrs.rzunu \, d \, 
'Lr 

l"l

an, dle aus\.ilj.ß!.h PtlanT.n de\ Ri.scng.brrg.s enth'elt.
Diet. l{,tzten kdnr spät.r in d.n tsesilz d.r KonrgLich aayeri
s(fien aolanisdren (;esellscnall in Roaen\burg. ln d.D Wcrle
,l).r J!)hannisbdd.r sprud€l und drss.n Umq"bunq.n: das
Rie!.n(ebirq€ dds der Celehrle J. N Eiselt 18,16 h.lausqab
findet han .ih \jtrzenints der Pll.n/.n diescr Sanrnlung
.'oseri!c Kablik hdt ndnr€ntlich in RLesenqehirqe zdhlrer.te
Pflarzen .nrd€.kt, die ndch rhr bendnrt rerden srnd.

^llein 
rn Ldure dcr zldnzig Jdhrc ron 1327 bls 1847 sanr

nr.lte und bcstnnnrle diese Ndlurlors.n.ri! nicht weniger

als 131199 Pfldnzlr Vi( riclen anrhäflen Aotdnikern sland
rie inr Briel\vcchrcl und taus.ile Pflarz.n mil ihn€n, sD däß

^bbild!ng.n 
Kabliks.ner Ihldc.tunsen in verschiedenen

natu^{issensdraitlctlen \Verk.n ihr.r Z.:it ers(hienen sind
an 2l Juli 1863 verr.hred dre qolehrt{ Fr.u und rand dul(l.n llohenelbcr Friedhof ihre l.1zle R!hestätle Die Kab
likstraße rn Hohenelb. hielt das 

^nd.nken 
aD sr€ !d.}'. Ob

diese Straße lvohl h.ute ndch ib.cn Namen tragt? Uns soll
die unemüdlidr. und criolgreidre Forsdr€rin der heinät-
li.h€n Flord nnvelgessen blriben

J.han. Posner.
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Aus der Geschichte der Patenstadt Marktoberdorf
\un SiüüL.bpnrFFklur \\'. \l u I lc I

Die ältest.n Siedl.r in 
^llqi'u 

$aren di. Kelr.n, dre votr
Engländ Ub.r Röhmcn rn das Land (ler aa}trn b.reits r1,r
Chnsti Geburt gekonDcn Narcn. 

^bcr 
s.tro id .rahre ls

rdctr Christus übcrsliegcn dic Römer die Alp.n und üntef
wdrf.n in.in€m knrzer, bluliqcD Feldzug die K.ll€n. lm
srurne d(:r Völkcr$dnderung, der über Europd hinwcg-
brausle, nrußten dber du.h dic Röner wied.! sei(h.n. Vonr
Norden hcr k.men die q.rm.ni\.fi€n Volksstimdc der Al(-
ndnnen und sdr$dben in dds AllqJ!, sie haben dann di.
salberen trnd schnuclen Dörier gegriindel, die uns.r lieb^e
Scnwdbenlä.dle bis dui don heutisen Täg so dus2eidnen. In)
Jdhre 1962 surdo im nö(llidcn T€il von \lrrklobcftlorl ciD
großer Friedhof der 

^lcnann.n 
drsgegrdb.!. Ira.nleut.

reihe. di. Funde iD dn Zeit zwis.hcr 600 und 700 rdd Chri'

Mit der Criindun( von ()berdo.l (et$i um l800 lvlarkt Ob.r
dorf zur postöiisrtr.n Untersd.idungl hdt es nun clüds Be-
sonderes duf si.lr lh Jdhre 711 kanrcn die S.trsdb.n unt.r
di. ll.rrsc{ralt de! Frd k.n D.r fr:inkis.ie Köhio db.r hat
in d.n untenvorkrren Gcbieten irberall do.t, \o es inD paßle
eino ldndwirls(lldrlli(trcD HoI dnqelcgl und dr€ lrrrdqnis*
dn se.liolr $aRD ser!. EinnahDrcn. So kaür nu.h ein s.l(ü.r
Köniqshot d.m.ls ndctr ivlnr!t{n)rrdo.l. Er st.nd ar der j.ur
g.n Kaulheu..r Strdß.

lm Jäh.e 1299 qinq nun dieser Kö iqshof dur(n T.trsch .n
den Ilisdrof von Augsbnig über. Diesd Kirdrcnfürsl Nurd.
ddnn tD der Fol.Jezeit rl.r gritllt. (lnrndh{,rr v.o Ob. orl
Rereils id.,dhre l65a uürdßtc s(iin llesitz 17 Gut.r. Der l,i-
scnol brnchi. s(l)li.ßlic ir Ob.klorl alle Iloheitsrc(fire an
sicn u.d ftir dt{ z.it wurd. de! on d.r. Niilt.\ nkt eincs
dusg..lehnl.n velrvallungsbezirkes. Ddmit wdr ()berdorl
über äUe Ortsdrdll.n lierausqehoben, .s $u e d.r Silz d.s
bischöllirnrn Pll( Ueant.s. Dcr Plle!er sar V.rwdliunqsb{r
dmtor, Fnranzqervaltrqer und Ri.nter i!.rn.. Per5on, Dcr
Silz dieses Pfleged rtes \sdr zlnücüst rm F'irslbisd!,fliden
Sdrloll 2u Ob.rdort, S(no! im Jdhre 1,111 rsl Ir den 

^nnal,rrdic Rcde vom Bis(holshdhs zu Oberddrl. In de!.Idbr.n 1505
bis lslT ertolsle oitr Neul)nu unlcr Fü.stbjs. )f lleinridr lon
Li(ntcnau. Däs Söloß in s.iner heulr!cn Ccsr<rlt $urd. itr
d€n.ldhre 1722 l7:29 unter Fulslbis(h.f Al{ xdnd.. SigL\.
nund €rbdul. D.. Bduneist.r Johänn Geor.J Fis.h.r, ein
Oherdorler, var d.r Erbdu.r

Allnrijhlich aber lin(.n dj. FiirslbiscnDle an, dds S(tl.ß z(
ihrer jeweiliqen sommcrr€sid.rz zn nrd.ir€n l)dmit Ndr hir
das lrlleg.ntnt dorr l(ein l,latz nchr lm Jdhre l?13 (!i.le on
neucs Anlshdus dnr \larLtplalz crbdut; in sp.ilercr Z.it \vnr
rs Cdsthol Dnd l,ostg€bnude und h.ulL' hcherbe.gt .s dir

206

l)i.' Fürslbiscirijlr belfrrchtet{ar es als ihre ]\urgnbe di. \'er
slrltunqssit2. Tu liebcn, !ie zu \tiltrlpunklen d.s llaniol\
und Gewc.bes zu nrachcn und bauLeD s'e qlci.tz.ill{r zu l).
iestiqt€n Plitzcn dusr ti. bedirht.n tich auri unr (ids IU.rkt-
r{ht rur ()berdorf Dicsos \ldrktre.it konnk' nur d.! K('nrg
!dleib.n. Fnrslbis.nol r)eter v.n S(taunrDurg, aer $.. en
seiter Tr.ue ur(l C.{(iickli(irk.it itr dd Ausluhrutrg }r(hli-
g.r sl.dr.gcs(tdlle b.inr 1(ais€r nr Iohenr Anschrn stdnd,
vcnder si.tr deshalb dn Kaiscr Frnrlrlch III nit de. Bilt.,
()berdorl das Mdrktrectrr zu verleihor rrit Urkund. !oDr
24. NoveDher 1153 Nurde dds M.rklr€chl Obe .rf !d.
ldren. ln di€ser UrkuDde heißt es unl.r and..pn ,,I)er (ai.
s(t verl.iht hierlril deu Dorf.las ldrktedll nnd machl .s
1u .inenr Varkl, dlso {ldß hinlur Llrrkr Ol)erdorl und ,lLc
Lente darin s.lbsl Nldrklrecüt habe. und allc Cndden, frci
h.ilen ReLht. und sut| Cervolrnh.Lirn dds.l)st !robraudren
ur(i seni.ßen sollen lnd mög.n, dr. d(cn dnderc Varklo
hdbcn und qebrau.n.n Si. soll{.n all( Woclu an rvlermotr
td( (Diensldq) clneD $rodrennrdrkt hdb.n ünd hdlt( n und os
sollen dic Le!t(,, die d.7u (ller ddr.n zkhrn, dll. Re{trl.
und Fr.ihcit.n, du.h C.l€it und S.f irn g.brdud,en und (..
nioll(:n wie ard.tri Wo.lrenn rkle ln der l;rnqcl)nn,r Sle
- r''r "'r'h d,. ir,,h,. sr',,1u1ü üdl,r"1 d-tl,r',,i,rur, Ja,l ru
hdllen, das.:lbsl dürct ihre tinl€rridrrer ud(l G.irdrr d.Drr
zn hand.lr urd 7tr rolliiil,reD, wie es sLö qcl)uhrr und ltc(lt

Dios. Urktrnde dcs Xdiscrs gin(t leidcr im \'(rlaule der Z|it
v.rlor.n Ilund.rr Jahrc später dber orwirkt( Ob.r(lorl von
Kdiscr Mrximilidn Il. rlic Best;tigrng !nd Erneu.runa d.s
im Jdhr. ll53 v.rlichcncn \ldrktr.{.htos und lonstrq.r Fr{rj.
hriit.r, ,{bc. au(1' dt.se z$eitc tJrkunrl€ voüi 16. N,Iii 1566 ist
nichl nrehr vorhdnd.tr ln V.rlauk' d.r SdrLed.trtri€qcr
vurdc sic nril ander.n Dokum.llen in einctrr FällleiD oü.n
im Kdp.llenturh verborq.n, lom Fcind ab.r enrde.ht und
dicres loD Tnrn! binabqestnrzl Iürqtbis.h,,f lrdnz sigij.
nund dhcr €rrvirkl. firr di. ()berdorler \o! Knrscr Leo,
pokl li. dnr t4 OLtob.r 1667 cile ern(lute ll(stJtr(trng des
Mdrklre.trles, die si.n h.ute nocü in Bcsitz d.r Stadlve.$al,
lung belindet. Dic Be$ohn.r ron i\tarlt-Obe.dorl $.({r
nunnehr Biirqer wr. dnr Bewolrner and{,e. Si&lre, sre hab.D
dddnr.h ductl Nulzungsr..hle .n d.r Atlrrnd€ ersorbcn.
Dier.s Bürqerr.(il \onnle LoD Zuuiehcnden um l{} cutdeD
pro l).rson er$1,rb.! \f..dcn. Mdrkr-()Lrerdori crlri.lt ei!
\'1arktgeridrt, an d.ssen Spirz. (ler Ntdrkrri.hkr stan(1, der inr
.llcn Ratidu\ tdlrre. Die c.ri<ntshohcit scthsr aber stdn(t
n.(t sic !or d.nr Furslbischol von Augsburg zu.

\,til d.. V.dethunq des \i..kt(,.Ites \urde d.n Obe(l.rfertr
abcr aüdr ve.sdredcne,\uildrt.n gemd.ljl; sir murJren Tor
hiuser bduca und $all und (irdben eri.trrdl Dt.ser wdlt
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,rnrldllre ddr q.!2e \lei.hbrl(l de\ (tlts, cr beg.nn dnr
sril,,,tü rü ur'd h{rr. i'1P Ldn,r' \"r llin \lir!rn \J ,itr
r"r/rop" Kourb-u( r srr 

'llc 
\rdrü rld\ I r't.t- Tur n'n \"Y

qdnq qr,r.n s.cq uDd K.oplln dds oMre T.r udd dn d.r
Slrdll(, tractr s.nonqas das R.dl{ror .\ür Grdben rst d.!
W.ll ro.n I'cul. qul €rhdlten. Nut du(n dds T.. war lvt<'rlil_
()b.r(l,,rl !!r Frende /u errolien l-ntcr d.n s.hul2 ron
WdU !nd Cifttben und duftü kdisdli(1,. Cunst b{rgann lland(l
unn W.ndfl 7u bhhe Dic lldnd{(!rk.r s.lbst $dreD if
Zunl(rn zu\.mn,.ng.sdlossen Ir l9 .,dhrhund€rr dchnk'
{i{n nJ\ d.rrrblidre L.bpn \rrt.r.u\ und allnrahlkfi vtr
in,l(rr s;{i dre \irts.tdrtldlr StrDktur \lit der zrrt rur
,l, n üu' dLr' LrrprJ"glrh.n (lch"'h.!rtr'.bYr' I ül'r'lbP
r,n b. so d'l,r <r hcJl, "nr R, rhe I'r' ldLr'1.n, tr'. 'l!jri,l!buurtdrr.t \.'\.r I, nrlr rt (1, ni,r d, /"r' l6u" 4..
.,\,,ri,:tr"n 'ld. rr"dpI'n Z q,l\"rl .l'\ r' ru.rp FL"r'r'
mr'r.r\ S(l'mrd. .!e \lrrdlladr!nlJl'r'\ (i.brr"lt r R.,'1. unil
atrd.rc nr.ht Na.h denr Ufrbrud d.s .se'l.n \{clllfi.gos
!iod.ll. si(i ei!. Reiht ehrnldli!.r \udtt€nd€uts(tcr llr'
rttrnx rn \ldrtt-ol.rdorl dn, so die Tds.tlentudlabtik Paul
R. Wdll{ r, lnrher IIarta bei Ilol.nolbe dre \lrrk$ar.nldbnk
Dl(nl & cro .us Asch nr Bohnrrn unrl oin{ Rerh. and.r.r !o
lrnbr untcr ihoeh au(tr GdblonT.r S(imudNdren, Erzru_
qtrn!Jr- !nd ExPortunl.rnehnren.
\1it riirser VerändrIu.!r des in!.rrn Glluaer ging du(lr.iI!
\i r.'nil, unrt dp. urr.b'l,ir. \-r \"h \or rrnPF' hullt"n
I'hrl'urrl-rr lrn Ur'rrJ'rl ',"- !'t rl r 5td,l {l'rbu1! rnr
.lrhn lq5:l -\larttobe(k,rf" trrndnnl $rI{l no.h dds ]\u!'
Irh.n .rDtr bdu.rlich.D Srcdlunq ,ir lldrd\rr\sb.lnebrn
tl( urr I'dt ir.n drcses Brld rollr-! g.Ndnrlell l!r Ind.ren drr
SIdrlt !rnd nDr noth sa'n,g B.rtrnhd!r?r vorhanden iclc
Slnll{ trtrd Söeulen \rurden rtr \\'t rt\l.llen lnd G{:s(tdlri'
hds\({ unrcrbdut und !rr,ße S.idnltfsl.r z.ig.n, ddß iqarll'
i,lxr.l.rl du,t, all.s dd\ bnt.n knnn, $!\ and.r. S(ddtc bn-

Irn Drdu0e! \or drD -rllcn Torln aber sind rm vdlaulc
d.r l,trtcn.rahre n€ue Slddlktle ontsldnded, dnr sidr dot
\itrdlDpnland5rhall b.sl(ars nnpd\\en Dort, $o no(l) lot
ilo Jdhr.n dr. tlirlcnbnl)rn 'h'. Kuhc u.ide(en, siDd lroßr
ll.,r\.r enr\r.nden di. dlli{ Konrlorl b!el€n. Ein scrtblrk'
lend.! sladlral hdt die lnduslric!lj\ierung sldrk !.1Ürdcrt
Hol€ls und Casthnuser Bdnkioslrlulc, (in moderncs Kteis'
krdnkcnhdu\, vielc !n.l !.rs.niedcndrtigt Gesd;ll€ tundrr
dd! orlsbikl db Dic St.(llcrhrbun( vcrburden nrit d(!r FünI.
htrn(l.rtjdhneie. anläßlrci dcr Verl€rhunll d€s N'Iartlrcdk r
L , Jalrn l45iJ, die Ube.nnhN dot Pdt€ns.h.fl irber dic Stddt
und dcr Ldndk.€is Iloh.nelbe aus d.nr sudetendeuls(no!
Rtrsero.birqc am 17..luli ,45? \dr.D \l.ilenllcine auf dtnr
nrlunlcr oll dornigen W.g, dcD !ns.r \dröneJ Mdrklob.t
dorl ölr qchen mußt.

D[ser 
^ul(lieq 

.rtülll nrc junge Slddt varkloberdorl rm
vorlande der söijnen 

^llqduet ^lpenl.tte 
mit Slolz uDd

iutridlig€r Fr€ud. vdrttob.rdot, N€iß, ddß zu sein.nr Aur
rrri\t( 'l . llp'nJt\Prrr,rbc' _r urid unrul hnr" rn er\rtr
LIIa dr. H,nrnn"lh.r !r'd (;dblon/c' $c\yr' lld bcr.rclrd.l.n
hJh.n nnd.s isr sl(nz ddrdul. ddß.s di€ Palenstadr dtr.hc'
nrdlr Fr.ien l,erqstadt lloh.n.lb. nn Sudetendeuts.tcn RiG
\.n.l.li 'rr qpsollon r.l. Voit, n \"1' dJh"' duö 'n 

Zukunft

', n.'n,i, /\r.in,', 'irr lr "n'ti\r\nnyr' BPvoll"runt unrl
.l.n ll.rmdtrerlriebrncn imnr€r nrni!r.r q.slall.n zun NDtz.n
rnd \\','hle unser€s liebrn \ldrkt,ü.rdor{ uDd reiner B€Noh'
trrr l)r.s r\l der dulridrlrg€ wun\(l! Nldrklob.rdorrs aDldß
lnn d$ 7 Bundeslreil€.\ de\ ll.in'dl!.r.ises llohenclbc e. v

" Julr 
'963. 

Der 5nntbak Be\r.is drr.nllcn V.rbundenhc'l
k(rnnrt du.tr dadurch /urn Au\.lru{k, dd0 eine wodrc vor
drrs.nr Burdcstrertcn (ler llrindr- und Trddtt.nv.r€in
Nlrrklobe ül s.in Gaülrd.hteni.sl dbhält und beidc Fcst€
(ltr t ern. lreslsD.h€ rtrbln(l.n tind

Die Patenstadt Marktoberdorf und ihr Landkreis
\i)n 

^nrlsqeri(l)lsrdl 
Dr

l),,r I rei\lddt tsdvcrn r\l in llll Lin(lIreise dufg.le,ll In]
l)Dr.hwtrnrtl soll ied.r Landlreis :_ C.nreirde! nrrl 'I3 ot{l
frn\,'hne r l,ert/.n und ubtr .rn! fld.lr' ron l+l km' r.f
ludr., \"nrr" L. arb l",lo(t \r'1. ,\u\, ßtrur"JPn nJ 

" "l'-,; ".,,n ,,,,', "sohnrrn !d(tr don Stand votrr 31. Der.mber I962 \lehl dn
ilr Sr,nle, nrl ciner Fld(he !or 5{{)12 ln,r an '16 Slclle und
nrir 17 Cen'crnd.n unl.r d.n Du(n\.t!,rll Hrnsi.trllich d.r
Sreuord ib.rrqunq jedoct slt'hr er .n \rcrler Slell. id lt€r'
,n,1"' Lr'r'iLr,..- ts"\"rn' \"r d,n, l"hl lqlr L'ru9

iirc F,nß 'hr'"'?d\l 2 2{r' il'. l)rll rtsn/ /u' lcrlrgPn Ern\s.,h_
n.r7.1,1 !rrll.n d,-. lk im.rvcrlri(lretr.n u!d llü(trtlin-qt
\jdn dcn 8r\chdfli(lcn {rnd l5rxx) in d.r !.ndtrl.lsödlt, ubtr
l0Oo0 ür lndtrstria un<l Ce$crbc l.lrg. 2 733 landknts(ndtc
lr(1r. Brtriel,. hdlten 58465 Rind.r' L.tzier€ Zdhl.n Iassen
d.n l.ndNirlsöatil'dco Chirdkkt d(\ Landtteises ertrn-

wilhe ln' Dicnelt
Der \Lrrlsödllliö. aüls(ü$un(, nndr den totdl.n zusdnrmcn_
hru.tr 

'nr 
Jdnrc 19.15 hdl so$ohl rn dor Ktei\rtadt, als audr im

Ldn,llr.r' \'(hrl'dre SPDrpn h'ntc l.''..n 
^u\.lcn 

ur\ltunq'
Itri.d \tarktfl..krD "ObeKLtrt b|r llrcßrnhof.n- Nurdc trnr
d'..lahrhunderl$.nd. "\tatkl.OD.nl,tt und scit dcr Stadl'
cri.bung rh Jahrc 195:l hth drr Krei\st.dt nnnm.hr den
NdDrr' \ldrkloh.rdorl Dic Etn(,)l!i.rrdhl isl vor .tahre
llrll5 Dlt 236a aul a68l (Sldn,l 3l Dez.nrber 1.1,621 dngesln!
,! - lr'r u'\p'unal.rtr lrndl"ir' ( hdrrkk r d.r Slddl r:t d.m
r,,tu\hr,Ir .r,d I rt,rj, s,\hr .i .r1,.n

\ur wrnig. Orto S.h\dl){ns knnn€D cin. derdrl sptunghaite
Erlwntrlun( iD so kurrü Zrit .ul$eLrcn. \v€it übPr 1001,

^rbriln.hnrer 
lahlcn.u(il hcute n('.h l;iqlidr mrt ODnibus,

Bdhn od{. sonstig.n Fdhrz€trg.n run! T.il aud düs dtn
Nd.lrl)drkrcrsen in die Kreisslddl ?üt Atbeit, obwohl im VPr
lduft dcr letzlen Jdhrc lvohDungen in b,:lr;cnllider Anzdhl
n.u qr\.h.llen qurd€n So hdl drc C€m.rnnnt?ig€ Bäugenos'
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s€nsdralt Marktoberdorl jn ih.em lsjahrigen Bestehen allcin
über 500 Wohqutrgen erstellt, davon über ,r00 in der Kreis-
stadt selbst. Die Wohrungsbaugenossehsöait Marktobe.do.f ,

Xav€r Fendt & co. hat eine Reihe voD Wohnbldcken efi.h-
tet, viele ReiheDläuser des .SiedluDgsbau SchrvabeD" ersla!-
den, der iD letzter Z€it, ebenso wie die Raifteisenbank
dazü übergegangen ist, auch Eigentumswohnulgen zu
bauen. Die Stadt selbst hat ebenlalls eine Reihe lon Wohn-
blö.ken eftichtet und auch an persönliche.lnitiarive fehlle es
ni.ht, Dank den EntqegenkoDmen der kalholischeD Kird.D-
velwaltung konnten auch viel€ Privai*ohnhäus.r in Erb
Pa.ht gebaui veden,
Wdhrend si.h die Wohgebäude und Gesöäfte 

'n 
Stadtzen-

trum befinden, hat bereits i! früheler Zci! eile weits.hau-
ende Planung eine günslige Lösung dadurdr lür den Ort 9e-
bradrt, daß die lndustriebetriebe außerhdlb der Studt gebdur
s.urden. Bekannte Betriebe wie: ,sd epperfabril< xaver
Fendt & Co." bit übe! 1800 Besdrättigren, davon die Hälfte
Heimatvertrieb€ne, die Tösdentud abrik Paul R. waltc.,
Irüh€r Ha.ia, Landkreis Hohenelbe, mit einigen Hulden Be
söätiiglen, darunte! ebenialls viele Heinalvell.iebene, die
Metauwarentabik Gebr. Rösle, die Fabrik Iür Acketuügen
und Bteizugdaschinen Ctebeß Fendt, K--G,, die Maschine!-
fabrik uDd Lager Iür Landwi.tsöafilide Masdrinen Thco
F€ndt, die Glas- und Spiegeltabrik Otto GeiSler, früher Müg-
litz im sudetengau, di€ Wnkwarentabrik Bloss & Co, lrühe!
Asdr in Böhmen, die Betrwäsdelabrik E. K. Fedeßel, dereD
Besitze. aus Mähren stammt, die moderne Zieqeiei des jelzi
gen Büge.neiste.s Antor Sömid, sowie die Cablonz€. Ae-
triebe Hubel & Schöler, Kaoil Hübner, Ilotmann & Stelzig
stören heute in keiner Weise das ruhige und saubere Orts.
bild Marl<toberdorfs, Daneben gibt es no.h eine weitere
Reihe kleinerer Gablonzer Betriebe, größere Exporlgesahätte,
so{ie eine Reihe von Handwerksbetrieben, Ges.härte jeg-
liöer Art, eilige Hol€ls, nehr€re Gast- und Cäfehäuser, ein.
Kreissparkasse und drei Balkuntelnehnen. Die löndwirt'
sdaft, die frnhe. lü. Ma.kloberdori von öussölagg€bender
Bedeutung war, ist dur<h die rasdre Eniwicklung der Indu-
strie ins Hitrterheffen gekomnen. Die sidr no.h nn Stadtkeln
belindlidren Bauernhöfe, die übiigens {ahre S.hhu.kk;st-
ch€n siod, we.den atr die Peripherie der Sladl ve.legt und
dies ist zum Teil bereits gesöeh€n. Hierdu.dr werden die
Bet.iebe näher dn die Crlndstüd(e herangebra.ht und <ler
im Allgäu übliüe Viehaustrieb kondt in Weglall.

Markloherdorf, bereits lrüher ein altes Ve.waltunqszenttum,
ist heute der Sitz einer R€ihe staatlide. Behörden und An-
ter, Neben d€m Landralsant b€sleht ein Amtsgeridi, das
durö die AuflösuDg der Zweigstelle Obergünzburg jeizt
den gaDeD Landkreis umfaot, ein Finanzamt, ein Vemes.
sungsamt, ein GesundheitsaDt, ein landwiltschaftsant, ein
Arbeilsdt, Bahn- lnd Postdot, m€h.e.e Polizeidienststellen
u, a,E, Einen bedeutenden Namd hat sidr Marktoberdorf als
kulluleUer Mittelpulkt im Augäuer Voralpengebiet eruoF
ben, Ständig gastieren in Sladttheater hit ca. 800 Sitzplä1ze!
bckannlF Bühnpo dus MundreD, Aug\burg und MehoDgFn.
Bpadllröe KoDzcrte rpranslalret au.n dds K'erssymphonie.
orchester, Auö eine Singsdrule ist hier. In .tDeh neu errich-
teten Stadion mit anschließender Turnhalle änden alljährlich
Tagungen, AusstetluDgen und Sportvertkiiopfe stalt.

Besonders aber in söulisöer Hilsiöt entwickehe die Stadr
im Verlauie der letzten Jahre eine rege Tätigkeit, Markt-
oberdorf besitzt etre KnabeD- urd Mädöenvolkssdrule,
beide wurder in der letzte. Zeit erweite.t. Erst im letzt€n
Jahr ist wiederum eine moderner großer Sddulbau entsran-
den, die,Pcier-DörfleFschule, Deutsch€s cynnasium und
Oberrealsdrule i, A, mit Schüler- und S.ünlerinnenhein". Der
Unte!.idrt wu.de berets aufgeronnren. Diese S.hule ist nd.h
einen großen Di.üter und Plj€ster des Allgäus, der in ein€m
Bauernhaus in Utrtergemaringe!, Laldk.eis Kaufbeuren, 9e-
boreD wurde und erst vor weniqen Jah.en i! Münöen ver-
storben ist, berannt, Au.h eine Landwiisöafiliche Kreisbe-

Die gesunden, tinönzr€ll€n Ve.hälhisse der Stadt habcn die'
se gewdlti9en leistungen ernöglicnt, !cträ.htliclrc EinnaI!-
netr an Gewerbestcueri größerer tlaus. und Grundb.sitz,
darlnter €ine landwjrlsödlt mit ca. 10 Tägxerk u.d wcit
über 300 ha GemeirdesaldunqeD bilden ein€n festen Ver
nöqensstand der Sladl, der es zulÄlt, daß siö die shdr dudr
nil veiteren llanungen belasscn kann. In Betrddrt konnen
dic Erweiterung der Kanalisntior, Neubau einer Sanmellilär
anlaOe, Bau eitre. Mitielschule (si. jst zur Zeit in der,,Peter
DijrIleFSciüle" unrergebrach0, Verlegutrg der Celeisea!-
Lagen der Bundesbdhn, Ve.legung €ines lachbcttes und Be-
\dallrung dcr Grundsru(te lur crn voo Landlre,\ npu /u 

^rbau€Ddes ,loderncs KrdnLenhaus u. a. n.

Dic Stronv€rsorqüog der Stadt erlolgi dur.h dre Ve.€iniqten
Wcrtadr Elektrizildtswert€, an dcnen die Stadt b.t.iligl rsl
Ern ö.rlidres rrankenhaus, eine Ejnrichtung des Ldndkrcises
wurde ersl vor kurzen erweilerL. ist abcr be.eils wieder zu
tlein. Vielc qroße Neuba!t€n ond Geschärtshüutcr sind iD
l€lzter Zcit in de. Stadt errichtet vordcn, b€soDders Varkr-
oberdorf-Nord (Mo6siedlung) iat sidl stark vergtößert, ein
Kindergdrten wurde do.t neu gebdut, in Bälde wild audr eine
Kiröe erltehen. Der Friedhof, d€r 2ur Z€it im Erweiterungs-
bnu begrillen ist und ursprünglidr dul(h die Kirdre ve.waltct
wurde, ist von der Stadt übernomlren worden, Das 'Bay€-rjsche Rore Kreuz" b€sitzt ein eingeridrtetes Altersheio mit

In laDdk.eis MarLtoberdort ist, abgesehen ton einigen hr
dustri€z.ntien, die !andsirtschaft vorh€rrsdend, wobei vie-
derum dic wiescnh.irrsöatt die F€ld€r{irtsddlt iiberragt,
Zu den neisten Orlen gehö.€n imner nehrere Weiler. !ine
groSe AnzahL von Käse.ci€n und Sennereien, verslleüt nber
deD ganzen Landkreis, darunter audr €inige Oroßbelriebe,
verarb€iten die Produkle de! Landsirtsdalt. In dieser Ridr-
tung soll der Orl Görisried genannt werden, wo die Fiha
Anton Stegndn ein neues, modernes Mildw€rk erridrtet
hat, das rägliah 50 000 Lit€r lvlilch verarbeitet uDd den be-
kannten Emmentaler-Käse €zeügt. Neb€n der Kleisstndl
Marktoberdorf spielt eine besordere Rolle der Mdrktfle*eD
Ob.rgünzbu.g nit einer Reihe bedeurender indüst.iebehie-
ben: Milöverarbeitsindushie cabler-Saliler, Kleiderfabrik
Königs- uDd Hermann, Fabrik Kosmetisöe. Artjkel ,,Di-
plona', Erlenann & Co-, Ghsnalufakrur Stdllen ltrnher Ca-
bloDz) u, a. m. Obergütrzburg zeiöner sich durdr besondere
Pnege der Geselligkeit aus üd besilzt ein modernes Kran-
kehhdus, Bekann! ist terner der Olt Günzaö, an der Bahn-
linie Kaufbeuren-Kempten gelegen, mit dem Slannwerk
der bekaDnten Papi€rlab.ik "Nikolaus" und Ronsberg nit
einer Zweigtabrik hi€non. Ferner Bießenhof€r nit der im
gdnzen Bundesgebiet bekannlen "Allgäuer Alpennilö
A.-G." die eine Reihe k€rtvoller Produkt€, wie "Bärenmaike'herstellt. Erwähnt sou no.h der Ort Alt.ang serden, in dcr
Nähe des ooo.haltigen,,Elbsees^ geleqen, de. eine Ehr
{icklunq zun Kurolt anstrebl. Audl viele andere Orte des
Landkreises können no(tt mit größeren und kleineren Indu,
slrie- und hdhdwcrll.nen Belneb€n dulsörten

Marktoberdorl liegt an der Bnhnlinie Kaufbeuren Fü$en
nit einer Nebenlinie nadr Ledbruck. Der Landkr€is wird von
m.hre'cn Bunde.srrd0en dur.hzogcn und rrrd. db9-schan
ron drer Brhhlnron \o- mch.eren aurubuirnien dulchldh-
rcn, Er liegt im Vorland de. Augäue. Alp€n, weis! gro0e
Wald- und Wjldbestände auf, größere Torflager, einige S€cn
und eine prüdlige Landsdraft. ln Marktobcrdo.f selbst befiD-
det si.h dre ehemdhge Somhe'residen/ der r'"h.ren Fursr
bisöole von Augsburg. dr. heulp ernc Anzdhl run Amlern

Sd'tun diere Eenrgen Aurzeichnungen, die kaine!we9s An.
spruö duf Vollsrdndrqkeit erhcben, zeiqen, ddß der Ldnd-
kreis Ma.ktobertlorf hit seiner Kreisstadt e'ne lest verbun-
detre CeneiDsöaft bildet hd lührend unier den Lardkrei,

. Die Feslqusgqbe unseres Heimolblotles
lst 44, mit der Bildbeiloge ,,Unser Sudelenlond.,,52 Seiten sto.k.

Heimotfreunde, werbt überoll neue Bezieher!
Nur so ist es möglich, unser Bloll gut zu gertollen,
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Mitteilungen des Ardrivs des Heimotkreis Troutenou

Bet!.: Sperd€lllsl€ N!. 4
ln der Zeit vom ll. bis 30.4. 1963 wüden na.hstehend aui-
geführt€ A.chivalien von Landsleuten LostenlG dem Ardliv
überlassm; und zwar von
33 Frau Kläre Pohl, Wollenbütlel, Jdhrsans 1962 de.

"Sdl€stuöen Bergwa.ht"
34 lleün Edelh, Roclc, Groß-Denkte, Jahrgalg 1962 des

35 Heün Franz Friebel, Mürcher. JahrgäDge 1955/s6 det
,tridersebirqrhetmat"

36 Von Ilerrn Prof. Dr, Bruno S.nier, \'lünster/westi.,

at Jähb0cher d, D, R. G. v., 1022, 1023. 1925

bl "Di€ Hlrrensplele de. (.rparhen.auEes" 1923

c) .Rhetnisdres Jahr ,ilr Volkstunde", 12, Jahrg.
37 FräüI. Hilrr. simler, studie "Meltre HeiEal sudet€llaDd,

Traüleraü, dle Melropole des tl6engebl.ges".
38 Herrn Fried. Iod<, Frankfurr, Ges.niök ds rür.veretls,

39 Aus der ger.tleten Sanrmlung des H.rm Rob.rt Har€I,
Tlautenau-Gdppirgen wurden dcm Ardliv durch Lle.rn
Orto seemann, Kempten/Alln., unter Ver?idrt der Erslat-
tung de! ihü (H. Seemann) sz. bei d.r tlber.ahne ent-
standen€n Unkosten (Portovergiilung, Honora!o elc.) dnr
7. 4, d, J. übcrgeben.

l AdreAbü.ü der Stödt Trautenaü. l0rl
2, Adreßburh i. d. pollt. Eezirk, Trauterau
3. XIOI. Jahresberi.ht der deutsden öllenll. llandelssdul€,

4. VerhaDdls$&ürltr des Preisg€ri.üles i. .j, allgem. Wett'
bewcrb zur ErlaDgulg von l-agepla!-Skiz2en L d Sladt-
gemcind. Trautendu, Junr 1923

5. Das Ri$etrgeblrye. Werbebücülein, 1 : 50 000, Brosöüre
6. Watrdell.ite It von RieseDgebilge. 1:50000
7. DeDksahrlit iiber die Tärigkeit der R€zir*svertretrng jn

Traulenau in den Jahren 1865 l9l5
3, Vorsdr.illen übe! dio Einheüulg von G.trä kedlgaben

in der Sl.dt Traurcnöu
L MaiklordnüDq der (önistlche! Lelbqedioqstadr. Trau-

10. Die Teicttnanlbaude im Ri€seng€bi4e, Prospekt
r L Trautenauer Gratiitüürer (1912)

12, C6.tri.nte dcr königlichen leibgedingstadr Trautenau,
so$i. der St:idte Sdntzlar, Pilnikau, EiDel hd Freih€it

13. "Fös.hiDgseöo" lon Traulenau 1927

1.1. Jahresüer,öt der Bezirksk.dtrkentasse v. Traut€nau
d. J. 1926

15. Slalure! des Vereines d. Freunde d. Iieuerbestdrtulg
-Dl€ Flame" in Trautenau, 1924

16 rä gk€llsbe!iaht des allg.nejn.n Unterstülzungsrcreines
für TrauleDau, 1902

l?.Prolekt eine! Eisenbahnsire.ke Jilscüin-Neupaka-Pecka-
Kottvitz-Traulendu

13, Statulen des k, k. Södllsdrürzenkoips ,Gen€ral der Ka-
vall.ri€, Ludwig Freihü. von Gablenz, l9l0'

19, Poltz€iordnüDg der Sladr Traulenau vom 11. l 1926
20, Ve.zeiötris der Zent.al-BibliolheL der Arbeiterorgani-

sdiion, Traütcnau

2l.Katalog der BambergisÖen Buchhandlbg iD Tidutenau
22.Kü!dDööurg der Be2irks-Krarkenversicherungsanstöll

23. EtPose zum Projekt der elektrischen Personen- üd Fraö-
teDbahn Trautenau-Parsctr tz

24, Statll der Bsirkskrnnkenkasse Tröutenaü mit Anlage/
Anderungen, 1924

?5, 
,wihr-nugbhir 

,Wähle. der V, Cu.ie in Ober-Altstadt",
1901

20, Buch{Lüdierel HEIMAT: Sdrrilten und VezierprobeD
2T,StatuteD des I öllqeh€inen Unrerslützunosvereinee v

Tr.ulenau und Umqebunq
28. Wahlsprelgel-Verzelünis, T.dütenau
29 vethandlurgss.hriflen ubcr Silzunqpn dpr Bazi'tsvcr-

!vdllungskonrmrssion, Trdulendu, tg.i,r-rczg
3o.Ullo Dariet Horn, ein cedenkblarr v. Joh. Lind€naye!,

1849.

3l G€dichle in Sdrlesischer Mundarr 1876
12 Dd< Sllwinderbud d.s Riesenaebrrqes, Heröcgeber:

Scbles,s.ner Sk'brhd lqrr
'll Dct Geserz übei dle EezirksverkehDg l. d, ßöotgretö,

Bohmen, l9t5
34, V€r*allurg$rarut der SradtgemeiDde Traurenau, t8al
35. Wo€.I-Fübrer durch Traurenau und Umgebung
36, MusrervorschrilleD tür Cemeindeabsaben ünd cebühren,

102a

37. Die neue Cemeindewahrordnulg, 1934
rS.Hlrsdberg L Söl u. Umgebuq, I,remdcn!crkchrs.

lo.BudspardeD von Herrn Orto Seemann, KempteD/Aug,,

d) Die Jah.bli.üer de. D?utsöcn lteseloehtrg$e.etls,
Jahrrjang 1921, t927, tt2s, tg29 und 1{j5

D) Johauisbad (Prospekr)
c) Petzer ru tu€sergebtrge lwerbesdrriti)
d) RiBelqebirge tm Winte. (Prospekt)
el Cbronll der cuelnde nehoro lMdnu\^npl\ \v Dpn"rhl
11 5 Postkaiten ura e.i.te zur neto..t.uktio! der Häu-

\pr und G.söü'rp ron Trdurehcu m r 2 shzzen.
gl Höndsdrrjftli.ies Manusl*jpt {cediöO v. Josef Tatsctr

V€nert: Ein Teil der von rleÜn Hawel den 
^rdriv 

über,
lass.nen Ardrivali.n w!rde bereits in lisie 3 ve.ölfenrtiöt,
Si€he Rli/März 63, Nr. 30 (a-p). Es nandelte sich hierbei unjene Werlstücke, die Herr Seenann dem Vorsitzenden H.
Herrmann übergeben hatte. wäbrend die Ar.hivalien vob
Liste 4 unter Nr, 39 He.r Seemann mil Sd.€ibeD rom 31, 12.
1962 delr Ar.hivbekeuer A. T. zur Ubernahme algeboten

A,ren obengenannr.n Spendern wirJ bpslehs Seddnkr, Die
Lisle wjrd forrqeserzt.

Eiwl! IleriDalr
Volsitzend€r des

,H€imatkreis Traulenau'

f. d. R.
Alols Ttppelt

Spendencrusweis der,,Alfons-Kolbe-Sliltung"
4, ?- 1961 Heinatzeitung,Riesengebi4sheimar"

xenptei
25. 8, 1961 Rudolf Rötsd*e, Braunsdrweig
9.2.196l Franz 'rh.mn, (orb über lveiblingeD

23,2. 1962 Dill,Jhg. Theodor Jaeggle, Bisingen
l.3. 1962 Joset KuDz, lvilm€rsdort,

Landkreis Neustadr/Aisdr
12.3.1962 Dr. Ernst August (olbe, Wien XVI
10. 4. 1962 Salmlug Riesengebnqsabeld Ansbädt

100,- oM
3,80 DM
2, DM

I5,_ DM

Das Kuratorium der Alfors-Kolbe-Studienstittung dankt duf
diesem Weg aUeD Spendern redrr heElich! Der Spoden-
ausweis ist diesmal recht verspätet €rlolgl, weil einig€ Spen-
der die Beträge nidrt direkl aul das Konto der StiftuDq übe!-
wi.sen hatten, sondern zu ihren Mitgliedsbeihag Uber,
zahlungen g€teistet hnben, die üte. aDdereD auö der
Alfons-(olbe-Studienslitlung zugedaaht waren, Der voran-
gehende Spendenausweis wurde in dq "Riesenqebirgsheinatii Nr. I vom Januar 1962, Seile 22 ve.öIfentliöt.

3,80 DM
10,, DM

am 8. April 1962 {l-eitung Olro lldnpell 11,45 DM
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IJtcr d,e .\llon\-K.lbe-SlüdrcDslillun! \Lird {l€r r'nlerzerd,
nctc in dcr HauPlversdnrmlunq d€r Ri.s.n(cbirglcr Heih.i-
kreis.s Trauren.u dnlälllidr des Hci attr.liens rn Cöpt)in'
ren am Sdnrstag 20. Julr 1963, berü)r.n. Inleiessidk L.nd\-
len(t, berdDders .ud unbenlltelte (leren Kindcr an .rrer
Ho(hs.tulo zu studieren l,eabsi.ttig.n hahen (lelegcnheit r!
erfahren, unter s.lctr.r vordussellDnqel studienbeihill.n
nus (ler Alfons'}(olbe.Studienrl,ft!n9 qesiihrt \rcr(len kr)n
ren Bevorzugt w€rd.D Studi.nbeihllien j.nen Slud.nlen
oder Stüdcntinnetr Sernhrl die aN den Ldndlrei. Tr.{1.

lsie selhsl oder dcren llle.nl und an der rini
!ersitdl ll!irzburU ldic lJnn..rsit:it drr Parenstddr !.r Stddl.
un(l Landkreis TrautendDl studi€ren und cine Zulassungs
drhil odor enr. Dokl(rd'sserlali{)n srnrcibc. die L.n(l
sdhlt lnd Leut(. des Riesenqebirgcs ü hisr.ri\(.hcr, (c.-
qrdDhisch.r, lrt.rnris.tr.r, soTiologischcr IirlschaltLrCner un.L
{olkikrndli.trer Sicht zum G.(cnslun(l hdbc

l)ie KurdtoritrmsDrilrrir.der der StiftDn!l r.12ei.trhen J.den
Sp.ndon.inqdn{1, du(ü ejn.n b.sdreiden.n urd !on wcnr(l
l)eniltLlt.h SD. dern ?unr Zei.ücn,1es !rulen \rrllens.Jeq.-
l).n, qcrn trnd nIt drr qleilnen Ddnk5ark.it \r'bei größeren
lletri..r ln nller ()llenh.il muli rber bekannl tr.nleD, ddß
.ire Stu(lrensllllung ri.hl dliein ron Kteinstsp.r(1eD ihr€Aü1-
(rdbc ertulien kdnn Er Nid daher an LnDdsleul. dprJrlliert
(lie \rn!o!end ,der !dr r.nnogcnd und dlleinstelr.r(l sn,d
si.h /r ub.rle .r, ob {le njdrl mjr cifenr rinmdlLqen dnsehn.
li.nen &lralt oder nil lauleDd.i (roil.er ZD\endunq.inen
rrnbe.rllclleD Sludcnlen aus Cetuhlen un(l Be\risen hcrDdl-
ii.ner Verbun(leDh.ir Iorlern !oll.n.
Spend.n bille direkl an "AlloDs-Kolbe-sludi€nsllllutrg",
Konlo l/2575, Städtlsclre Sparkasse lvilrzburg.

Dr.Josel Kluq.

Bdyerischen Grenze so dds Egerland und de. Bdh,lelvdld
konnten verhälhismäßi9 mehr ars I lerz gcwac!seno Dingr

r€tlen als wir. Je w€itpr geg€n Ost€n und Nord€n, u.r so
sdrwer€r wdr es. Und w'r, vonr Nordosrzipfcl unserer ll{ii,
dat sind darin dn ärmstcn
Dahd nehne j€de Hausnutter, jeder Höusvdter sein H€rz ir
beide Hände und krame nus dem ve.borgenslen Winkel in
einer Schublade dds herdus, was dandls unter Ceidhr von
Leib und L.b€n oereltel horden isl. De. allerklpinste dlt.
Gegenstand hilit unsere Aurgdbe miter!üllen, d.! Naö-
welt eine winzige Sanmlung der in Liebe aulb.wahlte!
und i! Ehrlurchl vor einer vergangen.n Zeit sorgfälrig cF
hallenen G€b.au.hs- oder Kunstqeqenrtände 2u hinterlass€!
Doch ich wende ni.h vo. allen an dds öjiene Herz oeiner
Riesengebirgsfreunde um dre Zusammenstellung €in€r voll-
s6ndigen Riesengebirgstadrt. Es gibt einen gro8cn Exper,
ten, welcher eine all€ Traöt in Riesengebiroe dls .iöt vor
handen gewesen in F.dg. st€ltl, Dod bitte, denke. Sie, die
ah€re! unter lhner. einnal nadr. So wie ich können duch Sre
sidr sicüer erinnern, in Ihrer Kindheii rlte Trd.hten sosohl
Frauen- wie Män.erradrten gesehen zu haben. Eine atte
Muhme zeigte mir, den stdunenden Kird von daDals, mand-
nal dcn Inhalt eincr Truhe: ein. Trndt aus 

'hrer 
Mädchen-

7p| Im Cebrrgp gdb Fs nur d.lr cp{dndunt-n du\ Tu.h
Splbsr drp Söurzen du\ DuwF'r : Duttel
(lt. Duden, dictes Wollengew€beJ. In den reichen Bduern-
häusern in uod rings um Trautendu herun gab es damals
schon seidene Trd.ht€n .us jenem edten M.rerial, das es
h€ute nicht mehr gibt. Nün war jö zu *einer Zeit eine Tracht
eine ctarre Form Sie lehnt€ slch rielnehr in kleinen Ab-
änd.!D!g€n an die jeweilige Lebenslorm ein€r Generation in

Liebe Landsleute!
ln der Par{$radr wLjr2burg
vird uns TrduteDauern lllci
matkRrs Trdutendul .in
lldum zur Vc.tirgunll oestcllr
den {ir ndcn und d(n dls
l{eihdtnruseu!r d!sgosldll(nl
wollen. l-n\.rc heindltreuen
Landslcute srnd sdron ldnge
dm Werk xnd dul d€r Sudre
na.h gerertclcn 1(ostbärkoi
ren, dic jd zun! Croßleil nu!
.us kleinen Erinncrurgon
u.d IDden[.D best.hen.
AIs dcr Befohl kän. dre H€i'
mat zu verldssen, dd harltin
nur Weniqe unter uns so
viel zcit zun Uberleg€n, wds
nan rdsö in den Ruckrdck
steck.n solltc. Nu! !e..in-
zell geldnglen klein(: ErinDc'
lungsgeqenstünde in unscre

Die Land.ödften nöhe der

ihr.r Lnndsödlr an ohne .l \ (ndLtklclstr!ö. (;dnz. zu bc-

Eine wrnders(tdne, sorgldlligsl dhallene Ikxbz€itstradrt
wurde Dir Ircundliche6ci!. lon eür'm Ldndsndnn 2u
lreuen Handen geliehen, nnr sr. nn.ündchen zu lassen, lrie
ahnlid[r. tand iö in ll.indtrve.k i. Salzburq. Doch gehör€n
rur ADI(rligun! enrr Frauentrachl dulzcnde voD lerscti€-
drnen ztrtdlen ($ie iür die Tressenkdlpe danr Borten !sw.)
dir nan heur. überhdupt n(|r nr.hr hersl.llt Bei den Trer-
l(I sah nran sdrcn rcrsdridl. n l l ict nä.1)gema.nle Tradrt€n.
l(ir habe aucn nur eini! na(n.renadltc Allein das srnd keine
Original(', die ein Mu\cum !i. hs.r. Rieseng.birqsstuhe in

Drher dic großo ünd von nir ans besdrcid€ne Bilte: Würde
uns .ine heihdltreue Rieseng.biirlerin eine soldre Tradt
scnco*cD? w.nn di.se qul ve^rahrl in .itren S.hrank lür
die Tochter od.r die Enkelir hängt ddnn .ltgeht ihr die Be-
nnnmun! jd BcruJung, der AllqcmeiDheil zü drenen, die
LaDdsleule b€jn Besu.h des Mus.urns dndädrtig 2u slim-
Den und l.end. Besuöer in nachdenkliches Sd)duen !nd Be-
wundeh zu versetzen. Diesc GeIühl. aber könnon nur ent-
rl.,h€n bejm Beliadrlen .iner Orjgin.llradt, die dus der Hei
fral gerelt€l wurde und mjndeslens 100 Jahre dll sein ruß.
NoCn schwierig.r dber gesrdltet sidr dni Sudic nach einer
Vännerlrachl- Dabei ist besond€rs der Männ€rhur €ine so
strittiqe ADqeleqenheil. Ein Lands rann aus Söatzla. hat
uns Ejn foto seines Urgroßvdlers überldsson lgnaz Ceisl.r,
gcbo.en dm 1a.7. ta04 i! Königshän, g€storben am 11.5. 187?
rn Bernsdorl, trdgt ein€ Männertrdcht. Dcn bekannten Ian
9en Scnwenker, dopp{treihig, nit b!€iten Reve.s und Kra-
gen. Darutrter die buntsdmt.ne W.ste mit Silbe.knöplen, dds
seidene Tüdrl zü ein€m breilen, eirtachen Knolen ges(tlun-
gcn, d.n leißen Hemdkrdgen freilassend Ddzu die alte
Pieif€. Als Koplbedcckung aber oine runde, m.h! ndöe
Mütze, besser Xappe. Diescs dlr€ Bild isr do(h unt!ügliö de.
Beweis, daß es die Mäntredrddrt gegeben hdr ltn 8alernbau
in Mars.hendo.i kon.te man !u neincr Midctlenzeit nodr atl-
jähilich sol.h€ Männ.rtra.nteD s€hen. Di.s€r Urgro0vdt€r
irt vor r!nd 90 Jdhren qeslorb€n. Auf dcn Bild siehr er wie
.in güt 50cr aus, also wurde das Bild vo. mchr als 100 Jahren

Nün noctrnals heine Bitte. Wem 
'nir 

jenand hellen kann,
elne €chtc Männertradrt oder Einzelteile, wie einen Hut, eine
echle Pl€ife, ein solöes Männertüöerl, eine Wcste, oder
ub.rhdupl Andculunge! zur Verfügung zu stellen, der macht
uns .ine große Freudo und lerewjgt sicb Fü dieser Sdr.n-
küng rnr jet2l und in alle Zukunll im Würzb.rger Museum.
Idr horle und qlaube, ddß Deilc Bilkr n'drt unerhörr !€rhallt
und bin 

'nit 
herzliden lJeindlgruß.n lhre

im Voraus söon danks.üuldige
Olga Brdune.
t859 Burgheinr {PostfdLn)
tur den Heimalkreis Trauteha!.

An unsere Postbezleherl

V€.gessen Sie richt. dao l€d€n Monal bel lünen
der Posrhole tn de. Zeit voD 15. bls 25. dle Eezügs-
qebühr einkassierl. .wenn Si€ s€lbsr 2u! zell nlaht

zü Haose sind, übergeb€n Sie den cetdbelrag
elneD D€kannlen zü. !.ledtgung, dan in de. Zu-
stellung des Blaltes lreine Ullerbrcchung ehrrltt.
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redeD
's Frönrld 

's 
IehI Johr on slieht alleen

Ei enne! tiefen Plelz vun letzlen Re€n.
Har heill, a Steen könnt siö derbarma -Idr slred! dnE J€ngla üwers l-o&€nhoor.
Dos fr€ili.h vuuer Sond on Kletten wor,
On lroqht reöt oiileidliah d. A.na:
.N., Fr.nzla, $os hosr de den. zu plä.!!.
Dos Waler is vlhei, die Sonn sdteonl Fider,
Dir fehlt doö nisöi. du bost ju grode Glieder,
Täten bi6e Kender mit di! zelrn?
Hosr de *os vulom oder lrien diö o die Beene?'
Do schluctt har tiel on meentl

"Olle K(nder hon tc'zt Fenen, ok idr ho leene."
Wen€rlois

,
Das Gras der Gärlen und Wiesen ist g.naht uDd liegt ats
w€rtloll€s lleu in den Speid€.n der H;user. Frisdr utrd
krältig wädrst dds Grumnet, Die Sorge gilr lun dem cetreide.
Die Halme beqinn€n zu gilben, dj. Ähren werden söwe!.
neigen siö die Körniein we.den hö.ler. lone. wied€r pro.
biert der vorsidltige Bauer den Sl.nd .einer Felder, um den
Zeiipuhkl des sdn'tles Di.hI zu versäumen.

Wenn niöt ein schweres Gewiit€r nit Hdgets.fildg Lomhi,
kann die Ertl€ qlI werden. Dahein' tm Gebirge habe rn
kaum e'nen so sdrweren Hdgels.hldg .rlebr, daa die g€,
sanle ErDre vrhichtet wo.den wär..
Dieser Segen des Hrnrocls d.rl sohl aul dre Bi[gänge dur.tr
die Flur€n inr F.ühling zurückgetuhrt \arden. d€nn die Ge-
meildo bctete ddbei sehl andiidrtrg Vor Alitz und Ungewii.
ter. bewahrc uns o H.r.!
Beror meiD dlt€r Vater im letzten Äpnl, tdst hunderrjjhrig,
slarb, hdt er nodr o(t qesagt, die Bittprozessionen durö dje
cna.l)cnde Ndtur $;reD d.heim im gcl.blen Seitentnt die
,chdn>rcn E'lcbnr\.. gesesen. t.fi künn itd\ qut !cr\lch.n,
qrng rdr dod relbst duch gcm mrt ilur€n dcr FruhLng. lm
Juli waren daheih ab€r audr lür üns Kinder sdon Fa.ien.
Für uns $ar ci eine Zeit der vollen Fr.ihert und Unqebun-
denheit lür di€ Leute in Dorte bradre si. rine €rhöhre A!t-
me.ksdmkeit ddß die BubeD nidrt allzu liel anstellten, so
har unsere Nddbarin, die nunnr€h. \ersrorbene Hübner
Marie, $dhrond der Feien jcd€n Tdg sebrttr die Z€it nöchte
sdror v.rbri s.rn und dre Sdulo wrertpr beqrnnyh, rtänIt
dic .UDrcn' huben w'p d.! Wcrncrtur: und der E(nerkdrtr
eine dndere Scsd;ltiguno landen als Duotnheilen in Hdus
und Hor, in F.ld und Wald auszohe.ken.

Di€ Zeil dcr Ferien {ar äber audr .ine Qurllc der Un2utrie-
denheir tür di. Dötller. wie ich heule einsch€, denn tür sie
gäb es in gdnren Leben keine Fcri.n
lYie olt hörlc iö, die Lehrer haben es hdll sdö!,2sei Mo-
nate ldng b{rkohtnen 5ie ihr Geld umsonst, brauchen ni.trls
darür zu run, können spdzieren qrh.n und w€rden dalür be-

Das sdr ein€ Zcrt, die man heure g.rn dic gute, dlte nennt.
r\lt i\t sn, ob sie ab€r gxl war, isl €inc dndpre fraqe, sozial
$ar sie nidl sehr oder ga! nicht.

fdrrriken \{i(jcn in Rdndg€biel l,öhrxDs viel gebaul. D'e
Leute hallen renig oder keine Arbpil, dcnn sie nicnl B.u'

ern karen, hd boten ihre Arbeitslralr gern und billig M.
Sle wurden genohmer und w€irilidr ausgenutzt von fri1h.
morqens bis spätabends, ohne Sanstag, ohne heahltetr
Felertag, ohne Urlaub, jd ohre Krankengeld und Ani, oh!€
Invalidenversidrerung oder 9a. Renten im Alt€r. Vlel€ von
ihren müAt6 täglidr weile FUBDärsde zurild(legen. Wentr
Reeristen zu ihreo ObuDgen eingezoge! s.d€!, bek.m
die Fanilie keine Unterstützung, sie munte seben, eie sie
.u6 eigener Kralt dur.hklm. kein MensÖ küDm€rl€ siah

Wenn eine Krönkheit den Verdiener aüls Belt w.rl, kam
die bittere Not mit der Krankheit ins Haus. De. kl.lne Ver.
dlenst in gesunden Tagen rei.hle knapp für das litgliöe Brol.
woher sollipn die Leute Rüdl.sen machen? Sr.rb derMaDn.
meist Bar die Schwindsucht dre Todesursdde, dtnn nü0te
die Frau uüd Multer 3ehen, wie sie weiterk.n, $ gäb keine
Stelle, die ihr half,

U.d die Angesteuten? Sie soUten uDd nuiten be$er geklei-
det geben al. di€ Arb€ €r, ab€r ihr EidoDmen entsp..ch
in keiner Weise de! Bedürlni!6en. Sie waren meirt s.hleö-
te. d.an als die Arbelte., dle ott daheim nodr eln Stüdr
Wiese oder Feld h.rten, siö elne Küh oder einlge Ziege.
uDd Hühn€r halr€n koDnten, wäh.end die Ang4t.llten in
lleinen Mietwohnungen lhre Fonilien unte.g€br..it hatteD,
Und do.h würden sle noö beneider, weil sie ihr Brot blt
der Feder, also leichter verdienten. Sie ginqen wie dle Herrn
und waren dodr Proletarier, Sie multen mit jed€! Kro.e
reönen, besonders wen! ein Sohn iDs Studiun k.m.
Wenn sie im Aher, o.ö ei.em örbeitsreiöen Leben, eine
Cnbdenrenr€ von de. Firma erhiellen, dadn war es ebed
€ine Glade, kein Re<hl, Starb der lnhaber der Firm., ddun
stdrb wohl audr die Renre Dil ihF-

Es sdr keine schöne Zeit, w€nn tägliö Frau So.g€ sdlon trüh
an Betr stand, jede Ka.toftel zählre, jedes stückl Burrer be-
glotzle, da6 €s ja ni.ht 2u groß gerieti in jede Planne und
jeden Topi neugierig gud.rc, sich ungebetcn mit ar den
Tisdr selzr€, um keine UppiOkeit dulkomman zu lasseo, je-
d€n Xleiderschrank und das Schuhweik qenau übelwachtei
den Hell€r dEindl und.eheD ließ, ehe er au.gegeben wurde,
und bei den kleinsten Vergnüqunqe! dabei seir nulte,
Söön $dr daDal. nur, da0 die heisten Leute mit ihr.o sdrwe-
ren Los zulried€n wa.en, insotcrn ihnen d€r liebc Gott die
Gesundheir s.henkre, sie kdnnten es nidrt and€rs, im Ge-
gelt€il, ibre Eltern und Großeltcm hatren es ooö söwerer
(ehabr. Sie nurrren nr.ttt und rebcllierren nr.tr'

Södn wär damdls dü.t, ddo ni(ht die Ha3t, 3ondern die
Ruhe die Tage lerkrc, daB hdn sidr üb€r Kleinigl.ilen .idt-
lig freuen konnre, daß Gort die erste Steue im Her2en der
Mensden cinlahD, nidr der Mdnmon-
ln den scdrzig Jahre! unseres L€bens hat s'dr viel, sehr v'el.
beinah€ zu viel geändert. Sdruld sind in er3rer Linie die bei-
deD lt€ltLrieqe, die *ie ein böses Cewitter Alres und
Morsdes niederrissen, selbsl Köiser und Könige voo Throne

Viel wurde ru. die Arb.iler o.tdD, vicl ist vielleiöt nodr zu
tun, lür dds Errei.hte, dds man vor vie.ziq Jahren no.h nid't
zu träumcn wdgt€, nü0t€n wir Meds.hen dadkbar sein
Wir souteD aber audr nicht vergessen, daß der Hergolt der
selbe Gblieben isl und daß des :tlensden Glod letzten
Endes nicht Geld lnd Gut, H.us und Auto hei0ti sondern
Geshdhcit, Zufried€nh€it, Her2ensrriede und Henensqüte.
Alleü hdt di€ neue Zeir Ferien qebradrt und all€ tönnen.
weDn sic wolleni Golt in 3einer s.hönen Natur bcwundern
und dllc Länder slehcn uns olren

uli

An olle unscre Verloqsbezieherl

Das Jüllhelt lrl d.. e6t€ dert de. 3. O!.rl.l! 196l|.
wir dantcn öllcn Berlehe.! ud €r 3hd nl.ht ventge, welche
dle B€rug.g.b0ü. bereits bls Etr.|. tle! J.brer lo l/o rn.h
elt.idlet h.D.!. Blll€ D€hE€tr SIG l.h.o A!!roß d.r.n,
weDn allen Helt€n .üloE.ll!<lr Z.hltarl.n uür Begreiüulg

d.r Setqsgebüh. tär d.. 3. Ou.rl.l beili.scn.
Wlr eBuclten treundll.üll .lle öndere!, dle nod! 8erüo.r0.t-
.l.nd h.be!, uD @get€rde Ob€nel8ürq.
JldG .ldere Zclrt h.lll bün b.hullt.h iDDer rü voötn h
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Liebe Jung-Riesengebirgler
Lrdrl Dd,r (ld,n E!(h ubühdut)t so dnsprts(tien da Ihr JJ .Jdfi.hr I Riesengchirg. belrenrar.l serd, sond.,n rielldcht ir.r-.i' I t,., .r. ,. I

r'''.rl''-
r' 1,, '. I o,/

Euere !lt.rn \reNdndl.ir rnd t.karniref |db.r Eu.h n,.

,",1 ,l \.t ,,..,.t..tr<zl.r 7, d t h .,,rrr, ,,,. ,.',.,,,..,.....,'.i r., r.. 8,,.,
L lr I . .t ,t- or.,.| ,... ., : J ,,
t.ir rfd qel{r.r die sdror dds ttJ Jdtrr rvl.mdr lrf \t!ndr
brav xnd lleiß( zn Eudr rns tt.us tommt \ber rtrnn .,,rs
I ' o'lal,n llr,r, , , , ,,1 t,.,.,
kunrllichen Axts.lT! Na.hridrlen und anrleres nr.kti(.h drr?l. r'' n "r '. , '",, L,t 

'rm.hr 7! fremd N.ll lhr €uch in diere tdnds(.h{it unil ihre
Nfcnsclm, ,lie ernst d.rt ddheinr ad.en, ni.trr lr nennnhlrn. ', ,11' ,i ., r,.., .,a.,t Lt ..,,,,1 1 i,.''4,J \Id. rl. 'r '" . , . ,. . ,, , <_, t l..-
s.1r,n f{)Drt uDd prä91 Ddrudr fiihlr lhr au{.| jD .1.u, eine!
od.r.nderen deats.i.n oder ost.n.iL.hrs.h.n llurdcstanl zu
hause urd nicht im r.men Rr.sen(rebrrr'., das zud.D rreur(,
w.rr hrnler dern ,,trs.roen Vorhdrq, Lrgr.
Wi. Alte.dr vcrsr.hen dds dll.s !nd deDro.ti \L es uns.r
s.lrnlidster \!uns.h ddß auch lhr ,lurq Rxjs.nqFbjrqtcr'
,i,, H-'r'i,.I r., \ ldr b-nJ. ,i,,

F,erli.lr lnült. Aptrtslll un{t t.ra!. Auf\dr7. rurr. r g,rr ni.tr \,.u.h in riL, S{.1iule du'Iler thr kaürr ettrrs \!n r[,r ]r.fi,r
. I 

' 1.. ., 1., L_-lor.nen .1.uLs.t.n Provrnz.n lrinter d.r atder nn.t \e ß.

''l 1l 
',l e I eL. zur .lt.n Henn.l /! p]l.itrn un(l inJr Clanlen nn

11: rva.lr/rhalt.f Doct, lrrr \r. .n audr keine lanre .Jehihlsntlr. Ernr'errurgsb ld(J rber di!, ads .Lf!t rar zumut.n

't-'
,,Ars RLbez.nls learton,. Die lcrrr test lh dni rr1\tenzus.rrm.n rut tui.ren []ter., d e Eu.h ljeslnn,,t q.n rrehr
ddzu sd.roi rerd.n Nur t,rdü.trr thr nr,"dßt .;rmdl . ne

,,,, r, ,,I ",, i, J I

1,,:,r .t, n-, ,,t.,.r.4,, r.-,'R,.'...,,. /r 'r lt ,.b-,
.'r'\. I ,l' r- ',,,..\ ..dr ,,,, i,Nur DLißt lhr aber äu..h irirkti.h lritrun und aie att.. Hei.:.n.(,! u, . t,,, t-. l\, !r,/,t ut ,,J \.r

€s grulll Eudr rr.i (nus.ndnrdl d.r Her. ,lp. 3c.ge
Itüb.zdhl

,,Aus Rübezohls lexikon"
Albendorl, 750 Jn ho(h llei€qenc Sonmerfns.üc tm Rjesen
qeLirge, polit Bcz. Traur.rd!, dn Nordv.\ rdrg d.-s Qr.l.
s.hersteins, reic!. Jagdgrnrde und Kalksreinbrtrch.. ob.r
utd Niederdlbendort. 392 dt. EinNolncr.

Aupa, Groß- und Kleinaupa (69! und 750 95lr ml, an der
oberer qroß€D nnd kleiler  upa li.gcrde Ries.ng.bir.rs-
.lörle., deren w.irv.rslreute Hüus.r !l.h dn den ltand.n acr
oiii,n auD i,,i ' uL.r',.. u,ro, ." ...d,,.ui.."
Sommeriris.lrri, ünd \{nrterspo.Lpl;r7e crotraupd ri,hrt .a-
diunhaltige Qu€ned, Holzs.hl.rr.n und MahlnürL.n. O.Ls
leil Crolaupa JII : P€tzer (T.r zun Rtuscngrnnd). Croß-
dupd 851 linv, Kl.indulrd 400 [iü\
Bober, Idustrn:dort im B.zirL Traul.naü, (ler. Bez. S.barz.
lar,507 n) über dem Nl..re, lnmitr.lbar än de. GreDz. Dach
Sd esren, atr dcn Quellen dcs ßob€rilusses. Clasrdhrikrtr..
B.e.ihäns.. zl.rleleien 821 Einw. (ts(he.h.)

Brdun von Prdun Malhids, l , rl.l ., ,, a, t 04 . u / ,'rr, l, ., .r. rrB n 1 .,, tn t'.t /.,, t. , , u r .q, b t-
o,, r .rd- .. n" ., r, ..a.., 1 ß.r, ,!,d Lr'ur, ., d,* D^.,1... 

^ .,r.b",...tu, " o,, ,r o, .r
berufcn. Anch in Wien uDd Dr.rden wdr cr tdti. rn.t rvrrd.
." (. \ r ?u ', F,.1', ll 'r r , '. LI .p,, .., , r b.
'i un,,nlll , ui r'guri\,i i,,
,.". ,. h" , d, ,' '."1 

,' h. .,r'.,, tr q J.J t.. (, \<n
Telkapelle rn hssa, di. Tu!rrden !trd laster vor d.m Kuku
s.r ILrspildl, aie nr PdIS gchaueren Hdlig.n und lnrsj..l-
le. im Neu$dld bei S.hur7 (llez Kömginhol) u v. ard

Brauns barccken€n ü'erk€ in Klkus zahl.n zx den h. .r
^.,r d-j, r" '\ 

, B u. ,r'J 
"o..,"rt.,1..h.," n.

Burf,er,do'1, Ntsurognit/, Rudpr:don, I. I .. t, , , r,"u
Ccfeclrl dn 28. Juni lA6h, I t, 5,r, 't . ,,', / r.

l! '','/ " ,Iu. 'ir'.r,,. rp
K.rps (Borir) sti€ll in d.i Nr.ht zun 28 JnnL {td5 rib€r
Braxnau i. Il. vorrii.kcnd. lr.ullrs.h. (ldrdeLorps nit st.Lr
hen Brigad.n rber Eipel a d A in Rr.htunq KonjgFj(trwatdvo.. fML. Fr.Lh.rr von Cabl.rl Sreq.r Ji,s Cel;d]re, l,er'lraulenau von 2? .hhi wolll. rliesem'\'orhaber zuv.rk.nlr,, i,, , r'r ,1,, \, r.r r'.|, . J,r."t , .-,
lJri "lr \ / P,,,.,, '- t,. ,r.,tlü- , .,,C D" \ p, n \. t,'',' -\- .,, ,i ' ',1

I l,: ,,,- ., h o, \,..u
-1,"1 1,".t,,,,n. Pu(/..

" 

-,' "1 '.:,-,, ,:"... \ r, -n, t.,\^.,n p. 1r,... rrerr i r' b, ,,, (.,.J. a p ,ra..o,.t ".r \vl

Yerluste l)st.rr€rch 12J Ofti?i.r€ u.a 2,10r vnnn
P.€utt.n 28 ()fiizicre lnd ?00 \1drn

Bohmr\.t-SLdlil/, p, r B-. \..,rr Cptetht /rrrcnpn O!t€r-,erh ünd Prtsu0en dm ?8. Junr t36b: ., 5 ! Hrrturie:i r J,, L, \J,ir,. .\\.,(.. i\,,,/, .t I,r.,1 "
. '" r' -7\. P- F,r. I t,, ,.,. 2d |,-- Jr I:,l' , ( \".r",, - , r.r o,nr .-r. ,..d /-.,. .J

lb { D"" 
"o'.r.,1 

..\.1,i,,.vL ,r..r n!,D rL .rB. L,rtsr.\
:. u;Ii ,""^',,r''5," r'n,iir. .. r, ,.,r ,.t I IdnzuArol.n. D.rno.tr rvutue unlFr ErvadeD if der Nd(.h

.t|ld l.1...,'.'J..I
'.--'t " lb d \. sh,1, " .r r.,,

i, '., , sldlit/ dcr qihtür\_t /ur Xdtd\t,oDhp ron hön,Sg,ii/dm 3 .h'i, r16A

B\IDI\. ,, ." ^ ,t h .t - ßc,qsd.l
h.ire "u r (o 

' 
, 1,. p ". 1-b ; i.'.t,

;:t"-" '-"f '' ,-i "."1.'..!a., rri. \\ ,\ t,.o^.,. ^ .. c,, ,riedi(€n, sreirenr.f Unt..bau .!s lt.l7 !n.l b.rqen xnrerL. \"n.
'h."1 \t, r,., P,

r'-. \\, ,-. /,h n Ln-I\ .r'ts .r . t.r tu,.r, .. ,,' ...J..r I \\1..^,,, t. <\,..... .4 8......,r ri -. r,ir"
leben in d.r Ostalpen Die I\,'.tjrzaht der Bduaer lj1,(rr truisud.rend.uls..h.rr Seitri.
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[inhdung zrn Bundmlmflm l!l$3 drr llirsmgcbirghr rtus dnm llttimrllkruh Tmulcnau

in Göppingen am 20. und 2,1. Juli 1963

lj

Göppingen grüßt die Festgäste aus dem Biesengebirge
llerrllch wUlkodnrn
rul( rö dll,r Tcrlniünrp'r de\ dre\trlrktpr Riesruqebir{tlrL
trclldrs jn (loppitrrtrn /u L. srre Srrdl luhll srri dl\ Irrl.",
rtr{ll rhfur sr(l.t(,r(1cn1s.tre. Schi(ks.l\(trlnli en dns (lonr
S.hönhcnqslqdu n,'l .llo, uDs.n$ h.rtridt\i.rlrjeh(ren \lir,
bürq.rn er(r \crburd.n Desirdlb In-u, r(tr n,'(n, ,ldll Sie hd.i
G(,!pin!.r li,nrnr{r !n.t r.h horle u!(l \rn\(ir ddrr .s lhnrD
h,er (Dt ,trldllr und Srr njdrl zu.r l, r/r1n \1dl rr unr.r.r

lhr llerndrlretlttr n)ll rrn ln.ill,ctr\ IJlll nntnrs zur.ll(r
Hindl abll!.n dic lrinnerünq d! d.r trk\png.birg. nit
selnrn Tdlcm und llöhrn \.d.trhalrrn un,t d.n,lxL hindus
G.lc(.nhrrt ,ur wrel.!Ni.ahme !nd F.sri(Dng nens.h-
licner Konl.klr (rher.
Ciippinq.n rnr Juli 1963

(9.1.) D.. Kön I g, Oberbürgermetster.

Den Rlrseng€hirglerr d€s tleinalkrei.$ T.aulenau
zun Grüßl

Dd, In,!d.\lr( lk{i der Rren.qebrrrl(r {1,\ IJe'nratlifu,'\.s
Traurmau hnd.r ,rst 'dl! in C;oI) n{ten \,rlt Ddmrr rahr
sici (lleses lkLtrrdtlhltrn den brsh.r rf (lcr (tdstlr.undlniren
lJohrnstdut(n Sldrir stdrr!tel!nn.ner rr.d,rrineller lrcll.n
lrnrlig .r Sktirr \r.(kn LnI rh.ni,rlrq.n Rr.\.nqeh'lrter

(lir Cclt genhrrt zu .rnenr \!'edorseh.n nrir s{tr(hs.l\gelahr
lfn rdhrnehnre. und dt.h hcit. \!ertr dus dics"n Anldß

S('l.if Trefnt rind Tdgc (i! freud. uhcr (l'f llert.qrungen
und du(i der sdrnrrzliclicn Erinrcru.g dn lädq\t verUdnqenc
z.rlen Dds lild d.r v.rlon n.n Heimrl \Lrnl ror d-m g.i-
slr{t.n Auge rvied.r rrtrrh.n, rumal ün\r( sci$.bis.i.

^lbldr(l\chdlr 
\ rel '\hnl(1)krit nrt der Geg.nd uln Tröuterdu

hdl l)!. Ein\ohü.! dfr Slddt G,,ppin{lrD l,'\lt' !n{l r_eubDF
g.!) \(, rden hsrnht s.' .len Aurenrhalt sd .rqen€hrn $k.
DDUlr.tr /u g.5rallq, ddnir si.t alle TcilnrIn].! wohl und

lnr La!(lkrcis Giippin!rn rfrl scxrrn übfr 200000 Eirwohn.rn
rn {j2 SladleD Dnd (;.nrerrd.n hdbe! !iele Ri.s.n.Jebirgler
frnc n, ue Hrrmal qeluld.n Dd libar dner\( nnen $ ir ihren
ln,ilra( zunr rLrrl\drd'rlichcn Auf5!tsuf!J der Ldndl<rcrses.
Str idbpn uDrer \.rlrducr .r\rorl)..
D,rs Trrlren n,oge \tr1( rheDd!gen Ldnd,lrutr rDtrmh.n-
Iuhktr und.tne! onlln(l\\oll(r \.rlrrf r.hnxn und nruc
li.dlt und Zutrcrln h.r ,irn lle\ucten .rslr'hcn li\\rn

q.r. S e€ b i.ll, Lardrnt.

Veranstaltungsiolge :

Freitaq, lg, Juli 1963:
10.0o Lhr Srl/un{t rl.s \ orslird.s !",1 llruptdurs(lru0. {)rl:

tnjr(.1 -ll()lrrn\läut{, t(lp\.ll\drrltsrdum), Frrr
holsrrdl]i'bJ

sadsras. 20. Jull !063:
Ll)lr Lhr lr{,llnun!, drr tlernrdldu\slrll n,t in Copfrnqrr

H,'r 
".J- rm

ll.l)0 I hr: (i1rl( rl\lund. tur rlrc \'( rslorl){Jren (leiallrren
xnd ()l,fpr der \errrfrhunq dm Crlallr!. ,
Lhft,rr'l rn (lcn \!(,nk..Anlrqro

l1(Jo LIh': Jnhr.\hduplrcrsa hlun!r d.s R'.;.n(.birlrlrF
Hr!ürJr\rer{ s Traulrnäu ( )rt: li(,nl.reusaäl (i.r
srddrhdllc. Eluhensrraßc

l60o l h, IrUunq (lcr ()rrrhorreuor. ()rr: (j.,nhot ,Sb(irn\ruhfn crabenrtri'ßf :15

16r,0 Lhr: Ki,n\rnr de, --UI\ "\i,rtr'Jn tr, PrrD'Ldu ()nl
Il,)tol ,llohrnstdukn , l.(,rhorstrdue li,1

l60l) Uhr Tdqun.r sudetcD{l, ul\dnr Iirrr.her (L.h(,I-
rdguh!t. ()rl: llolcl ,,liosr'Iurlf'", anr lJdhnh,)t.

lli0l) Llhr: irrlkri d.J ()be.{n!lfr ()ri (n,\tlaur ,G,nde
n, r Rarl rTu crsndll I),,\l\r.i'$ :tt

:lo 0o I hr: Frslldr, r llrrnnrldbrn{l n!l r'rdnrlührung des
lleun.l\tn.l\ -l\rDeznhl be\u.nt uns^ !(r Dr .lo
n l \luhlbcrq,r. Ort, Croßcr Sadl d.r Sldrllhalle,
Blu'r.n\rfu&

ll00 tih. (;tmtrtl(ies Inrld 
'mcns.rn inr l.carz.ll dn der

Jieihol\lrdll( db 21.00 L:lir he ratlnnrr 'Idnz-
dl!'nd in .l.r Fr.rholturnhdllc, an,rhor\lrillc

Sonntng,2l. Juli t963:
8{J0 1:hr: E\anq.li\.1u (iolresdi€nst rn d.r ()bcrhonnf

H{5 ( hr. (nrhol'{nrr (i,ttesdiorsr rn rid \t.rrn'nti rc,()bcre \ldrll\trdße I leinrdtpricslcr P Johanne.
.John Trt,ürdnu

l(r.rx) t:hr: Sud.tfnrl.ulsdF lurn.rtd!tuDg Ortr Sr. ttdrla
nutsadl, ()b.k \l.rlrnr.ßo

I I r)r) I hr: I)i,trr.rlr\unO ()rlr }(!nlerrn/sddl d.r Srddrhdll.,
lllun.nrtnrll(.

Drr Nd.nnnllag rsl rl.d,rlrnntltrhcn B.isanürrr\ein mil ltri
rd(rn,unden im F.stz.ll 0c\rnlrct.Di. Iie raiau!st.'llrng ini ,,skrril)en' ist dnr Sdnrsldg bis
18 L nr und dD S.nnlaq t,,n 8lxr brs l6.r)0 tlhr g.itlfict

2t3
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Lmerllrgen ru r.g.pr.o
Der obe$leheDde Lageplan soll das Aufsuden der ein2el
De! t kale etleiöte.n. E! bedeureD: {I) Verkehrsömt, {2) Ho-
tel .tbst Türtei" (3) HeiEatDusem .sroröen" (4) Gast-
haus 

"storchen6tubeni 
(5) Festplatz hir Festrelt, (6) Freihol

tüDlalle (7) kltholßöe MarienLüahe, (8) St. Marlidssnal,
(9) Hotel ,HoheEtaulen', (rq evdgellsöe Oberhofed.nöe.
(rl) Ga.thaus ,Golden€6 Rad'. Die Gefall€nengednöhis-
stttte beltndet stch in der Nähe de. Obe olenkiröe.

Der Heinatkreis Traute!.u hat die freude, Ihnen mitteile!
zu könneD, da6 der Vorstand und Hauptaussdru8 besölossen
hat, den Mitgliedem, die aul eine hehr als lojährige Mir
gliedsdall zurüdrbli&eD könne!, a.lä8lidr des Trellens in
Göppinge! am 20. und 2!. Juli !963 eiDe

Ehrennrknnd.
zu verleihen. Dle Ehrung erfolgt in der H.uptversamnlung
an eiDige Mitglieder für die Gesamtheit uDd es wird dann
die Ehrenurküde nür gegs Vorlag€ des Mitgliedsbudes
und Übemahhebestätigung ausgefolgt. Ehrungsbereahtigte
Mitglieder, die an den Treffen liöt ieilnehme! könDen, e!.
hölretr dleselbe rui dem Postwege zugesrellr. Die Ehrerür-

' kuDde zeigt da. Motiv d€r Sdneekopp€, eine Rüdierung
eines akadeDisöetr Malers,

Herzli<he Cratulation!
E rwi n He r rman n, Vorritz€nder,

Quüd€rb..lellügcr sind zu ri<hten an da! Frendetrver-
kehNut der Stadt Göppirsen in 732 Göppingen, Bahnhon
3ha0e 1. Djes€ BesteuungeD slDd verbildllö. Eire Niöt-
belegug olrne rechlzeige vorhedge Ahbestellung geht zu lä-
3teE de. Anmel.lendeü. Anmeldesdrluo tur Ubernaötüngen
ist der 10. Juli.

Zur ErinneMg 6! das Heimattrellen und zu! Deakulg der
Unkosten wi.d €in Festabzeiöen verkautt, das zu fr€iem Ein.
trilt zu allen VeranstaltuDgeD beredrtigt, Preis DM 2,-.
Die Festklnzlei belindet sidr in der Freihofturnhalle, Frel-

Pärkpldlze sind an de, Fnednösrrdße, Pnegstrdoe und bat

Eventueue Anfragen beantwortet Karl Riegel {MdB). ?32 cöp-
piogen, Marttstrade 59.

AU€ Teilnebmer |. usereh Bundestref,en 1963 qrüo€!

Karl Riegel (MdB)
Vorsitzende. des vorbereitenden A$sdru$es

ErriD HerEöDD
Vorsitzender des Heimätkleises Trautenau.

HeEuöe! Dark
mööten wi. u.serem Heimatfreuld

DiPl.-Irg. OIüar KüDl aür Sldrg.rl-E.d C.!r!Ltt
lür .lle s€ine Bemühungen anläßlidr des sudelendeutsden
Tag6, Hallenzuleilug u3w. sagen. Lelder war es ihm nidrt
mögUab, rureiöendelr Pl.tz für die vielen tausende von
Landsleüten zu b.kommen, der vorhandene Raue reidlre lanür für ein Fünltel der Eßdriener€n. Es wird Lünftighin
Saöe der beidet Heinttkreise sein müssen, daß €lne ar-
ständige Besdriftuns der Tisöe vorhanden ist, dahit siö
die HeimalfreuDde besser finden.

ßJt:
'&

$iä
ll.

Veraorgungekris€ ohnc EDde

Dl€ V€r6orgungskibe io Mltteldeüböland ist trotr der
lü$am einsetzend€tr Gemüse€rnte und des waö3enden
vlehlutte$ locb daht übermndeD. Na(h wie vor bleiben
Butler, Fl€16.h, l^IuFl und Eer rltioniert, Argebote an Kä.e
uod Fisd gelten ak Senrdtion. ln den KanLitr€n gibt I kaum
noah Kanofteb, uld wer 5lö iD Herb3t teilen Ehkellerun$-
vorrat ülegd koDrte, hat präkllsö keine Mfuliöleit Eehr.
sie r€gulär zu kaufen, Obst lehlt inDer nodr, Südlrüdte leF
d6! taüm l$pontert.
Vielleiöt vird es zrh Herbst {leder etwös he$er, 30 hoffen
ü.ere rändsleut€, doö diese Holfnug stand selten luf so
sdwaahen Fir0en wie in diesem Jahr. Denn 3elbst Walter
Ulbriöt Euate küEliö zugebeD, daß die landwirtsd.ftliöe
Produrtion züddgegangeD isr und die TieNerlusle ,uge-
noEnen hrben. Sein besahwörend€r Appell ü die ebteig-
Delen Bau€m. n€hr zu produrieren, 3€in Aufrul a! die
Klelnsiedler, deE Stöat Eehr ahzuliefeh, uDd die 2ugestdn-

2ltl

deneh Loderungen be' der bisher bis iß tlejn\te vorge-
sdrriebeoen Feldbeslellung oorrreD kauE den gesünsöün
Erlolg ze igen. Deno jetrtleben dre Bruem deDi .sradl' .üe
Quitlulg fli! die Zwüq3kollettivierund, die iüoen die F'ej.
heit nohm, sie zum Ldndarbeiter deqradlerre, ohne ihDen -wie -arfdngs veßplo.hen - zügleid die Vorreite eine! ge,
regelleo Arbeilrelt und eines qer€qelteD Verdienstes zu bie-
len. 5o steht nan heule drüben v6r der unbeqreinidren Si-
luation, daß ein einstiqe Ubeß.hu8qebier der Lahdwüßödtnu laDdwirt!öalrllöe cürer idporrieren oü0te. Ddf(jr aberreidt der gennge Devisenbesrand der SED.Planer nidt aus
Das Bedauerliahste ist hu!, da0 uDsere landsteure die Leid-
trageEdo di6d Politit siDd, Tlotz auer Verspredunge!
mlde E niöt belser. soEd€m votr Jahr zu Jahi sd eöier.
Ddrum s'nd Bie Daö kre vor qlücklidl wenn Päctöen von
un3 ihbcn wenigsrens ehen Telt threr Alltagsolgen nehmeb,

L. S.
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Vildschütz:

Die Auinahne ist düs d.d .ldhll
l9ll Also, so\rert !o.ü am Lcben

die 60jähriU.D, {eil €s die Jtrhr
galge 1902 bir 1901 ll urd 2

S(nulidhd .rldß1. \'iel. .ldron
s.non nehrla.n. Groß.ltern, so

Frau lnLlie Kuhn, geb. Rtrdlof

söon l3mal Franz Amler ud
Annsöe Pduer rind wohl dds cin-

zile Ehepdar (us d.r {ldmdllgen

t
:t,:ll

P.rson.n-Vor7e,.hni\:

Obere Relhe (slchend) V,1ddr.n von !nks nd.h r€.htsr Flög.l
\lari. t, SchanD Annd Flögel Frdnziskd, Sld{isd1 Annd
ts.h.ch. Aurtautdschüleiin, ts.h.d. Vdd.l, Ficker Rosd
C.tt\Lald \lartha, Birke ADnd, Birke EDna
Prarr(x J('sej Kornr, {später vikar, De.ianl und iuonsr.
gnorel t, ()berl€hr.r Enil Hawlits.iek t
Knabcn: sperle Alrold, Ri.trter Joser Dusctr€k.'oset, Irlögel

Obere 3. Reibe {st.hend), Nlidd,en: Lrssnk Fanni, Lrbdn
Rosa, Urbdn Vana, Fiedler Mdri€ Rudl,)r rnilie, Pr.il Mind

rian Hantsdr€r Josrl t Lus.ttrnctz Emjl, GrabDger \'in-

2, Reihe (sitzend): Mdd.ten: Ertnd Vdri€ I, Pdu€r \,larlhd.
Pduer ADnsde Ailet Marie, Kühnel Ebna, Ertner Anna t
Riöler olga, Amler Grctel.
Knaben (indlcr \{eizel, rlolnann Franz f, tlübner Anntr
Baier \tenz€I, Reh Vinzenz t, Cothrald Josef t.
r. Relhe (sitzend): Mäd.hen Flögel Anna, wessely-Stransky
llanc, Bdrth Resi, GroßmanD li€sel, Riötcr Mdrrhö, Thim

trindarhpirslehrnri. Theodöra \,fnöa t Kndb€nj Thim Josef, Fid.er Alois. Lä.gner Hermann, croß-
Kndbch: j{iin .l lranz I Kü[.el rranz II, Knhn.L Wcnzel, ,nan. Ernsl, Fldnz Walter, Eltler Alois, Pt.il Rudolt, Seidel
l)ies.hcl Ilernialn, Fl{tgcl Fritz, Aoler Fr!n/, Hdntscner flo Heinri.ü-Frtz. - Zeidenerklärunq = t (qestorben).

Lctzte Nar.lrrichlcn
llalüraiahrsang lc,lol,tl des llohenelter GtDDasiuDs, \!rr
fr*,ar1er !u{1, dll. ?ud H.imdllrclt.r des Ileiüratlreiscs
llohenelbc dn 27. 24. J\\ in l\1ark1oberdo.r. wir l.€tlen
uns dn Sdmstaq den 27.,luli, abcnds um 20 Uhr, in Äilrang
bei der fdmili(!, Zahnar2l \\rdlle. tlod.l und Gnrtnr Mdrio,
.rcb S.tier, [s hi.d uns rr€u.n, \re n redl riel. zü diesem
(cselIgen l]eisdrn.).nsern komn(,i.
!s qtußl Eu.t alle Eure llrunhikl. Sdnkd

Oberlehrer Helnrich zi.n, eii A.htziqerl

Altetrbuch: Plarrer Enil Ansgar Bdrih ist nil seineD 72 Jah-
ren in d.n Rubestand getrelon !nd von sein.n b€id€n PIdr'
reien Allalterbadl und Utrenkol.n nadr 18065) Unterwei-
kerlsholen, P. Erdweq (Kreis Dachau) übersied€lt, wo er die
doitige Filialgemeinde betreut, Boi jhn ist nodr seine Sdwe-
ster Mörie lnd die lerwitwet€ S.hvester Frdu Fanny Fied-
ler, deren Mann Rcinhold ehenaliger Dampiwascire.eibesir
ze. in Trautcndu, t96l starb. Pldrrer Badh $ar be.€its 1942
v.n der G.sraDo aus der Heimal verbiesen worden, $ilkte
drei.,ahrc in oel\ (Sdtesn,nl bis er in.Ianuat l9{5 bein
Rurlrn-ainbrudr mit den !i.lrn Trc.ts in dre HriNat Turir{*'
\Ldndcrl. und an Slelle des ron dcn'tsche(ü€n nsdrossercn
PIaqer Bdier dess.n Pldrrei \lerkelrdorl LiDemahm. ln tol-
ij.ndcn Jdhr. wurde er hit den l.t/r.r Dextschetr und sein€r
Sd$cster \Idrc m dre ()slzone \lrtrieben, \roirin sdon !or
her seine Multer und \rin llrud(!r R.inbold duq Sdlnei aus-
gc\ri.sen b'ord.n saren. Die \lutt€r starb bald daldul, er
selbst bokeuto lrit senren \lop.rl sicben orls(ir.ft.n, sein
B.udcr d(it. I953 nrußt(,cr plötzlkh s.in \,\,.irknngsteld (bei
SoDdershdüsen-Thünngcnl rcrl.rst.'. und l.i.d in naycrn
.in n.ues Feld, wol'in rlm der lrrdcr l9s7 h.eilen sdrw€rer
Erkr.nkung nngte. I'asl l0 Jdhre bclr,ute u z\.r Piarreicn
und I rilidle, besl(nte du.tr dlle.rdhi{! die Trautcnduer rl.i-
m.liretlen 11,, er lut qroßer Frrudc ri.l. s.iner .insti(eD
HeiDdllr!!n.lr und Scelsorgskinder *i.ders.hen durlte.
\!n (.ird ihm dres I.Lder nidrL nL{r nijgiidr scli jllolgc sei-
nes llcinlodels, .las er sr.n in der Ostzone lugezoqen hat. Er
lißt sl. alle von Ilerz.D grülen nrd lillter nm ilir Gebct,lvie
audr .r nn täglidren hcilige^ OplL'r ihrer ledenlt. soin ßru-
de. Rei.hold i{ohnt in der Nahf 8065 Großberghofen P.
Erd\eg, und lißt aldr dlle grüßcn.
W€igelsdort: Re.lrrs d.r Slrille (.gen lr.nte.du stdnd (las
I,onl Schuster'Haus. Letrl.r Besrrrer \r.r Ciü\rdr ?.h1. Er
lebt nit seiner Fa iilie ln wostd.ulschlatrd m ei!en.r H.im.
s.nr. berd.n BrLid.i Jo\.t urd l.rinz und Sdrsesl.r Anna
nil ihren Fanrlier leb.n in der ostzone.
r\ü, II.üsDunrmer 6, Ridrter: die Todrl.. isi beih Enrnarsdr
der Russ.n (lurch ungluckli(ne Lm\tind. rer\torlrcn. Der
Aun,rthdlt der Eli.rn isl unb.kanrt.
leinr Bdhhv (lult stand das KobeFIldusl, dtr, B'sitz.rin ver-
sLarb dallein. Sohn St.fün und To.trter Anna lrbet im We-
sren Todrter N1a.e mrt Fahili. ,n d.r zön€

Oberhohetrelbe: ltr Brnl'ots\,erdd/Sa.n-
sen AlrmarL 29 kann der .Jubildr anl
l1 Jüli sr,nen .Jub.l Ceburtsldg im
(tuise s.incr Fahilnr ler.rn. Er ist gc-
boren Ln ltlilteldngendu, Üesu(nte in
Arndu drr.h l.rdhre d.s C-\ninasrunl
und anschlirllcnd drr L.hrprbild!nqs-
äd5lalt in lidülrndu \,rr l(rl6 brs
1e20 Ndr cr in rusirsdrr (;{ ldng.n-
s,]raft. 

^ls 
Lchrc, \r,kte (r zuerst in

Nn{ler - Einr,e.lrl b., S(}lük.nnu
d.nn in Rodrlilz ünd nurrh 2:l Jnlire
in OlerhoIcnell,. \,)n lqll b's l!rl3
als Oberlchre. und rt,n 11,13 h:s Tuin
tirnstlrz dls \lusrtprofes\or rn dpr
L.hr.rltldunqs,i st.ll rD I.obos tr. S.rt

dc. \.rtRrbxDg lcl)r er 
'n 

Ilisdbls\.rdd und bcläliqt si(h
n1s ltusikLchr.r und beso.gt {l.n ()rg.l(i,.n\t in rle. Ldth,lL
rö.n Pl.irlirie \Vir l)chrllon rtrs no.li .$r bcsl,nd.re
wri(iLgung des Jul)rlars fiirs Äuguslh.ft v... Drm rvohhr.
(!enl.n Sd lnhn. $Linsder Nrr troch fur vl.lt .ldhre !ul.(lcsundhe,l. S(rne lod,rer \!nil'ruC l.ranr lel,t mrl rhr.r
t:anilic i lid!)lror(r

Wolla:tr"b-u'..1 rl.l'I, pt l l.r"ir. i.'.gF 'nTocht,,r Brunhrlde Kreltr'r in Uürgslernfurl Ihi \tann slarb
M60 inr 

^lrer 
von il5 Jdlrren ar lircni H.rrnrtdrki dul der

Strdll. rn \ftin'ter dn der Iland srin.s dd j<,h'iqen ßubens.
\,on ilerül sdr e. V{irsi(hcrüngsanUeslellt.r ber der 

^llianz-tcbcns\ersidr.run.J Die al1er. Todne. \on Frau Tippelt
l.bt \.il l9{7 rn Bnd \t;iess.r a.r TegcnJ.c
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AUS DER ALTEN HEIMAT
wle sleüt es ln utrser€m H€lnatdorr heüte aus?

Döb€rle: rvddr letzten ganz zuverlässigen Nddrrichten sind
noö iolqende Hiiüser besohut. \/on u.ten na.tr ob€n. Nr t

Gdsthaus Wunsdr, ,Ilotel Praha"; Nr. 88 Wunsch Fr; 80
Mdier w.' Nr.79 Wuns.t J., Nr. 5 Demuth Fr.. de!2.ir FöF
siereii \r. ll Kod J.r N.. ,3 Franz R I Nr. 14 St€in.r Sophi.i
Nr. 6lJ Fleisder V.r Nr l9 Wiesncr R i N!. 21 wiDnei lll
N..69 Slawisdr R. ist deLeit scdlle; Nr.29 Fdlkr V., iit
d€rz.it Bnrgermeislcrötrrti Nr. 30 Srba Fr., jelzt Konsumr Nr.
25 Sdöbel K.; Nr. 38 Vos.r K.; Dic Kapell. ist n.u einge
de(kt und schon in ()tlnunqr Nr. 40 F-l.is.ter Fr.r Nr, 62 Flei-
sch€r Al.; Nr,6l Klhn Ad; Nr 60 Klip!.I Fel.r Nr 72 Di€
Burq, Stein€r Fr.r Nr. 50 sl(rn€r Fr.; Nr.5:l Frdnz J.i Nr.51
vüller J.; Nr.68 sreincr R r Nr.70 Sdrreibe! J. rla iv.hneD
jetzl I Personen; Nr 92 HilDerl RDd. Nr.93 Kank.vsky F.
Die N.. .16 und ,17 Rudoll Fr. und tlansder rr sind die Hdu.
s.r auf StaUung€n ünr(ebnut riorl isl das ld rd{ irts<iarl lidrt
Haxplzcnrru$, Das Vi.h wird im Fruhjahr dus d.n land.s.
inncr($ senolt Dnd in H.n)st konünt es sieder zunrck
Vi€hhi.te iil d€r (ankorsty U'enz.l ein lJruder lon Fr.nZ
Knnkovskl und wohnl in J. Kochs lJdus (jrsere i'! Jahfu
lLi.42 doI Kostcn der Trautenduer St{dtrenl({ erbdure Schulc
steht auch nicht nrehr, ist dbgelrag' n. D€r gri:tßtc Tcil de!
ehemdligen Fclder isl j€ur Hut\t.de Dic Nlehrheil der Be-
wohno! sollen Zigeutre. s.in

Es khlen somit odrr sind (len virlliqen V.rIall preisgegcben
nnqende llaüsnunrme.n: Nr.2 Rose JoL; Nr.3 M,:nzel Jos,
Nt. 4 Sdrreibe! Enrilr \r 0 Fleis.ier v r Nr. ? Nloc...l r Nr. 9
Fk$lner v. Nr. l0 Linknd Rici. l$u.dc Ende d,!s Kric'ges
durd BliLzs.hlag !e!nidrtcl); ;\r. t2 Sladtg.meinde Trau-
t{{!u, Nr. 1s Ceirler St I Nr. 16 Krets.hnr.r.I; \r la lrl.i-
sdt.r \'.; Nr. 20 N€iniiö J.r \r. 22 Rultcr J.; \r. 24 witti.h
\r. Nr. 26 Klirzner J ; Nr. 27 \,lcj.r Al : Nr. 28 Wunsdr V :

Nr 31 flcis.ner Al; Nr. il2 voscr Franziska; Nr. 34 SLein.r
Al.; 

^"r. 
35 ßaudis.[ Fr.; Nr. 37 Cast]idur St.inrr R.; Nr 4l

llilbert J., \r. 13 Xuhn ( r \r 11 Kuin Fr; \r. .15 \'rnkk,r
Otlo; Nr,49 Slnud. J.; 

^_r. 
55 Kuhn Al. \r 56 l4ann J;

Nr 57 Fl.i$Lü.r.L; Nr. sa wirikl.r J r Nr. 59 lrbcn E.; Nr, 6s
Fleisöer 

^ 
I N.. (j6 Söul.r Nr. 7:l Fleildrer Jos. Somrr sind

dift,kt jm Dorl noch 30 rlüuser r)erLohDt und il5 sind.b!le
hdg.n oder im Verfdll. Ahnl'.h diirften djc v.rhliltrrssc le'
den Häusoh d!ßelhalb d.s Dorr.( li€grn ein lrdunges Bild

(dnkolsky lranz i.t in 1,.!rsjon und soll olters blau scin,
seine Frau mit Sohn Thomds arlreit€n b.r Fa. Plell.rkorn
Pdrschnitz beide Sithne haben Aulo!, de! ält.re ist in Kö

7 Dorlldulsprecher $'erde! bctundere Bekarntnra(irungen
drrdrtleg€b.n. Cdp.k Ged.nkkreuz gegcnüber der Villa
steht noch, verdedrr dulch das Hüusdren der 

^ulobüshdlle-slell.. Andore Weg- und Do kreuze sind umg.lissen und

Dir lands irts.tralll rdre Produttiors$'jrrsciralt baule grolle
Stallulgen Jur Xuhe, gegenüber der SoDn€r-Wirtsdalr ih
Nied.rdorl die Külb&ställe in Garten von Ha.auske Irranz.
SdrbeineltallxDgen aut den Felden hiDte. Hanausk€ Kari.
Huhncrtdrn auf den Berg hjnter der velna.ülässiglen, kaum
zu crkennenden Kriiherniihle Es muß viel gesdaflt werde!
bei gerinqer Bezahlung. Aü.tr die anderen Durchsönitlsver
dienste, gemessen dn den Preis€n Iür Lebensmittcl und Ge-
brdu.tsge0.nstä.dcn, sind nrctt arg hodr, Was.tnas.hinen
und Ferns{$dpparate sind im P(is günstig Fleisdr und

Einige Wirts.üalten und Häuser snd in gut€r Ordnüns,
ou.h trnen schön und sdubcr. In Obe.dorl z. B. bein Scilrei-
ber Büdrer, Otr Capek Fleisdl€r, Friebcl Wagner, Mertlik
Rudolf u. a. Bei and€ren ist es $ieder das G€genteil.
Die 1s.üeöis.ü.! Dorlbowohner sind f ieuldliö, einladend,
gebeireudjq, Nadr jhren Rede! bedauern sie, die Häuser
und Wirtsdatlen von den Dculs.üen übernonnen 2u hdben
Sie müssen darür ruch vicl abznhlen. Auö fragen sie, ob
und warn die Deulschen wieder tonmen und ldssen dabei
ir!,eDdwie eine Angsl erkennen. Mdn triftt nilunler dudr
Deulsde ünd auch l,ei mon.üen Anlern sp.icht mnn mil
Deuts.nen die Mult.rspradre.

(ukus
Diese Pradlstiege lührte ejnsl zur Residenz drr Gral€D
Spord(. Das Schloß slaDd vorh€r an de. srelle wo Jdzl das
Gebäude de. Volks und Bürgersdlule steht. Kaiser, Könige,
Graien, Kirnslle. xnd hohe Persönli.ükeiten nahnren vor
Jahrh{nderlen den Weq iib.r di€ sdröne Frcitreppe. Oben
rechts und ljnks st€hen heute noctl die zsei {asserspejenden
Figuren und dds Wass{rr liel in den Rinnen rechts und links
her!nter. Es wdr eiDst die sdönste Freitreppe iD unscft,r dlien
Heimar. So scnaut der Platz und die Slicge jelzt aus. Die bei-
de! .henaligen Gasthäuser die wir zlh Tejl aui dcnr Bild
sehen, sind voustAndilr vernd(hlässigt. Die F.eitr€pfe sta d
schon iiüher unler (ulturs.hDlz. Es wundcrl uns s.'hr, daß
die Tsctreöen dieses dlte Dcnknal so !€rsahrlosen lieRcn.

Wölsdorr: Kurz beriölet, e.lebt ud gesehen 1962.

Es gibt kei! Ober- und Niedcr-Wölsdorl nehr, sond.rn dtc
jetzige aDilichc Benennung ldutel: !!ijlsdo.i unter dem Rie-
senqebirqc, Bez. Trarl.nau. Das DDrI hat sich sehr verän'
dcrr. 25 ältere Hauscr surdd abgerjssen. Aul der heuen
dsphalticrten Dorfstraße herrsctt ein reger Aulobus-Pendel'
verk€nr Skalic.Könjginhoi. Die Kirdre isi noc! red)t s.hön,
b€im Gotlesdicnst sind nDr N.nig Besu.ner. Der [ri.dhol
aer\{ildcrt, die Grabsteine sind neirtcns uDgestürzt. Im
ganzen Dorf gibt es ru! .in Geschäit, den Konrud gegcuübcr
der Knche, inr llausc llohig Adolf. Dds einzise Casthaus
Posner isi seh. vernadtlässist und unsarber. l)ie GasthJus.r
'rhun und Thicn sind gesdrl,)ssen ünd unb.vohnt. In d.r
Villa Ilcrles-Sclisko ist jelzt cine Kind$kripp. und.in Kin-
dergarlen. Die labrik ist stillgolegt und den Verfall über
lassen. I'n $rohngenäude amti.rt d€r Narodni Vybor Durch
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Golle:o*er
in Gtodlih

Im N{onat.luni srand lrüher
unsc. Collesad(er in einer
he0li(netr Blütcnpr..ht. B.-
lreul von (len 

^ng€höriqen{lcrer. dt€ hicr ihr. lerTrP
Ruhestärte hatter. So
söaul leuer Dnss Heinat-
f riedhol ö{s, es.rübrigt sidr
wohl, ddzü nodr etwäs 2r
sagen. Die Holzkreuze sind
zün Großleil ri(ht mehr da,
und !nr .riniqc Steinkreuz.,
i\,!arnorrafeln, de!t.n die
Ridrtünq oD, ko ran das
Crab der Angehörig€n lin

Dunkellal: In d€r alten Heinrar in Traute au verstdrb !nr
28. Mai im Krank.nhaus Frdnz T'pp.lr aus Nr.40 än \'ld-
senkrebs. Er war g€boreiq croßaul)etror ndrrc dds An
sesrn in Dunleltdl er$orbcn und blieb in d€r atrcn H.r

Radowenz: I Trnutener (idlk.nhdrs verstarb dn Freitag,
den 17. \taj, der eheddliqe Berqnann Jor.f Sdnidt aD c€-
hirns.hlag in! Alt.. von ?l Jahren

wcil er Bergmann Nar, $a'rde er ni.ht aDs der liernrar IeF
trn'b€.. Er bemühtc sich sert Jahten un di. Arsr.rse dus der
CSR, dr. ihtn äber wegon seiDer drb€ilsräligen Kindcr
lntqsagt vurde Der Vererigte ist nicht nur den Rado,
nerzern, so.d.rn aü.tr deD ri.len dnderen dus dcr Um
gelung nodr rtr qutcr Erinnerung Sein. SrJr$ester Anna Pur-
nann, di€ bisher in Henael Sieg solnte rst j€lzt trrit ihrer
Fanrilie nach Bon! übersicdelt.

T.auredba.h: ln der alten rleinrat in Lanpcrsdorr, ih dorti-
gen AltcrshenD, starb an 8 April Iranz Hlnnann Frühcr
trä! er daherF bei dcn LandNirl.n ein qesudrl€r Mnher und
im wiltcr eid tü.ütig.r Holzna.l\er. S.ir lvunsd, am Trau
lenauer Friedhol z!.nhc., $urde ihD ni.trt erlüllt. Er surde
an ll. April in tamlx,rsdo.i beerdigl. seine jünssre Todrter
Bertd, dn: no.h in Cdllorz \vohnr, konrtc ihnr dds I.lzl€

T.aurenaü: In der alten Heimdt, in -\rnaü rerstarb n ,I 6.

nach s.irv.rcr (rdnkheit olrerlphr.r Hubert Sl.idler im
Alttr w,)n 70 J.hrrn. Der Vere\rigle \rdr in \!ren {rcborcn,
kaD in s.inen ju.gen Jahrcn nd(lr Trdute.du, vo er die l-€n-
re!bildunqsanstalr .bsolvie!rc. Seinr Di.nstzeit äls l.hrer
und Oborlehrc. lcrbrdchre er in vi{tc! (nrneinden des Be-
/ r\y. und /ul- /l 'n 

\ldrs,tn nd, rl I I m rhn lrdutsrn \.r'e
Cattin liene, seinc Tociter und drei Efkclkind.!r, F.rner ein
Brude. in Br.genz un.l 2 schtr.stern. Dr.ctr s(in zu\orkom
nencs Wcsen, durch scine! edl.n Chdrdllcr erlreul. cr srch
dUeremeiner Bclrebtheit. Allc, di. ihn kannrcn, \L€rden di€
senr lerdienstvollcn S(hulndnn ein bl.ib€ndcs Godenken

Omntbusfahrt ab Asdalf€nburg
LLebc Riesengebirgler am untefl üain!
Aor Sonntag, den 21, Ju|, Idhren bir Dit ein.m Onnibus zun
Bundest!eIr.n de! Riesengebi.gler nd.tr Cö!pingen. Dcr Fdhr
prcis,ur Hir- und Rü.kldhrt !.t!ägt pro lerson l3 DM. Ein-
zahlu.scn erbeler ön die Slädt- und Kreisspä.kdss. Asödr-

\rerwahrlost sind au.h däs Wohrhaus und di€ Wiisdafts.
gebdude beim Sdrcnk Rauer Der r r.g zum Tci.n ist vc!-
mducrl. S€it der \.erbeibuns (1945) sind hier nodr keine
AusbesseruDg5arbejrenq.scheh.n, daher derstä!{ligeVerfdll.

,,Geldhrllche" i.dividualistlsche Tendelzen der Jugend
ir der CSSß

(SL) Die Führung des tsahe.hosloFdkiscben koh'trunistis.hen
Jugcndy(rbandes siehl ih(!n Einiluß au( die Juqend d€s
Lan<les id zunehm{nd€n Mdß. sdi{'.den. Dies reille di€ in
Südböhncn €rsde,nende Pdrteizeituna "Jihoc.ska Prdvda"
mit, di. in einem breit angel€gten Arlikel die individrdlistr
s.n.n T.ndenzen d€r lsdedoslowakisdren Juqend schildort
In cinen Iür die Pdrtei uschre.konden u'nfdng hälte die Jr
gend den lor den 2. Wcltkrieg seitverbleiteten bourgeoi
sen Brauch d.s ,,Canping" *i.der dufsenonnren, und dn
leddn WJdcn-no{.ellc mcn terlr -nge/ohlrp Gruppen .un-
ger Blricüen und jugcr Midöen nit Rucksäcten, Zeltpla
ner, Gitdrre und sonstigeD \tüsikinsr.uDenten übe. die
Ldndstrdljen zi.hen und dn A,benden im Zeltlagrr l)tin)
leu{,rs.trHin zusadheisitzen.
Aui den.rslen Blick, so ncinle die Zeilung, sei daran Di.hts
ausuzs€tzen, da die Jugend eb€n den Drdng Da.h rrischer
Lult verspü.€. Abc. es gebe einen anderen Aspelt die*r
Be{egun! urd do! bestehe dain, daß diese Ju!€!d si.tr mir
ihrem lagerlcu€r, il'ren u'anderung.n und ihrcd Sing-Sdng
voa der Ges.Uschalt zu cntfcm€n beginne. Dds Leben in den
Z€lll.,q.rn ld\s€ si.h n!üt nb.ryrüfeD und die Veranstaltung
d.rnrligcr Campidg Fdhrten mnss. ddhcr äls ,,ill.g.l" {n-
.Jpnrben \rerden. D€r Autor djcses '^rtitcls beri.hlel, ddß
€r rm !organ{r.nen .Iahr 16 derdrtiger Zeltldger besuLtrt hdü.,
in kein.m d.von Hooliganisnus, silde Tänze, Saufercien
od.r sonstige anstoßige Dinge edld.ckt hdbe, daß c. abcr
innrpr ddnn, $.!n er lon denr konrmunistiscnen Jug€nd-
v.rbdnd zu spre.t.n b.gann, nnl laulem celäcnter bedachl
rvord€n s{:i. {Axs ,,nid")

Zone scti.kte 17000 Pakete zurück
(HUFJ Tknz dcr (atdsrrorhdl€n versorgxngslage iD der so-
wjctis.hh !csdtzunqszone hal dds konrhunistis(nc SED-
Regime in den \'lonäl€n Janudr und Fcbrudr rund t7 un ce,
sch.nkpdkete ans dei A!ndesrepublik zunickges.hi.kl Diese
unvc.stindli.i€ Itdßnahme \rurde ddnrit begründet, dje Pa-
k.tc hatten (lcn Einluhr und Vorpa.kungsvorschriltcn ni.tt

Riesengehirulff lleimalgruruen berifiten

tenburg, Hauptzweigstelle Coldbach, (ennsorl:,,Göppin-
gen . Der Z€itpunkr dcr Abfdh.t $ird nodr bekinntqeqeben.
Anneldung.n nnnmt Landsmdnn w' A. Bauer in Coldbdch,
Lo.enz-llein-Srra0e s (Tel. 710,1) €nlgescn. d€r du.tt Aüs-
künlte erteilt. Wi. hoffen aül einc zdhlreicne Bcl€rligung an
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Omdbusl.hrr der üe3engebirgler lo Odenw.ld
na.h MarlloDerdorl (lleimattreflen 27./28 Julil

zr! v.rbillioren OoDirusJahrt nadl Marktobe.dorf wollen
\idr dlle redlzeiirq dmpldpn bpr HPrm Ern\t hIühn Stdd'_
obersekletdr d. D.- blOl f "nlr'ch.runhdd Od , Au' dnr

Heibarkels rrauteDu. ortsgnrPpe E0llnger am Nedar
D€r 11. Mai stattgefuDdene Heimalab€nd zeigle einen er-
Ireuliö starken Zusprudr. Vorsitzende. Werzel S.holz stellte
mit Genuglusg diese Tatsache in sein.! Beg.ü0Dg lest.
Landsmam Dr. Za ba $ürdigre dann das didterisde Sdtl-
len von Dr. Jos€t Mühlb€rger, der an 3. April 1963 60 Jahre
alt gewo.de! 

's1. 
Durdr Hinweise auf seine Werke lie! er

d€n MeDsöen l{ünlberger in seiner Lauterkeit, Tole.anz
und Größe erstehen, Die aulgezeigle viellalt seiner künst-
lerisdren Tätiqkeit dls Erzähler, Lyrik€r, DraDaliker, Es-
sayist, Ube.setzer, Literaturhistoriker, Kritikcr und KulluL
philosoph veransÖauliöte, daß wir allen Cnnd hab€n, auf
diesen Landsman! uNere. Ricselg€birgsheindt stolz zu sein,
Drei Lcseproben, den Zuh6relkieis angepaßi, rundote! das
Gesamtbild Mühlbergers ab und tande! nadrhdltigcn Beilall
Vorsitzeldcr Wenzel Söolz gab hieröul das Ergebnis einer
außerordentlidr.tr Berprcdrung int engeren Kreise bekd.nt,
das die Naöfolge in der Leilung der Eßlinger Ortsgruppe
regeln sollte, da er sidr aus Aitersqründen gezwunge! sieht,
vom Vorsitz zurüd.zutreten. Ein D.eie.kolle9um- Bork, Holl-
mann ju!., uod de. ve.läßliöe ud bewdhrt. Franz Scholz,
hdtle srö bererl erlldrr, d,e Onsgruppe gemernsdm rm
Sinne de. bisherigen Ube.lielerulg weit€rzufi'rn..n. Damil
wurde der Bestnnd der Orisgruppe gewährleistei, und dur.h
die erge Bindung von ällerer ud jüngerer Ceneration ein.
besoDders iiuchtbare Zusannenarbeit aDg.bahn!.

Dr. Zaruba dankte d€n hisherigen Vorsiizenden W€nzel
5do1z lü. seiue selbstlose, beispielhalte Füh.uDg der o.ts-
grüppe und gab de. Hofilbg Ausdn(k, daß e! !dd! Nieder-
lequng seines Ahtes seine Erfahrung und seiren Rat den
Nachlolgein nidrt volenthalten nöge. Ansddießend dönkre
Dr. Za.uba nuch Frau Söolz. die der Arbeit ihres Mannes
für die Onsgruppe imner ein vorbildlicbes Verstehen eDt-
gegengebracht harte. Mit einer allgen€inen Mütt€.-Ehrung
anlAßlidr des Muttertages ad i2. Mai wurde der besinnlidre
Teil des Abelds gesdlossen,

Noö lange srnen die TeilDehner des Heimataberds in dn-
regenden Gesprädr zusannen und Ireuten 6ich, daß der Fort-
besland der Gemeiß.halr gesiöen w€rden toMte. Du.dr
entsp.edrcnde Gestaltung der Zus@merlünrte sollen auö
Au6elstehend€ für den Heimatkreis Doch g€wonnen werden,
um das itr heimatliöd Verbundentreit wuuelnde Zusah.
mengehöriqkeiisgelühl zn stärken,

Sie wissen es iol
Den m den gelber St€d oheo -A" uDd dem golisden hell_
dunkel-bläuen Etikett, den Sie nehr als 4 Jahrzehnto kenDeni

"AlPE-Franzbraroiw€lD, 
das Origioal-Eft€ugnis der ehem

ALPA'Werke, BRUNN-Königsfeld, darf auÖ hier in Ihrd
Haushalt nidrt Iehlen, Er ist aus dem Alllag d€s modernen
Mensd,eD nidlt m€h. wegzudenken, Haben Sie ihn si.ü sdor
besorgt? Eine Crarisproho erhalten Si€ ger! von der Fi@a

ALPE-CHEMA a!9 CHAI\tr'Bay.

Ri.seng€btgler dm Untenndin
Trautenau: wir gratuliere! unse.em Landsnann Wilhelm
Hank€ äus Traulenau, jclzt in Eisenbach/M.,zun 85. Ge.
bnrtslag, den er b.i voller geistiger und körperlidrer Frische
an 13. Juni d. J. leierle.

ntes.ngeütrgler in Wier
In der Monalsversaonlung ao ll. Mdi bcsrüol€ Obmann
Rührl besonders die ers.hie!.nen Mütter uDd dlch nehrere
Gäste. Er t€ilL€ lerher mit, daß unseren ObnaDlstelivertre-
rcr, Dipl.nng. Call, ein sdrweres Schicksal get.ollen hat, !r
verlor innerhalb kürzer Zeit seine liebe Gallin und dcre.
Bruder, Die Anweseldcn widneten beiden Torc! ei! slilles

F€her wurde lnser nächster Autobus-Aüsfiug bespro.hen.
Dieser findet am 15. Juli stalt und lührt über Stitt Götlwoig
in die Wddau. Einzanlung de. Fahrtspcsen in d.r Vorsanun.

Ln. Oito Thüm spraö Dankeeworte ar die Mütler, die
von der Hei.ratgruppe Vas€D mit lrtaiglö.k.hen dls Erinne-
rung an den MuuerLag erhiellen. Dcn Hijhepunkt des Abcnds
bildeleh die Gesangsvortäg€ von Fiau Beatrix lldschiera-Ri-
nanek. dcr To.htd des Bu.hnändlers Heinrich Rindnek aus
der Kaiserstra0e {frühcr MÄhrisah Ostrau), der mjt seiner
Cattin ersdri€&n war. Sie sang nit sehr sympdthischet
Stimme eindru&svou Lieder von Sdrubert und Söum.nn.
seh. g€Ii€l auch ,Die Christl von de. Post'. Ai Klavier be'
gleitet vurde sie ir vor2ügliaher Weis€ von Frau Hilde Gr6-
ger (Mährisdr s.hönberg). Frau Anny Walter. ehenalige
OPerettensangerin iD Reidrenberg) und Herr Werner Gru-
be!, der übe! eine vielversp.eöende Stinm€ veriüsl, brad-
ten Vo{räqe aus versdüedenen Operetten. Rausd€nder
Ber'dll belohnre dlle D€rbierungen, Alle lcrlnehmcr werden
detr Abend in guler Erionerung behdllen. Dre Hermatgruppe
dankl beslens öllFn \orrragenden Kunstlern, drc rn unergen.
nül2iger Weße Freude bereiteten.

5o jähriges Maturajubiläum von Arnauer Gymnasiesten

Aü 7. utd L Juli siDd 50 Jahre vergangen, da8 die 15 Abi.
turienten des ArDaüer GymDasium vom Jahr. l9l3 di€
Reiteprülung ablegten, Vo! den 58 Schülern de. l. Klasse
blieben nur t3 bis zur Oktdva, ir der 2 von aüswä.ts ddzu-
kde.. !0 sind leider söon verstorben: Dr. Theodor Chladel
6us A'n.u, Prokun,t eiDer Ve'sröerunq(qesellsödfrr Joscl
Xindl.r öus N,Ols, Adnkbedmler; D!. Hdhs Kobpr au!
Hohen€lbe, Bezirksictlt€ri Max Marr aDs Arnau und Adolf
Sdlober aus Ts.hemna, beide Beante de. laDdw Bez.-Vor-
söußkasse; Pater Melnrad Aiexius Noss€k aüs Arlsdorfr
Adolf Patzell.us Tsde.mna, Bankbeanter; Dr, Franz Sdenk
aus Günrersdod, Sladtsyndikus von Trautena!j ihre. qeden-
ken die Mitsahüler, die ih.en l-ebensabend im Ruhasrand
be' hdlbwegs guler Ge.undhert vFrb'inqen dufle', ,n srrlter
Trduer. Wü'den die lunr Uberlebpndpn dtle in dar Bundes-
lepublik {onnen, würden sie das diesjährige Trefren d€r Ar-
ndu.r zusdnmenlühren, dd\ dm 7. und 8. s.p.prrbpr lqbl n
söonen Ben"he n/Berqslrünp 5r ' finder. dF' Pdr! n.tddr Lnse-
r.s unverge8ldrcn Rresenst;dt.hcns Arndu/Etbn.
Die Uberteb€nden sind: Dr. Anlon Blaschha aus Obe.praus
nitz, Prof, i. R., H.lle/S, Fisder.!.-Erldcllst.. 49; Emi! Köh-
ler "u" Ditrersbdch, ehcmdlrqer cur\trtudllcr, Sebn,tz io
Sadrsen. Dr.-Perzold Sr'. r2: Dr. lur Drpt.-lnq Adott credet
aus Herncnnseircn, Minr\lFndldi'rsen' d. D, Bohn, Xreuz-

2ta

bergweg l6i Franz S.holz aus Retrendort, BaDkbeanter i, R.,
Eßlirgen/Ned(a., Hirsd andstra0e ll8; Dipl.Jng. ludwig
Wipler aus Felixdorl, No.-Oberüaurat i, R., clanz, Sparlers-

Aus det Patenstadl Beßbeld
ZUD Patenschattstreffen der Rieoenqebirqle. aus A.nau und
Ungebug am 7. lnd 8. September 1963 hat d€r Magisrrat
dcl Stadr Benshejm Mr.le Mdi dic Erlladuld,n dble-dldt
Lrne qroßprc Zöhl d,ps.r Posl kam mrr dcm ferm.'k zuru(l
"Unbekdnat vcr/ogen". - Ldndsleute, welchF aber lprnF E.n-
lödung crhrelten, werdeo qebclen, die ncur An\(nr'fr üe'
lalchstdd' 614 Ben,hpim d. d B"r.slr"ß. hu urrb., r,L-S

Dl€ Arlade. in Milr<hen ünd Umgebunq. Das Rundenüelfen
findet an 14. Juli, diesdal ausnahmsweise n i c h t in der Tü.
lcnslrdßc, sontlem rm s.honpn, rdrdttiqen carren des Hot
brduhdus\ellars rPdLlrer B!üdpr WdOn; dm Wicnerptdrz
slatt. Die CasrstAtte ist mit den Trambahnlinien Nr,9 und I9
tequen zu eüeröen tH"lre(retla: Wro-erpldtz, Kondr
recht zdhlreröl Fotor mirb nqen'
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Sclralrlar: In Ob€rbeltingcnlif€l trudc anr 18. Aprjl det
Eheleuten Theodor und Margd.ete Poht ein Ju.ge nanens
Marthias geboren. Ferne! äudr den Eheleutcn Theodor und
Beate Novotny in Geisling€ Steige an 20. April €in Jungc
ndm€ns Markus. Der Todte. des Ridard lllner, lvaltraud
Lübbe, wulde am 3, Mai als d.ittes Kird cin Mädchen namens

T.aure&ü: Unsere Marion hat ein Brüd.rcietr bekomn:en. !s
qrüßen recht henlidst alle Bekannten, die glüddi.hen !l-
rch, Günther und lngrid Mews, Hofheirn in Tatrnus, Forst'
hausstiaßc 17, und deren Eltern Otlo und Änny l,c$s, FF\1'
Zcilshein, tsechlenv.ldrtraße.

Bausnltz: In Ni.derwinklng, P. $'cl.t.nberg riLer Dtiss.l-
dol't nrerl(ar anr 17 \{di di. Eheleule Josct und Au0uslc
Illner in aller Stille das Fest ihr.r gol.lenen Ho{hzeii. Der
,ubilar surde an 2c. März 1389 i! Ob.rdLtstddl, und drc Ju'
bildrir am 25. Dezember 1387 rn B.usnitz g€boren. Aci d.r
Firnd Etri.h crlerDte cr dcn S&los*rberul ünd brddrn, es ih
Z\reigbetr(b i Bautnitz üis Tuni \\e.klüI,(r. Srine cattin
sldnDrt au5 dcr Stei.lier-Tischlcrei rhr Valcr Ndr .in b.-
kdDnkr Kripponsönrtzer. Der Eh. erlsp.orsctr 2 (rndrr
scil 1955 wohn.D sio i lldNe ihrcs S,trne\ der als L.hrcr
in der Cenrrnd. N.denLLnlinq titig isl 1!J5a mnßt.n sic
ihre Todrt.r z Crabe g.leinh Sonst sLnd h.idc o.h re{nl
rüstig. An Fesltag hatteD sidr vlclc (lratuloiloD nrir C(.
\(henlicn rinq.l!nd.n. Dds .rrbeltaar gnißt all,' allen Bc

'Vir gratulieren den Neuvermählten 
I

Traurenaü: In (iöppihgeD feiüt an) 27. ,Juii lleü !hr.nl.rrd
|orb..h s€in.n 75. Ceüurlstaq. Uohnlrdlt in der ErbeDf€ld.L
rrcß^,r"r.rI'i,/urBe{.ur' rn. "1,, I'J8 qlz rJcnx,r
l).r bcim 'lrautcr.uer Edro". \\'ührprd d.r Hirl.rzcit h.r(iihlcr & Schubert und zulerzt bri der AEC als Ku cr b.
\dräitigt. Crborcn tn Unl(rmdxdorr, in' Uezirk cdblonz a N.
(dm er 1937 Dld Trautenau, rvo er üis 7u. Äussrcdlung
\rrbti.b. Bei dcr vorliegeDden Ausqdb. uns.res Blatles hat
, r inr -\!z.rgenteil cbenralls 

'nitqe\virkt D.r Jubilar grüßt

den glüdrlidren Eltern den Eheiubilaren

Deutschp.ausnitz: lN engsren Faorilienk.€rs der Kinder und
Enkelkind.r l{'ierl.n in Emplingcn 371 über ltorb/Neckar
\linz{nz utrd \lari. Seid€1, (eb. Baier an 17. Juni das Fest
ihrer qoldenen Hodzeit. Der J!bildr hdtle d6h€i,n €ine
Aäd,.r.i rnd di. Jubildrin b.sor(,.. dtn L.b€nsmrttolhandel
nr Hdus 158. Vrnzcnz Seidel $.ar rn der alten Heimal .ine
he^orr.gcnd. Personlicikeil im ofr.nlli.hen Lcben. Er !e-
hi)rtc vi.l..Iahre dem Cenlexrderdt als Vertrcter d€r deuts.t-
örisll. so, \'dkspdrtei an Au.h inr kdlholiscnen Volks-
leb.n d.! CenieiDde var er irbcrdu\ t lig ünd 

'n 
den letzlen

JdhRn \ar er Mitglied des Kr ten,dlet Sejl B€sl.l)en der
llei.rdlbldlte! drb.rlet er fletßig dis Bendrterslaller und duch
dls flermdtbetrcuer nlt. In der (;emeinde Empiinsen wilkt
rcizl audr sein Sohn, Dr med. .rosef Seid.l, äls praklisctre.
Arzr und erfrcut sidr besler Werts.hatzurd. D.h Jubelpdar
no.h rür \rei. Jahre unsere bestcn Chi.k*u.scle!

Traulenaui ]n Roltenblrg Kr. tsogcn/Ndb., konnt€n an 15. 5.
dre Eh.kul€ tranr u d ADnn Nikendei, geb, Tippelt, b€i
beslcr Gcsunrlheil dds lest ihrer goldenen llo.hzeit in
Kreisc ihrer Kirder nn<l Enliel fcrern. Däs Jubelpanr wurde
lon d€r einhejmiscnen Belolkerurg sehr g€ehrl. Dahein
$olnten sie in dcr F.ciung Nr. 9. Der.iubilar war zületzl
27 Jdhre rr, E-$'erk in Pdrscnnitz besdäftigr. Wir wüns.h€n
d€n Eheleulen nodl 1ür riele Jahr€ rarhtr:islidr aUes Gutc.

Landsmann VinzerT seidel

Kaile (Nicderrcich): In Ebersba(t/Fils, Frred.idrstralle I, r.i,
e.r dn:i Juli rier i\l.u(r Josef R cht1,r ber besl.. Cesx.(lleit
un(l 

^rbrltstrcudiglieil 
serrrn ti: CIL'lrunsLdg

allch D.!ts.ip.düsnitzpm, Kail(rn, Haindortcrn !jn grter
Kar c.a(l u!{l Freund. Er Inl es vddi.nt (tdß $ir ihnr zu sei-
ner\ 6i. die b.st{'n \!rin{fi. onrbirl.n. Der J(bildr isr in
Hainaolf g€boren wu(ns ulter iiünli(hen Verl)dilnissen duf,

l3n"ln Q."unlLeil unseren Q"lurl"los"Lirl"rn
Altenbuch: Bäck.rnr.rster un(l Landwirr Jos.f fint aus Nl.
\llenb!.h .11 konnlc anr 3l Mar rm Xrcis. sli er Famili.,
Enkel und (,renk.l, Ln arcirl, Steirlh(hweg l116 bei gulcr cc
\uDdhcit srinex 37. Cleburtstdg leienl

Beglu(krLunsdrl ron ihr.n Kinden und Lnkeli feicrt€.m
I0. Nldi brr gultr Grsun(l[eit und g.istrger Fris(ic dR Lan'1,
sirtD ADtrd Thdrno, g.b. vdrcik, aus M 

^lt.nbuch 
Nr l)2

(\lolkcnldple), den a0. Geburlslng. s'. \oh.l Iei der r'a-
rnilie ihrer Todter Mdric Veergdns rn Tn,nk hos, P Hul
sdrla.r. Ihr Sohn Ernst ist Slu<lenrat in Nühberq lhn To.h
t(.r llilda Sdnrid.r wohtrt !r Eriu und kr)hnre dn dcr (te-
Durl\tdgsfder ni.il leiln.hn).n. leid.r sdr es ihrenr \lann
ri.lt r.r!lönnt, d.n G.bürtsldg scinrr C.ttin zü I,rleb.n.
llerde JühLlare lreu.n srdr nbcr l)osl!d(nl(ht won llekdrn

lnr (r.is. rhrtr I;rnrlie fei!rl. dnr 8. Junr dre Land\dtin
l{osd scrronk, geli. Iink .üs \'l Allcnnu(t N"r. 90 rhft,n
1,5. Ceburl!tag in Brd Slol,.n, Henrpldsl.. ltr Kr. \drl<r.
ln A.[inr bei Brcm,rr Aal d,,trr N{rLIrl.nfelrl, Ieirrtc n r 30 5
drr l.dn.l\ irt und \Iaurrrpolier l:enlrDanrl l,atl.11, Ob.r
iltenl)u.h 73 lSctiil..eir inr krer\. \. n l. jilie scrretr

I r.n7 Ni,lLl.{, \fd!rrr, rus ()betulr.!t\rh llli ier.rt. dnl
I I..i s lrJd'r-\\,'l '-,l,,rl lld d,' r(,' ..r'-l
lr rlLe s.inen 00 (lellurlsld(. l)Lrrch eLn l.ni(!i v 'd. cr
\orz.Lrig rtr Rrnte (,eserzr.

l)cD 50. Cl{bunsta! f.icrr. dnr l:J. \1di dl, \\,il\1. tr1.nhr
l(rex g.b Stx(trlik, rer\v. Kos.l, dus \ Altcnl,!.h \r .12, 

'nI ldquoN, s.hlllcrslJaß.

Allrognltz: hr Brud<€n/Te.k, Kircilheiherslrdß. 49, I(r Nur-
lingcn, rcierte.n 12..runi Eliri.de lvrlln'dnn ih.en 55. Ce
burtstag. Dn' Jubilarin isl eine g.bor.he TraulcndueriD,
$ohnre zuletzr ln Alr.ognilz llS und grLißr alle Beldnnt€n.

Deüßdprausnltr: Ceburrstag tei{rn inr Juli in der Ostzone:
Ntartha Otl, Fleis.he.neist.rssallrn, am 27, J!li ihren 60. In
der Ilnndcsrepublik Karl Stunn Maurer dus dertr Oberdorl
.m 17. Juli s.ine^ 6i. All.n G.hu.lsldq\kindern rlie b.slen

Goldenölsr ln Obersühl, K..
Rolerbur0rFulda, lei,!rt€ anr
26. Nlar der L.nd\rrt K.rl
Sdröbel dls \r. 85 bei zufric
den.r C.sundh.rt im Kr.ise
seir.r ]{inder und G.llin sri'
tr.n 30 Ceburtstao vor dr.i
Jahrcn tonrlo.l.r Jubildr (lds
F€.st d.r q.ldenen Ho.h?.rt
iei.rn. Er *!)hnl .iit s!in{r
Frau b.,i seinfm SohD Kdrl ünd
lallt all. Iternratlreur.lc r(ht
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hradrre es ir senre.r Berul bls runr Pldlzmcister. Na.h sein.r
V.reh.l , unq rn K.r.- r' LrqFnh"'n .ld' -r
rm tunr r!lr dut Dru,[ .,n!. t.'nedrc- r{" nn- 1,utr'- F'
nrußrc danrdls nr ein allcs Wohnha!s.'!1iehlf, $1) er bi\
zu. V.rrn ibunlr llr'tlj n,it sriner Fdnrrlie r.rl'n:b II $'rd
si.n licuen, w,rnn vl.te r.n s.incn nlr.r Freunden hesori
d.rs dus rlem r\lrqesponn, dn ihn denlten.

Eßlingen dls Vor'il/eniler g.leitel und (lie ZusrNrcr.J.'
höri.Jkeit d|r Landsl.ütc nnd rrcle sd,ön. vera.slrltxnqen
gelardcrr. Dn\e \f r.,,slr.lle r\rh.it $r'd rIrn \txr rll.r
ll.i ratrrrun(lrn ürLt .Jroß.r DankLdrkeil dnerkdnnt. I! g.-
hörl .udr zu deD \lin,rberr.rn uns.r.s lleni'dlbldlles uDd
dlle \,l.ndtc \.irddrk.tr $rJ ihnr eLn. Merqe (tts- und fa
nil.nnn,iri.l,rpn .lr..r Dtr\ nl)ernrirlelr \o.n riir ri.L
.rdhrc qurc (i.suf(llLel! !n(l S(hdtletrskrrlt rnitüe ihnr.lel

lin 7$eil.r Jtbihr rvo rnt r1).h in llllin!rn, I].tltr,\lk&. 10,
(ler h.in!rtlr(he Irotogr rI RudolI l'>.l/elt rus (ler lldhnhot
rttull. Lr knn .., 27. .ltrLi se,ncr 7i GebuJlrtd! Lcr liilb-
lv.!s grlrf (;.surdh.ll t.ie.n \riclr huntlerl. ron h.inidt
lictrn Ilrldm(niv.!i a!\ drn! Ries.rrrebrr(tf h.t .r in rlen
.ldhrn nd(i d"r \/.rtr.ibtrn(r \ri.iler l.Di(,rt trnd d.Dii rn'e
\r.,rlv.llo Arlx,il q.le sr.L. ll,,i dd, dlltal ldn{ Bundc\lrcl-
ien lrhlt( er l.sr r r ui(L trL{cnrl. v.n lnlrr.rlreun(len \..
dark.n ,h r orne .\rinnl'm hei dor \\'nrk{>.hrnsl.icr \of
rhr.n all({ Nd.nbdr üird BcknrLrl{r 

^uch 
ihnr wünslhen wir

.i..n scll{r.n i-cbrnsah.n.t

Pilnikau: In KenDle./Allg.u, K.ssel(1rdßr 33, ko Dte dn,
15. Mdi Mdrnr Hoiindnn bei (tutcr Ccstrtdhcil iDr Krtisp d.I
Fan'ili€ ihr.s Sohncs lnd der \ €r\.ahrlt.n rhrcn d0. Gebu.ls
ldg r.:ieni. S. t deD Bcstand dcr Crolllersdndlirna LeoDold
Nagll ist di. .tubildnn in v,,rdnl\lortunqsvoller Slellunq do.l
lätig Ddnern sdr si€ vrrle.,.hr. bei der fjrnü Hdrpke, S.i
deniveberci b.s.trilli9l.
ln Wollsburg, bei dc. I:dmiljc ihr.r Todrte! und des S.trwie-
qersohnes Hdns SCoadek, iei.rle dh ll. Juni Mdnha Tippelt
Wit$e nddr dcrn tcrst. 

^ulseher 
Endnuel Tippelt, be! best.r

Cesündh.it ihr.n 70. Geburtstaq. Die Eh.ltule wnren dah.inr
b€i d.r Firma Falt,s besöalligt und sohnten bis zur Aus-
sieiiluDg in d.r Tfuulenbeigoslrdlle Der Jubildlin noch lLir
viele Jahrc dll.s CDI€.
\\'ir gratulieren zunr 60. Geburtsiag der Marthd Ba!.r, ,qrb
Ilillnann aus Trdulend!. In Goldbdcn feielle die Jubildri!
dm 27. .IuDi inr Krcise ihrer Fdnilie ih.en festlag.
lD Hdltort/Hdrz, Ba.hstrdße l0 k..n dnr 10. Juli llahnorrlria!
i. R. Wenz.l Ts.höp dus der KrieDlitz b.i gurer Gesurdh.'t
sein.n ai GeDurlslag feiern Er grüßt dur dicseN wqe dll.
dllen ts.könnlen rc.trt heülidr

Wolla bel Traulenaur 
^ 

r 30. Juli d. J ienrt ld Altcrsheim
dul S.l oß B.nz b.i li.it€Drels (Niedrrlr.) der dlls.its ge
söätzte tlcimdtsonn Jos.f Ruhs b{!i züJriedcnstclleDdcr kiir
perlidrer und goisliger Gesurdhcir scinen 80. Geburtsldg
Der Jubild! isl schwerkrie{sbrschddiqt aüs dch c15ten Well-
krieg und besdß rn PdrsöDilz ein sdönrs Hdus, wohnte a!.r
i Wolta Nr. 17 und h.t si.n durch dds Schlcibor dcr Orls-
gcsöichte ein.n Nanren genradtl, der aus der Gesdridt.
unser.r Heimat nidrl gcstridren $€rd.n kdnn Sein Leb.n
wdr ein Lcbcn fiir dic H.inat.
Von vielen OrlsLe$1'hn.rn wurde der besonden, Wunsd, äD
nridr l€ran.retdq.n, anlü0lich des 80. Ceb{rtstagus unser.s
Ortsdronisten e'ncn Heinattaq zn !qanslalten. Es ist jd
s.hwi..ig, einen solchen Tag zu gestdllen, vie .r wirklid
sein soll. Aber unser Jubilar, rler uDs .llcn, oD dll od.r iunrl,
ein lieber Freund wdr und der durch idsl ein halbes Jahrhun-
dert uns€r.r li.ben H.imalgeneind. Wolla d!.dr das Sdrci
ben dcr Orlsges<nichte gcdicnt hdt, er wüidc slcn bestimnt
Ireu€D, venD €r dies.n Ehrentdg im Kreice ejner Anzahl Loh
Heinalrreunden begrhen könrte, ldr Döcbr. dilshalb dcn
Wunsct zum Ausdru.k brinqcn. drß due Woltn.r, ieldro
nicht allzu s€it von ihh Nohn€n und deneD es du.h findn,
2idl und auch Delufli.h nöqlnh ist, dorthin zu koumen sicn
di.sen cincn Taq einnal fr€i zu trrdö.n. Es \';'c doö Iüt
mande duch enrdehlenswerl diesc Fahrt mit (iner Wall-
rahrl nach Vi€rz€hnh€iligeD zu verbindrn- iltit di€scn ce,
d.nken habe duch ich miö €ntscnlossen, hinzulahren rnd iö
bin gerne berejt, meinen Teil zur Ulterh.ltung bcizurrdgen.
Wcr interessie.t isr, dorlhin zu lahren, .len mö<nte i.h doclr
un' eino kurze Mitteilung bitien, damit notlalls erwaige Vor
bereiungen getrolteD $erden könren. Und nun licbe \,!rolr
ner, seid alle h.rzljdr geq!üßt, dul rin rrohes,,wieders.hen',
tu Göppingch oder dur Söloß Bdnz.
In heinatlicher Verbrndenheü

Ener Hcimalortsbetreuer

Meine Anscirrilt: A. F. {6506) N..keDhejD übcr M.inz, Kö-
nigsbcrger Skaßc 24.

Ket!elsdori: lr Gnftirqen üDer
DiPllalrn lo:ljll f.{ rt dls
l.l/rer a,)n 4 !IntL.r Alors
P.nl'lsökc dnr 3 .Iuli serntf
70 (ieburlsl.c un(l grtltl !b.r
urser ll.i.trrtblatl .llc Re
kdnnlen dus Ketzclsdorl KoLt
\rrz nnrl aus allen NdLhbrt
gcr! indcn \tdr h.lt d.! lu'
lrilüi Iür .inen sttun rcn
Fülrzig.r. Er \id sellcn ein_
mal an .inelr Hcrmdllreffen
qef.hll hlben. Ar(n dr d.n
jdhrli.ln,n Sxdclenrag. ist (t
in!'er da So sars au.h s.non
ddhein. !Vi. rvunsö.n ihnr
!o.h frir liell Jahro grle C.'

Xlein.upa: LJnd.m"nr .luh" r' urdLing.r du. Klr'nJup" 'J
srncr d;r .rl'rq\l.n \l rdrbc,r, I un.-Ir'r orr'r(non Grun"r
Er ist jetzt noch berulstätig Md iei,r.l sein.n 70. (leb!rtstdq
Er $ohnl in Großrvallstddr

Maß.hendori: annd Elricü
€ine Neunzig.rini Berrils nn
20. Apnl lonnt€ \ r lci quier
lorpcrlichrr Gesun'lhcrL, dls
ältest. EiDwohneriD der Ge-
neinde Popp€nhals.n, woy-
herbcrg 17 (6t16) rlü.n Ju-
belgeburlstdg be!€hcn. Sil
stam rt aus Sdrwarzental Naclr
jhrei verchelidung lebte sic
in Vdrsch(ndorf und zul.lzt i!
Traul.naü. Kri.blLtz. Von dort
Nurde src lgj6 ,!it ih.€nr
Marn vertriebN und kanr na.h
Obersuhl, Kr. Rolenbnrg/I.
Die Eheleuta mußten ddnn nnch
Cornbcrg nb.rsirdeln, dott
Lersrdrb ihr Man. lnr Juni

1'Js6 fdtrd sie ei e unter!ünft inr Atlorshein. Als ihrc S(nwie_
gcrlodrt€r und inr E.tel sjch jn PopFenhduseD nn'derließen,
ndhmcn sie die Jubilarin zu sich. Däs Land H€ssen, die Kreis.
verwallung, di€ Gemcinde überbrddten det Hochbcldgten
ihre Clück{ünsci., dic ihr auch alle Marscbondorler, Trau'
ienauer. Söwarzenlal€r und dlle Bckannlon entbn len.

Ob.rallenbu.h: Am 8. Juni 1963 ieierte Herr Frdnz Müller
ehcmaliger Sta0enq'a.t, b.i nod! halbwegs gutcr C€sund-
heit seiüe! 60. Geburlstag in Slutlgdrt-Weilindo!I, Hardt-
straße 17. s.in Sohn Reinhold Lnut zur Z.it mrt ihD €in eige-
nes Hein tu Rie! bei Vaihing.naEnr, in das sie n! Herbst
enrziehetr verd.n. Fanilicn Müll€r !,rünen dll. Betanntcn
und H.imattreunde.
Obe.lüngbuch: Am 15 Jlni I90:J feicrte d.r.llseits bekdnnle
Kdulndnn Äl.is ljornrann s€incn 81. Geburtstag in Gera'
Ros.üütz, Röpsene.straße 6, Thürin0en, und !.ußt all. Be-
kaDDlen, Am 10. 

^ugüst 
f.iert sein Sohn Hugo sein..n 50. Gc-

bu(stag urd glei.hzeitig sein 25jijhrises Di€nrtjubiläunr b€i
der Deursdren Bundespost dls Posrobersekrerär üDd Betri.lrt-
leitcr des Postanles 7331 Fdu.ndau bci Göptingcn (Württenr
berg). FI.rr Alois tlolnann ünd Familie Huqo llof ann grü-
ßen axl dieseD Weg. .llc Bek{nnte!.
PiLdorl: Eine kleine Fdmilienlci€r rand an l,l Vai äus An-
laß des Geburtstdges der Philonrend Ullrich (llol unter de.
\ 

'phwduqpj 
!ldrl \!,n rhren lunl Krndern wcr"n vicr dn.

wesend - K{rl, Anni, Leue lnd HanDi. Rose wohnt i. der
Oslzon. und konnte nicht konm.n, sie lä0t ab.r all. Aekdnn-
ten redrl her2lidr g{ßen. Vier Täge spater hdtte Anni Ge-
burtsiag, Die Mult€r wird in zsei Jdhren ihren 30. und 

^nniin zw€i Jahren ihren 55. Ieiern. D€r Sohn Karl 
'st 

s€ !Dri-
genr Jah! Witwer und wohnt selt kurzem bei seinen B.rde..
lldnni lebt in FrdnkturyM, siermayerstr.ne 2 4.

Traulenau: l]: Eßlingen/Ne.ka., Iiirscllandst.d0e 118, iciert
am 4. Juli Iranz Sdolz. Bdnkbea$(er i. R., bei guter ce,
sundheit die Vou.ndung s€ines 70. Leb€nsjahros. Der Jubi
la. hal durö vjelo Jdhre die Cruppc der RieseDgebirgler in
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Unsere Anteilnahme gehört den Hinterbliebenen

All€nbuch: lm Krdnk€nhdus Hag€.ow verstarb an 25.4.
die Wilw€ B€rra Weigel,geb. Taslcr, dus O.-Altenbuö
Nr, 32. S,e hatte am 13 Ap.il €inen Sdrlagd.fall in Hoo.t,
P. Zaöum, erlitlen, wohin sie mit ihre. S.hweste. 1916 aus-
gesiedelt wulde. Do.t nußte sie in der Landwirtsödlt öF
bejlen, Sie wäre h€uer in Augusl 78 Jahre geworden. Neben
ih.er sdwester Mina Tdsler fand sie an dortig€n Friedhof
ihrc lel2te RuhestÄtte, Vielo Heimalfreunde beglcitelen sie
dur ihren l€tzten W€9.

Bober: Anldng Mai verstdrb der ehehalige Berghann ünd
Löndri.t Anton Tippelr. Nad der verteibuns lam er nit
seiner Familie in die Ostzon{i und wdr ir den L.undwerken
bes.härtiqr. Nach kurzer Zeit sldrb ihm seine Gatrin. Bald
dalauJ muole nan rhm ei! Bein dnputieren, Er !erehelichte
si.n dönn sreder mit seiner lerwilsclen S.hwäqeri[, q.b
Cleissner, dus Mdrs.nendorl ll. Sein Rftrder, Flcisöermeisre!
Johdnn Tippelr, slarb an 7 Jdnuar l9d3 D Thüringon. Den
beiden BlLidern {olleD wir er! ehrendes Gcdenken besdhren
md ihn.n di. €r'iqe Ruhe gönnen.

Döberle: ln kälholis.h€n Alt€rsbetr in Arnslcin (Un(e.tran-
ken) verstalb anr 8. Mdi Antonie Wi!kler na.i Iangeier
Ktunkhcjt inr 87. Lebensjahr. si€ war die \\'il!ve !o eheh
Sclrniodemoisl.! und Landwirt Winkler. Die Beisctzung oF
tolglc dul dcn katholisden Frnrdhor in Arnst.in. Viele
nabcn cler g!lli.kd.nlen L'nd se.hrt.n Frdu d.s ler?tc Ehr.n-

Dubenctz: lr slralsuod starb rm Alt.y von 78 Jahren I!1.ric
Ku(leno!sky, ehenr. Beahli! eincr Praqer Zeiirn(.

Frcihell: In Mrltenberg !.rstdrb dnr 5. illdi im hohe. Altd
ron 91 Jahren Hcirridr Urindis.nnrann. Ntlt 75 Jahren wude
-r ru, pr -lr n lle'n dt \c'r'i.L"' .l'r F Ur, /u .r"'(',,
H€inrgdrg seinc Licbe s(l'enllc. Lhr ihn lraucrt scine To(1r
t€r [dith Ochl rr Aschdlr€nburlr.

Jungbüdi In Hoöh.'m \e.sldrb naci lana.'n, srtNcr.D L.r
den de!.hem. ldn.llvirr Franz Zosel dm 27. März in ?2 Le'
bensjdlr. 1,,20 hatl. er den lJI.rlidr.D Hol i!h.rn,nnn.n,
als.r dus dem ersten Weltkri.g, dusgezci.hn.t nrit der sil-
b.rhenTaplerkoilsnredaille, heinrkanr wahrend de. Jahre
s.r er st€llvcrlrctender Bür!crnieislcr und hatte vi€le Än!
ler inr.. Id 

^veil.n 
lvellkrieg verltr €r seine drei Sohne,

rrs Iür rh! i{ohl s{rin (troßicr S(hDcz wdr 1946 wu(le ei
nir s.inero Gallrn Laurd dls seiner H.hdl rerlrieü.n und
kalr ndcb llöchheini (llnlerlrdnkcn). Mallcn rl)rD rlle, die ih!
k.rtrlen €in li.hes Ged.nk.n be\ahrcn

Julgbüct. Am 25. Mai 1963 Murdc rn Con.a, Siidhdrz, (Ost
zone) der cl'en Brictträger un.l dllseits bekannte beliebte
und i.r r.. hillslereil. H.indttreund, H.rr Wenzel Wipplcr,
zu Crdbe !lctragen. W WrDpler rvai Tulelzt Be.irmannsr.nt-
ncr. Uh ihn trduern st'ine Ehe,rau.Johrnna und d€r sohn.

Jüngbüd: Sdon jnr Janu.r l96il ist Her. Ronhold Than'Dl
ir Eybadr bei Cershnscn-/Stcig€ q€slorben. Er w.r dahcin
i! der Paficrldbrik lrei I:irma $.ißnuhtr lange Jahre b€s<nüI-
rigl. Sern Vater Vinzenz Tha.rni, wdr dort Porti€r Sein
Bruder Atf.cd ist l91l in Rußldnd g€ldll€r ! d Frdnz ist
na.h sd,w.ren N{ißhdndlLrngen l!r,15 gcsl(,rben

Ketz€lsdorl: In Krdnk.Dhaus /uSdlzbedol \frst.rb.n cinrn
sdr$e.pn Halslciden de. ch€nr. Ldnd{irt !nd waldh.(er
Ant,)n Pdln drr 26 Aplil, Un ihn rrduem sei e Gau'n Nl.re
s.ine Todler lledwig, ein lnkrl und die S.nrviegemuller

Ntarschendorl IV: In GoisaLü, tirter(rrie\ b.i Ba.l Tölz, rcr
stdrlr dm 2lJ. Mdi AntoD Polz Dur\ virl. J.hre war er B.-
zi.her uns.r.s lleinalblatles. Er leblc alleinsleh.nd. Die ihn
rdnnl.n. dö!cn ihh .in rtnl lie!.s Clcdenken b.\'dnrcn

Marsdrendorl lV. Wir lrrichl.ten Ln hfihelr Lib^r den
HcimrJdng ron B.rthold Reiß (l,dn.r B.rl) !mi rtellcn riö-
nq, ddlr er im Alter von 58.,ahfun ll.sto$en rst.

Parsönilz: In Eltlnrgcn bci Karlsrtrl\p sldrb dm 24 Mni l)ro-
iesso. Algust \t.lsctr. D!rch ri.le .,.hrc $irkle .r an Gyn-
ndsiunr jD Mirhr.-Trubau Er sdr der Jungst(! von vier !rü-
d..n .ler oea.hleten L.nd$irtsfamrlie \\'alscn. Fnnl Söwe-
shrn von ihfl leb.n nodr Mög,:n ifm alle (lie ihn kannten,
ein r.drt li€b.s G.dpDlen be\r!br.n.

Pilnlkäü: ln Marklheidenleld, Frühlingströße 7, bei der Fa.
milie des Tisölers Josei Krause konnte bereits an 15. Fe.
bruar Annä Stu.hlik nit den Fanili€n ih.er drei Tödrter und
Sdrwi€ge.todter, sowie de. Enkel und Urenkel ihren 75. Ce-
bürtstag teiem. Da sie seit Jahren leidend ist, wird sie voD
Familie Xraüse tiebevou betrerr. Ihr Mdn velstarb während
d€r Aussiedlüng, ilr SohD Ricüard fiel in Rußland. Die Ju-
bjlarin g.üBt aUe Bekdnnten re.bt herzlidr,

Qualisch: Narh dreijtihrigen, sdrwerem KldDkenlager ver-
starb in Uhingen der Eisenbahner Wjlheln Kasper aus
Haus-Nr. 45 im Atter von 7l Jahren. So wie eirst dabein,
var er au.h in der Gdstheinat bei allen beliebt und es ga-
b€n ihm sehr viele das letzte Ehrengeleit. D€. verewigte
veriügte über einen uners.höpltidren Sdatz an heinalli.üen
Mundartliedern und Gediöten. Sein liebste! Lesestolt war
ihn unser Heinatblat, Un ihn lrauerD seine Cattin Wilhel-
nine, ebentalls geboren in Qudlisö, sowie s€ine zwei l:ödr-
ter Ernd Mriller mit ihrcr Familie und dilda Spulak, tel.he
mit ihr€n Mann in Zddr in der ölten Heinal wohnt. Mit ihn
ging ein Qudlischer, der weit übcr die Grenzen seiner Hci-
malgeneinde bekalnt wdr, in die Ewigkeir.

sdardar: I! OsDabrüd sta.b die alt€ste Sdatzlarerin, Anna
seidel, am 14. Mai im Aller von 90 Jahren. Bis kurz vor
ihrenr Tod lersdh sie nodr bei ibreD Sohn Hcirridr, d€r in
der Johannisstrdße 100 {ohnt, d€n Haushall.
Ao 21. Mai tgtj3 verstarb irfolge.incs l{erzanfdlles in dcr
Pritdtlilinik Dr, Baucr in Regen, Frdu Mdria Dillrich, g€b.
Koppcr, ku.z vor ihren 63. Gebürlsldg, Witwe de$ in Jahre
lgal.I !rrstorbe.cn Eheqall€! Josel Dtt!ri.t, Sr€iger aus
Sdrdtzld., Sudet!n. Sie stanmte aus Deuts.h-Prausnilz, Kr.
Tr.utendu, lnd wohnt. seit ls45 bci ihrer Toöler Elvira,
Gdltin des bci der Fima Bduneister Jenischla b€s.ü;ftigtcn
Gesd!ältsführers und Balleircr (jeorg $dller. Fanilie Wal
rer s'ohDt z. Z. in Zvi€s.l (Bayern), PIdder-Fürsi-St!. 3.

Trautenba.h: Anr 20. April versrarb Mdrie Feest, geb. Slulrpf,
in 

^lrer 
von nb€r 80 Jdhren. Aur dem Collesa&er in Moers

ran.l sie ihrc lelzte Ruhesiätle lhr Mann Josel aus Nr. 98
stdrb nocü dahcin. lhr ähester S.h. riel in lelzten Kricg,
Sohtr Rudolf und Todrl.! N,Iidd Holnann lcben in der aunder-
republik, rn Hallinqe/Ruhr hal Rudoll Feest ain schönes

Träutenau: !€.ner verrta!b LandsmdnD Kurt Wolf aus
Trallen.u d'n 27. Vai naö s.tlwerer Krdntheit in Maina-
s.üafl. Seine ehem. Schüle. der Trautdrdue. Wirls.baJtsober-
söule werd.n ihn ein liebos cedenken bewdhren. lD As.haf,
r.nbDrq gründ.te er vor cinigor Jdhren .lie Rhein-Main
Treuhard C. n. b. H,, die er dls Cesttlallslühr€r lciete und
der seine !tanzc ArbeLt qall

Traltemu: Wir beridteten be-
reits ih Juni übc. de! Heimgdng
d.s chenr. Castwirtcs Jondnn
Flei\cher, der dähein die Gdst-
{irts.haft d€s "LiÄdwurns" vor
2üslin riihrrc. ln scinor Gasr-
heinur Hcrri.der bei Ansbadl
h.tte er 1954 dds Gdsthdus ,,Zur
Eisenbahn" gapaötet, wel.hes
er ebcnlaUs ldrl s€iner Gallin rn
b.ster W.is€ heü irtscbaitcte.
Viel 2u iiüh iür die Seinen und
auö für sein UDrerD.hncn ging
er heun. S€ine Witve d.nkl dl-

lcn, die ihr aus drelem Anldß ihr MLtqclrihl ausspr..h€n

lrautenau: lr Altei von 64 Jdhren isr ir Kudren, Kr. Göppln-
qen, Anton T.nln gestorben. Un ihn trduern die Cattin H.d-
wit Thd rD, go1) Ullrich d.! Sohn Edsrn Thdmn mit ranilie.

Wildschütz: Wied.! giDq eine' lon uns, an so ntdg, d.!
L Jnni rerstarb B€hh.rd lldnpel iD 69. L€bensjdhr. Un ihn
trduen seine Gdtlin Annd qel Rudl.,i, n.bst Tö.Lter und
Enkcl. An Colt€sacke! in Wdll-Pink€heiß fand er seine

In Poiltov, Kr, Hagenow {Me.tlenburg), verslarb än 21.4.
Varie Rong aus Hdus Nr. s3. Di€ Ver€sigte war einc To.ü'
t.r des vinzenz Gotr ald, chem. Albeiter bcin Gurshor. Ihr
\ldnn (inq ih. rdon lanq. im Tod. !or.üs.
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HevzhüJ wi[lkormvnen!

zum Bundestreffen des Heimatkreises Hohenelbe am 27. uod .z8. Juli r96j

in der Parcnstadt Marktoberdorf im Allgäu

Fe.ilolge:

Slmsiag, den 27. 7, 1963 13.30 Uh! Kranzliederlegung auf der Budrel bein Mahnhal de. Sudetendeutsöen

t4.30 Uhr Vorstandssitzung und Hauptversammlbg des "H€indttreises Hohenelbe e,V,'
im Gasrhaüs .Neue Posr'. snlzst.oe

!7.00 Uhr Di.hterles{ng in GasthaB .Neue Post', Salzstra8e. Es Lommen promioente Diöte.
d.r ölten Heimat zu Wort

20.00

SorDlrg, der 28. ?. !963 6.00

9.@

Uhr WiedeEehensl€ier im Festzel! in der K€opten€r Straße bclm Eahnüb.rg.ngr es
spielt die Kapelle vom Thoma3bräu, Müröen

Uhr TagelÄuteD und Tumblasen

L'h. Kalhollsöer Golt€ldi€nst iD der Plarrkir.he
Di€ F€ltpredigt hält:
Pf, Josel Sdn€ider aus Prosöwliz-Köni$tein, drs leie.liche lJodramt zelebrielt:
HeloltDlaEer Fr.nz Maö!.. Niederlänge!.u, E3 assistie.en: Pl. Josef P.ukert.
Sprndelnuhle und Retto, Joset Klodne', Hohcnelbe

9,00 Uhr Ev.ngelisöer Gott6diensl iD de! Joh.nneslir<he, Bahhholsrr.ße

10.30 Uhr Fett*t im Stadtth6llerr
l. Mu.ikstüd.
2. B€grü0ug
3. AGp!öe des Bilrgeneisteß der Palenstädt
4, G€didt
5. Musikstück
6, Feslrede, gehall.n voh Präsl.ltllrat des SudetendeutsöeD R.tes. Staatssetrelär

tm Bay€li.ch€n Staatsministeliud für Arbelt und sozille Fürsolge Hans Söütz,
Mü!öd

7. Msl}!tüd<
& Sdlu0wort nit geneißln gesulgoeo Ri6engebirgslied

12.00 Uh. Mittrg$sen in den 4g_-wi6enen Gaslslätlen

11.00 Utu wiedeßeüens- und Abidriedsleier lm Festzelt,

Wlhrend der F6ltage ist allen Landsleuten die Mögliableit sdt.iften sind zu ndrlen .n: Lltz Varte., (8952) MarktobeF
geboten. unse! .RieengebirgsBuse@' i. ieinen neuen do , Am Al.terberg 9. Bllt€ leugeben, ob Einzel- oder Dop,
Räunen in M.rkloberdorl - Ma lnsherm -, Eberle-Xöge! pelziDmer im Gasthaus oder Privatqu.rlie. ereünsdrt i!1,
Slrt6€, zu besud.n, Es wi.d S.msläg voD 9-12 Uhr und B'lte nrdrt vergessen dre Angabe der Daue. de. Ubernaö-
SonDtls von 1,t-18 Uhr q€öffr€t rein, lung lon - bis, Ldndsleule, die Parenstadt Ma.ktobe.do.l im

schönen Allgäu und der HeiDatk.eis ruft Euch, zeigt Eure
AU6 bndsleute. die Ubernaötungen wüßöen. werden ge- Verbundenheit mit der alten Heinat dur.h zahlreidieD Be-
beteD, 30 bald wie Ditqltö die Quartiere a b€steuen. Zu- su.h des Heinatreu:ns!

tütz Vatter
G$öäf tslühlender vorstand

Karl WiDrer
HelmalLreisbelreue. a. D.

Die ländsleule werden geberen, nad! deD Feslakr iD die
unten .ogefüt.teD G8l5tällen 2um Miltagessen 2! g€hen. Sie
tretlen do.t die L.ndsleute aß der enqe.en H€im.t ünd tr.-
gen daElt ber zu erneE rerbungtosen Ablaut der Mlfidgs-
3lunde. Treltpunkt der Ldndsleute äm Vlrtagessen sind:
Gasrhol,Sallerbräu, M.rktplölz: Hohehelbe, lla.ti, Pelsdorl
Stddtcöf€,BergDann', Marktplalzi Oberhohenelbe, PoF-

hehdod, Gehirgsonsdalten,H.delsdorl, Oöse.qrabeD.
G..thof ,Neue P6t', Silzstraße: Arn.u, ArDsdorl, Heha.n.

!€ifen, Mohren, Proschwitz, Möndsdorf.
Ga6thof ,Löwerbrä'r', Kemllener Straße: HaB6chsdo.I, Rodr-

Ult, Wltlowltz, ObeF uld Niederpldüsnitz, M.stg, Swit-
.chin, Oß.D.jbemey, KIein. und Cro0borowitz, Stupnä

Präsident D., Hans Pete. E.nst Zirm, Stellverrreler
Hill16ut Dienelt

K.ssier
K.rl CerDak

Vorst.ndsmitglied und Sradtrat.

Cäslhol .zuE Mohren', Eberle.Köqct.Sr,dOe: Sprndelhühte,
Krau3eböuden, Hehne.sdod. H; endod, sowie !äm de

Grsthol ,Grüner BduE', Füssener Skaßer Forst, Iaüterwas-
set. Sdrwlu enral.

Gasthof "Zum Hirsö", Füssere. Straß€: Kottw z, Neusd oß,
Ober- und Niededls, Tsöemna und alte anderenctisre,

B.ünhofshores .Sepp': Nieder-. Mirtel und Obe.t.ryeau,

Dle ehen, GymDasiasren utrd M tetschül.r vo. Arnau
treften Eidr in C.t€ KeiliDger.

Die ehen. Glm.ösiösten und Mitrelsdüler von Hohe D -elbe iE Cale creinwöld,
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Willkommen in der Patenstadt

Gru0woit der Stadi Martlobedorl
Dös djcsjahiq. 7. Rundcstrellen v.r€inigl die Riesengehirg.
lcr des -Heinalkreises Hohenelbe' e. \r. zum d.ilten Male
n ünr Pdryn.Jdr \ld'krobe'durl rn söonen Allgdu.

\a'nens dcr Stadt Mdrltoberdorl und d!.h i eig€nen Na
r'.n ruie ictr dUen Riesengelrirglern .in henliches Willkonl
rcn zu. Der Sladtrat und die Bevölterung treuen si.h dul-

r.hlig, unsere lieben Palenlindcr b.grüßen zu dürfen. Di€
Tage des Aufenthaltes sollen ni.trt nür ei! treudiges WiedeF
s.hen zwisden Eudr sei!, sondern auch das Zusammenge-
hörjgtertsgelühl oil d€n ßurgern der Pdrensladt stürken
Vdrltobeidorl hdt durö dro UbNndhrre der Pdlensödll
unk{ Beweis ltcsleut, ddß .s tür das s.tljdlsal der Heimdl.
!ertriehenen volles VerstJn.lnis hat und siö nit Eucfi ih
R.ctrlskanpi ud die alle H€imdt vorbund!n tühh

Anro! Scimid
1. BürqenD€isrer

(n!t$orl. der LaDdtrelss Mirkloberdori
Dde 7 Brndestrellen d€s H.inralkfuises Holenelbe-Ri.sen
,rcbrrg€.. \' tuhrr \iod.run zdhlrer(J)e Hohen€lbor aus dllo
Irilen d.r Burd€srepublk ndth dco LaDdkreis lldrlrobrr
,lorl dess€n Krej\rrddr s!.altr€. N.nrcns di. Pate rt.dr de\
eh.üdliqen s.nöneD L.ndkr€is.s Hohenribc rst Es 'sl eii.
Sclb\tversländlidkeit, riöß rd dllc T.ilnehner äut Dah und
rorn zu diesem Hoiüatlrclft.tr hozli.h rvilltonnen herßo. Jd
, 'n ll.rmdlrrellen \oll es vrn. L.r !lpn, dl r tnnnF'unSrn
\tr€drt aufqeirischl serdcn rn Licbe d€r unlerq€sse.on H{.

n'{t qedddrt wird und vor dllenr audr viele Neuigkciten dus.
octausöt werden. Der jungen Cener.tion, die nur lod ein
loses Verhältnis an die alte Heimdt bindet, soll durö dieses
Tr€tten die alte Heimar mir ihren Sitlen und Gebräuöen
t{reder in dcs Ccddch nrs zurucligcrulLn werden.
So möge d€nn dieses 7. BuDdestrellen {ieder ein roller E.
lolg sein, niöt nur in persdDliden Aerei.h des €inzelnen
Teilnehme6, sonderD d.!über hinaüs aüdr in der Versirlln
(nung des Rechr\ dul d'F nge\ldD r'te llernrdr.

Pine9ger, Lahdrdt

Grunvo.t
d€6 Xießobmann6 der Sudetond€uldren tandsnannrdält
I'n Ndn€n d€r Kreisgrupp. Marktoberdort der Sudetendeu-
\den Ldnrbnrönnsöaft enlhiet{ l(n dcm 7. Bundesheffen des
ll.i'.nrkreises Hohenelbe ern€n herzlichen Willkoomensgruß.
I.tr rühle Did mit Euö, liel). Ldndsl(ule als Rübczahls-BeF
len lr.sonders !€rbunden, sind doö crn Großleil neiner
Mitdrb€ikr dus Euerer alten llernul. Vög€ dah€r das
7. Bundesl.elien niöt !ur ror d€r l:rcude des wiederseheDs-
sond.rn audr von d€r Verpniölung zur lJnlerslützung unse-
res Xdnples rür das selbslbeslrDnrutrgsre.hl aller Völkcr
und de5 Rechtsarsprudres dul !nser geliebrcs Sudelenland

Kreisobhann <ler SL.

Die Pendt-Werke in Marktobedorf, in denen viele Riesengeblrgler tätig sind.

X. fENNT E C(l. .MAS[[IN[N.UNII $CITEPPERTABNIK
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f,undeshrffcn der nicssngebirgler aus dem Gsricltsb0zirk ilrnau h dor Patenstadt

f,snshein, am 7. und 8. S0ptember 1960

Der Maglrlral d€r Stadl A€nsheltn

Itensh.i0. dcn ro. \lri 11163

Bel..: Bund.slrelkr 196:J d€r Rn teng.l'irgler dus Irna! und
Un{ebung in B€nJh.in

Licbc RicsengctirglQ dus Arndu und !mg.bungl
R€i rl,!r Uborlahme d.r 1'.lens.trdlt ,iir dn Sl.r(lt 

^rM{wurd. {crn.r/crr \'{crnhrrr, dllr zscr .rdhr'. /u "r ' m !r".
ß.n l\ünlesri(!flen io d.r Pak,h\tadl Bensherm eiüzulddrn.
D.s wiedorsehon der Riesen(cbrrgld dus Arnau und UnL
gebung |n{lrl in dies.n Jah! zur Z.it d.'s lradilion.llrn
Winz.rfeslcs statt, das voD 31. r\lqusl bis zum 8. Sepl.n!

Im Ernrprnchnen nit Landsl.utcn aus Arnru, dannter drm
letzlen Bürgcrneister, Herrn Dipl.-1n9. Röhrich, NuRlen dic
b€idrn leutcn Tdge der winzrrfcslNoöe lur dds Trellir
festgclegl. Wi. krnl€n bicderuh \r. lor z\Lci Jdhr.n d!
Trefllatal. nrö Gemcinden eintcil{n und 

^nsesdrhcits'listcn duLlegen, daü:it si(h Angehörige üd Bekdunt€ boi
ihrer 

^nkünft 
glei.h unt€rriölcn konDen, $er einqetrolkrn

Auch riber das Prograhn habcn air uns sclron Gedaok.r

Ao Sültag, den t. SeDi.olEr soll un 20 tjh! im KolDiro-
haus cin lreg.üßunordbend hit heimalliden ltogranrm stdu-

AD Sonrl.g, de! ü. SeptcDber vornittdgs Cottesdi.'Dsr, dn.
sdrlie0end cine I leioatgedenks I unde in Winzerdori. Ndct-
mittdgs gcnülli.trcs B€isdnnensoin in dcn Tr.Iflokalen !nrl

Wrr verden in der ;\!gusrFolq. dcs Rr.\.ngchrrqsbl.ltes
Ein2elheilon ub.r dk Trelllt,knle b.kdnrlg.b€n
7!r Zeit d.s wrnreil.\les 2riqt sidr di€ l)dlensldilt in .inenr
lrsllidreD sdnnud(. Dr' (€nulli.hc At'no:phdr€ drs Winze.
dorles und dic Fest'lrnrnrunq Nerden zu rrnco sulen C.lin-
qcn und zu ein.nr hdrnDnj\(nen \,erldul dcs llr'imdllretl€D\

wrr lade! Si! 7u drD Tag.tr des lvicdorlrhcns in d€r Pd
l.nstadL BenshLrn) sdon jclzt h€rzlidr cin (ld,nil sr. zrrt'!l
Ihrc Urlnubspldne ftsllrg.n liöDnen.
virlleicit köntren Sie.uctr über dip brnld Trqc hinaus
.rncn Terl lhr.\ UrlnolJs an rlcr Bergstrrh verbnng€n \.o
sr. viel., Möglr.nkrit(r der Erholunq untl F l\l{nnun.r fih-
den, lvir rvnrdrn uns ddrübcr sehr lrcucn.
Für lhrc An'neldünq zu dom Tretlen hdD.n \rr !,n€D lor-
ilruc( beigefügt, den Sic bald zurn{ks€ndcn wollcn. sollteD
sic die Absichl hdDen, lünler€ Zeit in der Pdl('nslddl zu blei-
b.n, slehl lhnco unsrr verk.hrsaml nil nnskünft€n rDd
l'rosp.lt.n aeno zur V.rfiiqung.
sidr.rr wid Sic int.mssi€r.n, daß wir in uns.(n) HciDat-
Druseun cine 

^btcilung 
,Arnau" einrictl.n, die bis zun'

Winzerlest eröttriet wcrden ldtrn. Eüentalls h,tben wir zur
ErinoeruDg an die Ubernahne der Pdtensdrdft cin€ Holz,
plastik .Rübcz.hl" .nl.rrigen ldssen, di. nit 

'hrer 
impo,

srDlen Gröae lon 2,70 D rn d.n nä.nsten wdö.n dufgestelh

Die PareDsradl Benshc'm frcut sidr dut thren Bcsuö und
[.i0] Sic herzli.ir \.illkomnen.

Mil r.rbindli.t!,. Griiß.n
Klllan
Bürgernr-r\le

Vas uns alle interessiert

Har.dt.lo.t: AllitElid des Sudetendeutsd€n Tages in Siutt.
g.!t tr.fen sj.h 85 H.rraösdorler.
(reh. wllarb.url. .ul d.r X.hl.0.l.n.lpe: VoD dort b€-
ridrel uns Johann Ullriö aus Pilsdorf, welcher eincn Tell
seines Urlaubes in Hörnerqebiet bel hs€ren Landsleute!
Fudrs aerbrdchte. Er sdrreibr, air haben utrs ausgezcichnet
e.holt, es hat uns sehr gui geldll€n. Mit Unte.küntr, Ver-
pnegung waien wir bestens zDfrl€den. Es ist so ruhig hier
oben und o.n h.r eioe wuDderbare Aussiöt urd wir können
diF kleine WresFnbaude dls Erholungsu dllen Hprnartreun-
den aul das besle empl€hlen.

tlelnborcwltrr Walter Lorenz und seine Wirlsöalterin !e!-
zogen von Goldsöeud b€i Kehl ah Rhein nad! Essen.

Oberpnolrllr: Die Eheleute Josol und Karharina Anders
wohnen jctzl ir Dadrau, cabtonzer Si.dße 10. Aucü ihre
Tochtcr Anna, die ve.ehelidt ist mit Anlon Rothe, sowie
3 Entelkinde! g.üoen re.ht henlidr alle alten Bekannten
aus St€rD bei Dubenetz ünd Oberprausnitz De! Bruder Ru-

'Vir gratulieren den Neuvermählten 
I

Foftt: Alois Hamdtsöek, Sohn des W€n2el un<t der Marie
Hamats.trek, geb. Bo&, vermählte sict! dm l Juni in 84ll
Deuerling 91, Kr. Regensbu.g. ntr tücic Kuhni Heimarler.
triebene aus Ostpreuß€n.

HohGlelbe: In Zorneding, Ringstr.0e lO, verehetidrt. sid
öm 12 Junr Rudoll Tdu.hhann n Rord EodEdvr De, iunoe
EhFmänn ist dcr Sohn von den Ldndw, steut;n Ators unir
Wilhelnrine Tauabra@, geb. Ndgel. lD der sogenannten

doll Anders wohtrl in Bü.henba.h b.i Rolh uber Söwaha.h,
der zweite Brude. Alois Alders in Wornrs.

Oüerpr.ü3rll!: lm Zuge der tohilen/u5dmncn,uhrung
ubrrsicdelle oue der Oskonc Jo,ct Wdone' und Frdu dris
Nr. 105 {Wirts.hatrswagner) zu seincm Sohn Hans in cöp-
pingen. ln slutlgdrl konn en qrr j^ \ei. der Vr rrc.bu;g
wi.der das erstr Mdl beqrüßcn.

to.ölllz: Von der Deutsöen Di€nststclte Berlin tü! die Be-
nd.hfldligung der naösren Anqehoriqcn von cefd enFn der
ehemdligeh d.utrdten wchrma.ht hurde untrr Rel_ IIt
Nd. !0766, K ll 92265/R 1tN beridrrer, da0 Rudott Rieoer,
labo'cD 17 Tcbrudr lgt'1, da 23 Apdt r945 rr Cddrtbosc; dl
Supra/Reggro Emrhd ttrdtient geldlt.n 'st. Die Un'be,tung
errolqrc duf dpn d.utrchen Sutdatenffledhot futd.pdn trdtier,
Crabbezeicünunq: Blo.k 7-152, Sein Vdt.r Rudoli isr jn
ersle! Wehkriege galall€n. Sei& Mulrer Ehilie, qeb. ptei-
I€r {von Söusterwenzln), wohnre ln Sdhtenbaö 3ö, isl vo!I Jahr€n in Jeßnilz lost?onel qesrorben.

dcn glücklidren Eltern I den Eheiubilaren

Teulcl-muhle be',ieben sie crnc sehr gulF Fetdgä neler
D,e Junqvermdhlren, r,n öu(n Fdmitrc T;uöndnn scn. sru.
ßen dlle alte! BekanDlen.

trollwltr: Die Toörer Ursuta von Frau Rumter v€rehelicbte
sidl bereils ah 10. November t962 mir Aus Hast€r in Kan-
lon Adrgdu rn der S.hr.r/ und wohnr lpr2r rn Bde.t Vu .,
und Todl.r qrußen alto I'cben H€ioat'rcund.

Jeder RiGrcngcbirgler rollteMitglied derSudelendeulschen Lqndsmonnschofl oder dcr
ByD und der Heimotkreise Hohenelb€ und Troulenou seir.
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Oberhoherelber In Wermelski.chen verehelichte sich in Mdi
cdbnetF Mehne, qeb. Strller. mrl F,anz Serdl, Herndlverlne'
bener "u. d"m B;hmerhdld. Dre Junqe Eher'äu vohntp dd'
hein im Hause Nr, 6s bein Gall Schlosser'

SplodelDühle: ln der Chr'rkonrgstrt.ne /u Ru.trrg.n ve''
enetröre rrch crn 23. Mdr Pprer Hcd(el m l Fen"le Cdgel.
Der junqe EhemanD isl det Sohn des ehem. I(aurnanns ünd
Genrisehändlers Had<el Seine Eltern konnren .m Ehrentag
ihre< sohn.s weil si€ in deutsdren osten wohnen, nidrt
teilnehnen. Seine Jugendfreunde und Bekannlen beglück-
wünschen die Neuve.mählten

SDirdetdilhle: ln Drcbu'q vcrmdhlle sr(h dm 18. Vdi Erikd
HlmDei mr I{, i"n Rres drs Munstcr Kr D "bu'S Drp J!ng'
\ermlhlre Fr crnc Todrtc' der qeldllFnen Adorl Hompel,
und der Toni, qeb. Hotlmdnn (Tisöler Hdnsa_Toni) Die Mul_
rer hatte sich in Aliheim mit dem Heinratverkiebenen D..
jur. Kdrl Bdrrsdr wieder verehelidrr ünd so fanden dadutdr
ihre vier Kinder eine! liebevollen V.ter,
Kotlwltz: Den Ehel€ulen Karl 1^'eiös€ldorfer und Edith, geb
SuukuD r\r bc'"rls cn 21. VdP !cb3 rn Munchpn p'n Sohn
ao I i"uoren durdÄ1 Dc K.ndö(hurlör sr dre-oAraro^
thclcuic L.upolLl sDul'up und AmdLe, qcb \!d$rJ lalz'
rvohnhdrt in Nürtingen-Rräit€, Ei.ü€Ddorftstr. 15.

An 18. Mäp vDrde den qlücklidr€n Eltern Rudoll Paus, Sohn
des Jos€l Paus dus Ko. l5t und d.r Frdu Balbdra, -q€b. Ku_
bitzky, eide Todrter Evd Ma.ia oerroren.
An 3. Juri 1963.rhi€lten die Bruder CDnter und Udo Sdrö-
bcl eir Bruderlein: Ronald Steldn Johannes. Die glücklichen
Eltern Fr.nz ud lda Sdröbcl, qcb Forstner, jn Stultg.rt
Hofeo lassen öllc Bekdnnten herzlich grüßen.

Roahulz: Die Ehel€ule Jor.t ud Marie S.tien aus lrarz€ns_
rdl 3? lererr€n am t7. Mai b€i halbwegs guler Gesundheit
das Fest ihrer qolden.n H.cüzeil. Das Jubelpdar grüßI .ll€
Bekannten vo! Rocnlitz, F.Jnzerstdl und Umgebung, ebedso

Seit vieleu Jatuen slrlden hereils MII.rIONEN FLASCEEN
aIACXINI|IIMEI FnANZEIANNTWEIN in der BuDdq-
.epublik ve.weDdetlDer Name ERACKAL, das kuPpelfö@ige
Etikett ud der EiÖenbruö bürgeD für di$es Spitten€rzeug'
nis mlt Desord€rs hohen Merlholg€halt, herg$tellt näö alt'
hewährten Originöl.R€r€Pren. Kaute! Sie nidl dte K.tz' io
Sad<, verlangen sie ausdrü&liö ITACKALI

Hers!.-Fi@.r FIIEDIICH MELZE& lrACüENHAInt/W0.tl'
küber Teplitz-Sdrö!au.

dud ihre Tochler Resi reör herzli.h. Sie woh!€n in Lieske,
Kr. Kan€nz {Saöse!). 

^ü.ü 
die To.hter isl dotl Yerheiratet

ünd sie {.erd€n sidr f.euen. wenn sie von ahen, lieben Be_
kdnnten Nactrridl e.hdllen.

Roctrlitz: In Probst.ied über Kenpten jejerl€r an 28. Mai
l. J die Eheleute Allred und Marie Fisöe., geb. Krannidt,
dus Oberrochlitz Nr. 163, in auer Stille in €4sten Fanilie._
kreise dds Fest der silbe.nen Hodrzeil. Aus dem Söwaiz.
isdld var auö jhr Sohn Alwin nit seiner Fanilie gekomnen,
Das Jubelpöar und alle Angehörigen grüß€n allc Bekannlen
von dahein auls besr€,

Hutlendo.l: lb Celsenkirden'Horst. Sandstraße 34, feierie!
am 12.7. Anton und auna Hanatschek ans N..69 im Krei.e
ihr€r Angehörjg€n das F€st ihrer goldenen Hochzeit. Der Ju-
bildr war nrehrele Jahre bei der Firna Müll€r b€schäItiqt,
später üej der Post adgest€Ui und wurde aon Trautena!
ausg€siedelt. In dcn d€ulsöen Scnutzvereinen wdr er dah€im
eirrig ratig. Die Jubilarin ist seii 1952 ans Bett getesseh, ist
gelähmt uld spiödrlos. Daheim war ti€ viele Jahre bei de.
Finna Müller als Sder€ritr tatiq. Den Jubelpaar wünschen
wir noch aUes Gute rü! weitcrhin

Beste Gesundheit unser€n Geburtstagskindern
Harraösdort: Gcburtsläg teiern:
anlont€ Po3s€ll, geb. Haba ieiert .m ,1. Juli in (dnigslarlha
(Kr. Bautzen) Ahershein, ihr€n 89. Geburtstög.
Marie Prl6el, geb. Görner, leiert am 4. Juli in Blankenburg-
Iiarz, Möwest.aße, ihren 65. Geburlstag.
tiese KuMe, qeb. L€neDayer, fci€rl an 4 Juli in Kindel-
b!ück, Coethesk. 2, Kr, Sond.rshdusen (Thnr.) jhren 60.6e-

tlernul Rleger lsohn des verstorbenen Baumeislers Adolr
Riege. dus ,,Hotel Annabad' f€i€rt an L Juli in Kbln-Wor-
ringen, Alre Neußer Landsrr. l3zI, seiner 55. Geb{rtstöq.
Ida Parme {Seifenbadr) feiert dn 16. Jub in Gera/rhür., Süd-
strdllc 33, ihren 82 Geburlsraq.
ld. Ceberl, geb. Brun, Eholrau lon Joref Gobert äus Seiten-
bd.h, leiert dm 13, Juli in Stubbenlelde, Post Kdlpinsee, lnsel
Usedon, ihren 50. Geburtstag.
Gustav Buchbelge. aus Neuwell leiert an 16. Juli in Türk-
heim (Schwab€n), Kreisalt.rshein, seinen 7s. Geburtstag,
Helnridr Thonas. Portdeister, lerert am 16. Juli in Dresden
A 27, Nölhnitzerstr 40 ß.D, seindr 65 Ceburtstaq.
Gültl Ulloann (Ehenrann von Rosl UUndnD geb. Möhsald)
Ieiert a 2J Juli in Sdr$ibjsdr-Cnünd, sebaldplarz 17, sei-

Wäll€r Ull.i.ü (Ehemann von Inngard F€islauer) fciert an
2. .tuli in Brdunschüeig, Thoma.slr 11, seinen 50. Geburls-

Hennersdori: ln Bdd Rei.trenhall Reichenbach.rstr. s3, kdnn
an l.l. Juli der ehem. söncrdernreister Robdt H.ndusö sei-
..n 91. Cebu slag beg€nen
In Mdrktobcrdorf, Füssener Straße 52, leierl dn 8. .,uli Joset
Kdda\! sernen 75. Ceburlstaq.
Ihren 60 Ceburtstas beseht dm 25. Juli Marthd Bolufkn qeb.
Kobcr, dus Höus 173, jetzt sohnhdft in Hohenbo.kd, Kr. Hcu

Ih.en 60. Geburtslag könlen in Jrli 1963 f€lerni An 4 Juli
ib Peirirq (l<r. Sdongau, Obb.), Papp.lw€g 18, WiUr (ndhl,

Ldndi(irt: I Juli in Bensheim/ B€.gslrdße. Hag€oslraße 20,
Anna aries g€b. Lor€nz, bei ihr€m Sohn Joset Friesr 24. Juli
in Frankleben (Kr, Meßebu.g). Ehs!-Thijlna!-5tr. 20, Frau
Anna Prohlr 19. Jüli in Berlin-Borsigwalde, bei ihrer Todlter
Rosl, Fra! Maria Flögel, Fleischerin, ilr€n t0, Geburlttag.

Hohenelbe: In Katzenbad 26 über Bdd Kissinge. leierle
Selna Unlauf, Witwe nadr den v€rst. Zahnd.zt Otto Unlauf,
am 18. Juli ihren 75. Geburtst.g. Wir wünsden der Jubilarin
noctr tnr vrclc Jahre gute Gesundheit. Sie freut sidt imner.
wenn alte Bekannte an sie denken.

Jn weidlilz, Kr. Baulzen {S..nsen), r€ierlc am 29. Juni der
ehem. Brielträger Joset Reil aus dq Neustadt bei gute. Ce-
sundheir seinen 70. Geburtstaq. Er läßt aul di€sem Wege
alle Bek.nnten und H€imatlreunde reöt herzlich grüoen,
Anfang Mai wuide er bei seine! EDkelin Roswithd, geb.
Goder, Opa, wo der S1or.ü e'n€n Slamnhalter bE.hte. Vor
.inem Jan. hat sie einen Gärtner aus Bautzen Dieter Gewis-
ren, geh€irdtet und läßl eb€nfalls alle B€kannlen von daheio

(ort*ltz: Oeburtstage im Jüli 1963: An 10. E.lmünd Fischer,
Ko 2i18, den 50; an 12. Erich Posner, Ko 59, den 50,' an 14

Philonena Largner, geb, Kutschera, 1(o,231, der 60.r am 14.
Adoll Böhnirö, Ko. l2a, den 60.r am 18. Berta Sturm, geb.
stelldn, Ko.94 den 75r am 20. Anton Langner, Ko,65, den
5s.r an 21. Marie soukup, geb. söinknaDn, den 55.r am 22.
stefan Ruml€r, Ko. 229, den 30.; am 23, Anna langhaoner,
geb Mahrld, (o. 32, den 70. am 20. sreldn Hofna.n, Ko. I,
den 50.; dnr 31. F.anz Pleife., Ko.7, den 60. und am 31. He-
lene Siefelt, geb. Ficker, Ko. 49. dcn 55,

in vöhringen, Hasenstr. 5, feierl ah 22. Juli Sielän Runl€r
iur Ergenheim s.rner Toöler Fanni bei b€sler körperliöer
!nd geisriger Ce$undheit s.inen 30. Geburtslag.

Mohren {(!.is Hohenelbe), Es lei€n Geburtstdq: 25. Juli 1963
Frdu Riöler ?hilo,nend Nr. 90, 60 Jährc; 30. Juli 1963 Herr
cro8nlann Joh.nn, N!. 63, 77 Jahre. Herzliöe Clü.k- und
Segenswünsche, bes.rders d€m Endsiebziger entbietei Hei.
rnätbcrr€uer Custav Thann.
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Nt€d.rrlngenau: EIse Kneiiel, geb Fink, g.b dD ? 6 1903 iI)
Niederlanq€na!, Ieie!(e in €ngsl€n Iämilienkreise ihren
60. Geburtsrag. wi! sdrließen uns nachlräglich diesen Wii!!
s.hen an. Frau Knpilel rvar nir (lemens Kneilel, der dur lrd'
gische weise an l November 1940 jn Niederlangenau uns
Leben kan, verheirat€r Dieser Ehe enrsprosseo drei Krnd€r:
Traudl, ve[h€iratete Ullriö, lebl mil ihrer Familie nodr ii
der CSSR in Prosdrkitz, sohn Reinhard ist dls Musterzeiö-
ner b.i de. Firma Walter in Marktobedori, Irüher Rohd
Hoh€nelbe, b€sdriltigt. Er ist nit Maridnn€ Wöhlle, einer
augäuerin, glü.hlich rerheiratet und sie haben einen Sohn
Reinhard hat sidr ein schönes Zweitan'lienhaut g€baul und
€s hat auö die Mutter, Frau Kneilel, hier unterktnlt gefun_
de!. Der zweite Sob! Adolf ist noah ledig und ist bei eineo
(äsewerk in Ul.r,/Donau öls lagerarbeiter beschäftigt Die
6Oiälriqe Frau Kneilel Iäßt ölle Heimatlreunde bestens grü'
ßen, sie erteut si.h juqendliöet Frische.

Nlederöb: wir berichteten in Juiheil, daß AntoD Glos in
Gronau bei Bebsheim am 18. Jüni seinen 8s G€burtstag
tei€rt. Dem MaschineDserzer ist ein Irrtuo uurerlaulen, es
soll ridrtig hei0en: er feierte seinen 65,

OborDrlumllt: Geburtstag feiern; Am 21, Juli der Landwirt
ADd.eas Rzeh.k aus Nr, 186 seinen 75. Er wohtrt bei seiner
Todrter Marie i! Tairnbö.b,/Heidelbe!9, Escherbdcherstr. 14r

der Fabrikweber lgnaz StalIa aus Haus-Nr. 23,1 in Ham_
badr ll8 a, d. Bergstr., am 12, Juli 1963 seinen 60.

Roölllz: Bej ihre. ällesten Tochter Alna Knappe iD Radcn,
P. Lallendorf, Kr. Güsttow, feiert am 20. Jnli anna Linke,

oeb. Ludre (Luksch Nännl oder Miliane! gPnannt' dus cn'nz
dDrl 39, ihreD 38 Ceburlsrag. Seit End€ des Jahres isl sic
1,,lrlddcno Noch im t o- uh wdr s' ' hr !u' rrl rr' I ' I'r .1,
.etr,cr B'iete srhon Jöimdl rn $e I '.Ord. Il^'cm !l"Ir
Maxinnlian Linke blieb die Alslre'bu.g €rspart Er sta.h
nod' d.hein in \'tai 191.1 an llerzs.ülag. Die Jubildrin liißr
alle Ro.tlitzcr nnd Bckannten rectll herzli.h grüßen lhr gro
oer Bekannlenkrcis qünsdrt ihr nodt {.iterhiD dlle G!(e

Wrr b€ri.htelen inr NIöiheft, daß die InduslriellenNitrve An_
lonie Hdn€y am 6 Mai ihren 80. Geburtsiaq m Reg.nsbulg
feierte. Wie rvir erfuhren, hat sictr di. Jubilatin Uber dic
vielen Glüd(- und cesundher l s$ üns.he und über die zahl
reiden Blumengruße aus ihr€m gtoßetr Bekantlenkr€is ans
der alten Heimat arlrichlig gefteut ünd sagl allen 1ür rhl
Gedenken herzlidren Dank.

Sdriklub to.hlit -Riesenqebirqe H. D. W. qralulierl zum Ge_

burtstag ih Juli seinen Mitgliedern. NadtträgliCtr no.h für
Juni unserem Ehrennilgli€d utrd Pokalspend€r Dr Walter
Heinzel in C.nadd ünd Allred Sdrnidt. Unseren orlsbe'
treuer und Ehrennitglied Heinridr Feiks, Sch{anda ],!illi
Kout Anni, Müller Kurt, seidel Else, Jesdrke Josef, aradler
lvlalgit, Houdek Woltgang.

Spilrdeldühlei aei in.er jünqsten To.üter Trude in Spora,
Siedlung 5, Kr. Zeilz II (Thüringen) konnt€ be.€ils am 7. Fe-
bru6r Anna Kraus aus Nr 175 bei guter CesuDdheit ihr€n
80. Geburrs'ög leiprn Dip Ehplpu,c Krdus l,önnen, \vcn1
ihlen der Herlgott das l-eben schenkl, dn -1 November lS61
ihre diananten€ Hocizeit teiern.

Sie ruhen in Frieden

Verwaltungsobe$€Lretär Otlo Daier t
Arnau: In Marklkofen verstarb am Montag, den 27 Mai, der
elen. Leiter des Arbeitsamtes, Verwaltungsoberse*retär
Otto Baier jn 77, lebensjahr. I Tagö zuvo. hatte de. Ver-
slorbene eitren Herzinidrkt erlitten, dessen Folgen €r nil
großer Geduld ertruq. Vi€le hunderte, nö.üte sogdr sagen
rausende vo! Riesengebirglern, die in den Jahr€n lor den
zweitetr Weltkrieg oll den lveg zum Arbeitsanl na.h Alnau
maden mulien, werden sidr seiner ünd seitres lreundlichen
Wasens gerne erinnern. l9l3 verehelichte e. sich nit Ottilie
Simnler von Pilnikau. Der Ehe entsproß ein Sohn, welcher
heui€ als Textil-Inq nit sein€r Familie itr Dingolting lebt.
Nadr dem Krieg kam der Ve6torbene mit seiner Fanilie na&
Marklkofen, wo er si.h bald die Sympathien der Bevölke-
rung erwarb. Sein stilles ud stels Jreundliöes Wesen
machte den Verekiglen zu ein€m beli€ble! Mitbürqe., der
sict ganz besond€rs fü! die B€lange seiner landsleute ein-
setzte. Die sudeiend.uts.h€ Landsnannsdalr verlieh ihm das
golden€ Ehrenzei.üen und ehannle ihn zun Ehrenobnann.
AnfaDg Mai diese. Jahres konDt€ der Verewigte nit sein€r
Gattin in Kreis seiner Lieben das Fest d€r gold€nen Hodr-
zeit feiem, Mit ihm ging einer der geadrleten Bürger .ler
Riesensladtgeneinde an der Elbe hein. Möqen ihm alle €in
redt liebes Gede!\€o bewdhren.
In Brehna, Karl-Ma.x-Slr, 20a, verstarb am 24. Mai Rudoll
Strecier, d€r ehem. l<lssier der I-andwirtscüaftli.h€n Eank im
67. Lebensjahr a! eilem Lungentutuor, zurüd(zuführe. aur
die sdrweren Mißhandlunger durö die Tsdlecien. Der Ver.
ew,gte wa. auch in Arnauer Turnverein äußersr tätig. Von
seinen beiden Söhoen Günther und RudolJ isl de. eine Ober.
fö.sler und d€r ande.e Berufssdullehler. Um ih.en Mann
trauern seine Gaitin Anni, geb. Ri.hter. und die Fanilien sei-
ner Söhne. Alle leben in der SBZ. Wir vollen in Ehren seiner

In Plauen/Vogt]., Hegelstra0e 48, starb än 19, Mai, kun na.ir
ihEn 81. Geburtstag, Anna S.htutt, geb. Tippelt. AUe Kin-
der und S.hwiegerkinder konnten di€ cure auf ihren lerzren
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lieselgeblrgl€i an Unlernäü naboen Absctied von: Lands-
männ Wenzel Nossek aus Arnau, wel.her nadr kulzer K.ank-
heit am 3. Mai in Alter yon 7,{ Jahren in Coldadr versta.b.
In Stockstadl-/Main veistarb bereits an 19. April der ehcD.
Lagerhalter bei de. Fima Misd*a. zuletzt Gernann, AntDn
Klerner im 74. lebensjöhr. Dei Herrgott erlöste ihn von sci-
nen lang€n, sdreer€n lei<ten. Es verden sidr nodr viele
AI duer an den rn Br"un"u geborFnen Ldndrm"nn erinnerh
ln Stoakstadt b€kleidere er das Aht eines Flüdrllingsobmdn-
nes hd wat auö als Wohnungsbeauitragter lätig. Als
leizten GruS der Heimat enibot man ihm das Rjesengebirgs-

Großborowilz-Paß.bnltz-Wekelldorl. ln Per.ha, bei starn-
be.g/See, versdied an 6, Juni 1963 Frau ADnd Rolf, geb.
Söenk. plötzlidr an Herzsdllag, Sie war dje Gattin des No-
tars Dr. Josef Rolf. der se'n€n Amlssitz vor de. Verlreibuno
,n Weke.sdori hdrle. Die ver\torbpnc su'de nddr Nurnbprl
überführl wo sie in Krenatorium an l1 6. arf ihlen Wulscü
hin eingeäschert vurde. Zdhlreiche HeiDattreunde gaben
ih! das l€lzte Geleit, und die zahlreiöen Blnn€!, Kranz- und
Kranzablösespenden wn.en ein Zei.hen ihr€r V€rehrung.

Har.aösdort: AD 31, März 1963 verstörb nad) langeh, sdwe.
ren leid€n Wenzel Mittner, PolizeiRayoninspekto. i, R. in
Wie. XI, Hauiiqasse 8, verseheD nii den Trösrungen der
heiligetr Religion in ?6, rebensjah. und wu.d€ anr 4. 4. 1963
aul d€m Wiener Zentraliri€dhol im Familiengrabe zur ewi-
gen Ruhe bestattel. Der Versrorbene stanmte aus Haracü$

Harla: In Zeitz jn der Ostzole verstarb nadr längerem Ler
de!, wenige Tage !aö ihrer Ein*eisuDg iDs Alrershetm,
Ftäulei! Marie Mohr, Bahnbeaotin i. R. im 80. Lebenjahr.
Sie var viele Jahrc als Bahnbeantin in Pelsdorl tätig und
*ohore ndö rhrF' Pcnsronrcrung zusdmmpn mrt rhren bei.
den Söwc\'"rn Ffri|" urd Berd in Hor'o \-up 5 rd8c, rm
Hause d€s Werkmeislers Roben Nossek. Ih.e jüng€r€
Schweste. Enilie war ih. bereits Ostern vo. zwei Jahren nn
Tode vo.aüsgeganqen- Die jünaste der drei Söwestern tebt
in Zeit, Sr. Malielsrift, Stiftsweg 4a.
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Hermannsetlen: In Großostheio-Rirgh€im verstarb dn 30. 4.

Dadr kurzer, söwere! Krankheit Franziska Erben, aeb. Fren-
zFl, cus leopold ,2q4 rn 75. Lcbcnsidhr. 23 Jdhre wdr sie
ddherm rn der KunnscrdF rn Th"re\i"ntal dl' Zxrhpnn be.
,.ndltiqr. Nun ruht rie dn Scrre 

'hres 
Leben Varers. Alle

Bek"nn-ren moqcn rl re' in G-be. scd"nlFn \ rFlc Heimd
Ireunde und Einheimisde gabeh ihr das letzte Ehrengeteil.

HoheDelbe: ln Hasloch,/Holst., Garstedler Weg 61, verstarb
nadr ldngem Leiden an 4, Juni Sido.ie S.hLesinger, geb
cöldne., im 68. Lebensjahr. Mit ihr ging eine gute G.ttin
und liebe Muuer heinr. Außer ihrem Gatten Ridlard rlauert
die Familie ihres Sohnes Viklor uld ihr Brud€r Viklor
cöLdner dit seiner Gattin Hildegd.d, Döhein lebte die F.-
nilie Göldner in der lanqen Gas.e neben de. Mädden-
sciule, lhre Elt€rn gjngen ihr schon in der atten H€imat in
Tode roraus. Ihre S.h{ester H€dwig, dje eh€mdlige Gast-
$irtin des Kath. Verejnsbduses, slarb vor einigen Jdhren in
Wcstdeuts.hland. So wie einst dahein, war die Verewigte
au.h in der Gastheindt wegen ihrcr Güte und ihr€s zuvor
kö'nn.hden wer€ns Liberall beliebt was aldr bei ihrer
Bejsclzung durd die zahlreiöe Teilnahme,un Ausdru.li

In Marktobrrdorr rerslarb aür 15. ltlai nadr langcn Lcjden
drr €hem S.tl.sser und llcklriker Emil Collstein im 63. l.-
bcnsjabr Ndch Besüdr d.r Volks- und Bürgers.tule lernh
.r das schlosserhand{ert b€i sch€dilkd nnd anschln}ße.d
d.n B.rui als Eleklriker bei Krdus. Er wat Teilnchmer anr
ersren Welrkrieg und als er wiedet heimkdm, rrbejtere er
b.i Krdus und spärc. ra.d er Ansl.lLung leih Elektriziläts-
werk h Hohenelbe und !erblieb dort bir 2x s€in€r Aussied-
lung. V€rlri.ben in die Ostzonc, kdn er zuersl nach Bdden,
10.I7 trddr !tar(tDberdorl und verchelicnte si.h mit Frie,ld
Schubeit. Bei der lirnd Fendt war e! bjs 1959 bes.t!äftigt
ddnn nußkr er die Bes.näftigunq \r€grn seiner (rankh€it
düfgeben. 4 Jahre wdr er Renrner Wclche Wertschätzüng
e. in Marktoberdorl s€noß, ging dära!5 herlor, dä0 sehr
vi.le Einheimis.he und Heindtlreund€ ihn dds lclzte C€lelt
gaben. Unrer drn Kldngen des Ries.ngebirUsliedes nahh
nran Absdri€d von einem lieben lt€IDratlr.und.

(leinborowlh: ltr T.e!en (vogtlandJ versldrb nddr k!rzon'
Lcid€n an Sanstag. den 4. vai, Frauleir Mdrie Dresder im
Alter lon 78 Jahren. Seit 1953 lebte sie bei ihr€. Söwester
F.anziska Flampel, ndch deien Tod iü März 1960 bei dü
Nröle Trudi Russ Die Vcrslorb€n. $dr eine Schvestcr von
Mdlthö Mdrscndl aus Bargöu (würltedbergl,

(ottwllr: An 1-1 Ntai 1963 v€rstatb in Latdorl Hcrr Andreds
Lansner, Bauer dus Ko.96 ünd surde dm ta. \'ldi äul dcm
f!icdhor zu Bernburg (Saale) zur letzten Ruhe gebellet. Alle
scine Kinder, aud die aus der Bund€sr.publik, konnt€n ah
Leidenbegängnjs rhres 2u irnh versbrb€n€n Vaters l€il'
nehncn. Der Verstorben. srand in 63. Leb.nsjahre.

Am I April verslarb in llaldensleben bei Magdeburq Herr
Johnnn Pohl, S;q€werksbesilzer in Freudenlhal, Sdlesien,
öus Haus'Nr. 175 Dcr V(rstorbene stdnd in ?2. Lcbensjahre
ünd wurde dm 13. April aur dem Friedhore in Haldenslebcn
zur letzteD Ruhe beiges€tzl sein sohn Joha.n€s liel in
zh€iten Welttriege. Uh den Ddhing€s.hied€nen lraueln
s.ine F.du Annd gebolene Stdfra, und die To.hter Chrislel

Bereils an 25. Oklober 1962 ist dc! ehehalioe landwirt Ste-
Ian Wonka aus Ko. 23 in N€d.arbarsen bei Nürtilgen in
33, I-ebersjahr gestorben Seine Ehegdttin Annd geb. I-dng
ncr, ging rhn in Juli 1961 ih Tode voraus.

In Asdrallenburg kam äm 31. Mai der Rentner Julius Runr
ler dut trögisöe Weise bei €inem Verkehrsunfall uns Le-
b€n. Der in 72 Lebensjahr sl€herde stönnte äus Niederijls
(NiederviDkel) und {ohnte 2ulelzt lis zlr Vertreibuns in
Kotlwitz. Seil 1955 wohnte e! bei seinen Sohn Päul der in
Gladböch €in Eigenhein besitzt. Seine Caitin Maria,geb
Hrabetz, starb bereits 

'956, 
zhei seiner Sdhne verlor €r im

l.rzt€n WeLtlrieg viele beglcteten ibn an Plingstnontag
2!.einer lelzren Ruhesralte. Er surd€ in eiqenen Fanilien-

ln Bernbu!g (Saäle), sa.-Anhdlt, v€rstarb an 14. Mdi nach
länger, söwerer Krdnkheit Andreds langner (Flesslabduerl
dus Nr. 96 im 63. Lebensjahr. D€r Verervigle rohnle nit
seiner Gattin Ahna, geb. Wonkö, b€i seiner Todter Rosa

srurd in Lattort, Thälnanlplatz 2, K!. Be.Dburg/Saale. Die
drei l(inder au3 zweir€r Ehe l€ben im Rheinland Alle seine
Kinder konnten dn der Beerdigung ihrers allzuf.üh enrschla-
tenen Vaters teilnehmen.

(rausebauden: In Odelzhausen slarb an 3 März d€r ehe'
ndlige Straßenvä(er Josef Feistauer im hohen Alter von
47,/" .Iähren bei sei.€r Todter. 3 Woöen vorher stnib sein
Bruder. Id ietzten Herbst {aren die Brüder das letzlenal
beieinander, Die verlore!€ Heimat ging inm über nues. Zur
letzten Ruhestüt1e begleiteteD ihn seine Ang€librigen, Be_
ldnnle und viele Einheinisöe.

Mastlg-Jo!€tshöh€: Am 26. April 1963 verslar! nad! kurzer
Klankheil in Hatdenwang, Kr. Günzburg, Marie sraiis, geb
Künzel, ia 71. Lebensjahre. Frau Slafra staDrnle aüs Mastig-
böd aus der Fanilie Eduard Künzel und wa. die Gattin des
H€rrn Josef Stafla (Staffa-Custls-S€l! aus Josefshöh€, €ires
in der Heinat weit und breit beLannlen Eisenbdhners, wel_
cher jetzt bereits sei! a5. Lebensjahr voll€nd€t hat. Das
Ehepaar lebte seir dE Aussiedlung in Hdldenwang bei Bur_
gau {Schvdb€n). Frau Slaiia wurde an 29. April unter großer
anreilnahnre der Bevölkerung äuf d€nr Friedhof von Hal-

Mittellangenau: Nddl einem h€intnckischen, nit großer Ge_
duld €rtrdgenem lciden, versldrb dn 31. \{.i d. J. im Aller
von 66 .Iahren A{enia Lorenz Gattin des vcrstolbenen W€b
nreislers Cust.! Loren2. Sie $trrde ao 4. Juni unler g.o0er
tseleiligunq von Einhei!risclren und V€rtri€ben€n öur den
Fri€dhole zu Gebünden beigeselzr. uberaus zdhl.eide Blu-
rnen und Kränze sönü.tlen den Crabhügel.

Mohren. In der alten Heimdt verslarb am 4. Mar der eheh.
Sönri€dmeister Wilheln Patzelt nadr kurzer Krankheit im

Oberprauslilzr Sie ruhen in Fried€n: Ber€its am 12. 2. 1963
verstarb in Zeitz (OstzoneJ im Alrer von ?? Jdhren der Heg€r
und Ldndwi( Josel Runlcr aus Nr.212. - Urd an 21. Mai
nach ls.gcren Leiden in Alter von 76 Jahr€n Frdu Annd
Hampel, geb. End, dus Nr. 69, in Reidrenb€rg/Pia kiröen.
Ihr Ehenrdnn, rler ldngjdhrige Komna.dant des VeteraDen-
vereins, ging ihr ber€its 1957 in Tode voraus. D€n Hinler-
bli€benen wild von den He'n.ttreünden allqemeine Teil-
nabme enlgegengebraör.

O.hserqraber: In yaqdebu.q versla.b llötzlich und uner-
wartet am 7. Juni die Witw€ Maie Pillemann äus deh Orts-
leil Riebeisen. Zw€i Tdge lor ihrem Heimgang begirg sie
ihren 31. Cebunstag. Seir der V€rtreibung lebte sie bei ihrer
Enkelin Edeltldud wiöert, geb. Lah., lhre Kind€r aus de.
Bundcsrepublik erhi€hen alle di€ Genehmigung. an der B€i-
serzung de. Multer teilzunehoen. Alle di€ si€ kannten,
mögen ihr eiD liebes cedenken be$ahren.

Pommemdo.l: In Görsbadr, kr- Nordhaüscn, verstarb nadr
längerer Krankh€it, versehen oit den beiligen Sle.b€sakra'
merlen, Mina Zirm, v€rwrlw. Zinned(er, geb. B.ödler, lhr
Mann Jos€l Zirn, eheb, Postdngeslellter aus Hohen€lbe,
slarb an 2s. Seprember 1962 an Herzsdlag. Wle beliebt sle
bei all€. war, bewies die große Teildahme an L€i.heDbe-
gengnis, die he.zli.he Ansprdde des Oltsptalrers und die
vielen Kran2spenden Um die gule Vutte. rrauern ihr Sohn
Konrad und ihre Cesciwisr€r Rosa, Addlbert und Rudolt
Bradler, sowie alle Angehörigen,

Stüpna: ln Buhlö, Kr. Worbis, wurde bereits an 5. April die
€beh Löndwirrin Anna Spits.han, geb. RolI, aus Nedalsdr
dus der wi.rsdrair Nr. 35, iF 64. Lebelsjahre zur €wigen
Rrhe sebellel Mit ihr ging eine gut€ Gdltin rnd Mutter
viel zu lrüh ir die Erviqkeit,

Swlts.hln: Sonnlag, den 5. Mai d. J., sra$ un€r{.artet durd)
He!2schldg JohaM Scholz aus Nr, 11, 62 Jahre alt, in UDter-
lauöringen, Kr- Wäldshut. Sein Söwager Andreds Pdtzelt
\rohnt in der Nachbargeneinde Oberlaurhringen.

Tsahena: In Thei0en (Thüringen) v€rstarb bereils an 22. 3.
Karolina Rüd(er,geb, Sdrobe., im 80. Leb€nsjah.. Sie war
sebr lange bei der Fima Eicnnann in Arn.u beschäftigt und
q rd nodr r,rl-n vrrdrbe lern rn qurer Er.nnerung sern.
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Pievngebügler

de&t Eü'en Bedo'f bei

HUT-OETTLE am Brrrohof zeigt

modcoe Pullis

Damenröckc

u. Kinderkleidung

Leichte Sommerhüte
Somnerlicha HendeD uüd UDterwtuche

Gur uhd p.ei8werl von

Hut-Lcng
, H*o':l"t. ,:

Strümpfc - Strickwaren - Volle
Göppingen - Marktstraße r;

Dem Bundaslr.lf-n d-r PiesenqFbr:ol.r wür
schen vir einen qulen Verloul und ollen Tejl
nehmern erhebende Stunden in Kreise ihrer

(i.slstütte zum l{relr

L)r1ler Slr. 2i - Tel. iliJ 27

Dos Her!€Espgziqlhcus im HElzsD ds! Srcdt

GÖPPINGEN
Ecke Fr€iho! und l.anqe Siroße

lleina reunde! ßetorgt turcn ßed'ar( bei

lolgenden limen die sidr tu& enptehlen.

OPTIK
GOPPINGEN - Mo (ktro6e 12

Ftr jeden Fr:fi den possenden Sdruh

Gesdrwisler Goiser

GOPPINGEN Grobenshofie

DAG
Deut:dre Angertellten.Gewrrkrdrclt

Die Eerufrgewerlrchoft oller Angertellten

Alre freund€ trellen . . .
utrd goliebts all6 Bncher noch6llhal le36D! Aucb
län88t vorschollene Büder bg8oryl IhüsD

A. (ünrmerle
Buchhandlunß, Antiquariat u, alt€ Kun8t

Gop pr ! ps! - Schrllors'r€ßo 8

Gustov Kümmerle
Feine Fleisdr- und Wurstworen

GOPPINGEN - Grobenstrofie 30

Verkouhrtellen: Obere /vlorktrtrofie

Bllmen:trofie, Nö?dl. Rinsrkoie

und Brod<cnfeld
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Die Stodtholle
in Göppingen

Hier linder der F€stabend

ünd die Uraufführung des

Hen!alipiols,Riibezdhl'
von Dr. Josef \'lühlberger slalt

E6 ladet Sie eln

GASTSTATTE

,,0(oornoni."
gute Küche

gepflegte GeträDke

Ih. Fotobernl€r

Folo- und (inoiragen

Folo-lMedel(iDd

Göpping. , Hauptslrnße 12

Gasrsülle (al3erhoi

Heinz Krieg
Göppi!g€! - f rsiholsrr. 29

ERICH TIPPE LT
Uhre..Schrücl Besr6cle

S.nd6rl€,sruno, H Aimlonduhr€n.
2lSle,n€nil MelollbdnC DM $.N)
D.Arfrbdnduh'en 17 S:e:n€ DM Sl,l0

Gitppinq€!
Spralst.l5 . Irüher Mdrsch6ndorl 4

Casthoi Slorche!srubetr

Das Haüs dcr gulen Kücne

und Behaqliökeit

GöPpingei, Crab€nstr.

KTEIDUNG
mit perrönlicher Note fühd

Modehous

GöPpirsen

R"i"iq"" und p .9". llt., Kl.id".g

R ENOVA. nElN lG U N G, Göpplngrn
Houptg6rdöf!: GöpDl'e.', pfo'ßtb6. 37

capplns.n, Mo,ltrto6. 16, Uhlondrt'd6. 5 (Deutde.
Kois.r), Slulteorr., Sl,.6e € (M.Egeroi 8ud)
Lloö, Houpht'o6e 37
Glne.'/t,. Pforutr.6e 29
Ib.'.lddr, Stutrqofte' Sko6€ l0
G.r.lrnq.n/sts.., Eb.'hodli,o66 tO {Hoö[o!r)
W.lli.l6rr.d., ELsino.ßt'o6e 3
Donrdo.t, lextil-Sdtnidt, Houprsho6e 25

und r6ntlidl€ A^nohnesrellen im gonzen Kcisq€biet

/ers u c/h eyL I

lm lt0il5ul.l

ls
l),

<',,^ "" 1
'r \r\
'./'\=/

\ -.-,/

u nat KI4c'hen
/OYN KOMSUM

koufen kluge Kunden

www.riesengebirgler.de



Seit 1824

. . , und jetzt der günstigen Preise wegen zu

das große Modehau s in Göppingen am Marktplatz

2kF**u**-

-rt {"Llrinkl mon gern

N PE
AND

R TE
RA

ftriörltrhd Gör9irg6 . 0r. tlnd.l.l Jöhm . lr g. rir.lollru,r.l|

und zu ieder

Gelegenheil

732 Göppingen, Podlld 37, Tclelon 3052

Gaslslälle zur Krone

Göppingen, Am Schilte.platz

b.kdnnt l!. qut. Kuöe r.ell. (;{triinkr

I:rend.nzinrn.r gutel,drkmii!rli.ük.iren

Gastst;ille Fahnensdrmied

Cöpp'ngen, I1J J,rr' ,l] l /r,l]
IL tlausner

rriih.r Ttuutrnau. Widmurlr

Das Aupatal in ni.senqeblrqe ünd setne Texlitarbeiler
un die Jahrüundertwende

lyor F.aDz l{.€i.i, ehem. Scfiriiu€iler, Traür€naü)
Ni(irt Dur r! de! Fdmjli.n d.r Tcrtrldrbeikj des Aupa- ar(i
Elbrtdles auln rn Ilen dnd.ren sollrc dies.s Bü.|tei! nnnr
fehlcn, Es sctrld.rt !rn. zeil v.r 60 und 70 Jahren. Ers.iLil(err
$ird jed.r Lrser dirses \ahrherlsscirrend- Iruö \on la7 Sej.
len, ein Stuck Heim.lkunde zur Kennitrls nchnren muss€n. t).\
Rü.tn.in kost.r eins.hließti.lr \rerpd(kunq und f.rro DM 5,50

Beslellen Sie es belm Rieselgebirgsverlag

Hotel Hohenstaufen

Göppingen . Teleion 3484

lilh.endes moderne3 H.us

l{üchens!ezlalltälen - Flschsp€zialttäten

GOPPINGEN

l)rr Fd.h0eschalt tor ltdn(

rur ll, rr.r. und Kin,l!rkl.(lung

Ri€sengebirgler

ihr l0hlt Eüch wohl

in d.r stadlhallen-caslstä e, tnlr ! NeJll.rl

Cöppingen

O".,n.". "^. ln *r t-""
(leorq Eis.le

cöppilgen, Oslerb.ft srraIn,.r

Drs qcDillidre i;ailli.nlokrl
UlEer.Mlinsler-Bier

,,rDoroJiu"
CöppingeD, ob€re Marklsrraße 23

.!nplichlr SDoisen ur(l c.r.änkc

Marklskaße 5

S TA U F E

GOtD.t
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Wcin. ü. Bioriaus

MAIER
v. K.in h und &,u

\\'ii'r1rnrbd .Jrs([c Ind
8.r.r!{he lierr

li.krxril qulr l)ür.ler lich.

s(lrr.rbwarrr ün(l h(h.r

-Eurarurel Gr.ohnranrr
Göppingrn

l,td' rs!rll. r) h(ke ()l)r'1. \larlr\tr T.l i0o8 Karl Renz
.\n, 

' 
kd dnl D.sle K!.trr

(ondilorei - Col6

,D,r,,l
Srl,,r,",rr

Göppingen Württ.
Ponfad' 58

(i!.\p Iai\, d!trro \J 77r,0

Hatrs dcr Damen-M:lnlel

G. Beigelbeck
ir.Idnnl iir !roße Ars\Ln!i

COPPIN(;EN, Grabenslraße 43

.il1\rllu"s 0ilt\ill
'L. l ., 

" 
riti.ir" r f .. 1"1 ', '

Itrnll,lrl1e,.lrrjL l,h,,,i,, \ldqn,loph,De
sciillpldrten

GUPPING[N, \! !rrfnrh!q
\1.rr\rnli\rtuß1 8, f(teIl.ü!irtrdlc'l€1.1üD.lr)2ir

Farben Lacke - flpet€tr - Stragula

Forben - Mllller
GöDDlnqen. Sprrdlslrdltc rr

?II2 GUP?INGEN

Kir.hslia0r 23 - Tel. !668

(eppelmoyr-

lederworen
lnh Ildns K.pp.ltr,dvI

GOPPINGEN
F'eih.rsir :15 T.l 3771

Besrtrh unq so BRÄ GEL p!pe

Sonnen- und Aeirclage

I0HANNES il.ilG
Göppingcn - llumrndrofic 2 - Ftrnrul 2345115

Sorglällige Herslellüng sJmlli(tler ltrduslrie-,
ve.ldqs-, V€r€ins- und Urerbe-Drucksachen -
In\be\ondere Z.ils.hrllton, Werke ü.l(atalog€

Ptdkate

suchdyuck

offsctlrud<

tp0nT-
[011'lEIlCllttl

so
BRA
GIEJ
ITAI\IGA.

8räune
enbrand

23t

www.riesengebirgler.de



Riercngebirglor im llrein und liftdl lllrktolrer'(lolf
Eure llirrkäufr |tesorgt bci dcn Firnrt'rr. di<'bci uns irrselitrerr.

Hotel Mcrrtin
CdJ.'Rr\l.ruinnl

lnh. R. u, D, Blaumos.r

a952 \ldrktob€rdori/All

Konditorel Cafö
Kneit nger

lrh R!d!lr Dr\ or
Nlarhlobe.doti, Tel. 6{l

cmpliehll T!ri.n .n allctr
IotlidrLeit.r

Gcethol

v.rltob€rdorf, C,!r(r.l illrrr Sr,.ll' 3!152 \Iarktob.rdori T+1 130

fl,otail Pulze
()bsl u.(l SLr!lr LLdr',

Markloberdort/AUg-

Georg [übner

(;i rLor/.r S, hm!rkrLir.D

narkloberdorl/{Ug,

kalh.. 42 Jahre. edi9. slchl guren Ehepadner Zu
schrirlen unter ,,Glückllche Zukuntl" an d s Schriitrer
tung der Riesengebirgsheidat

ln lci.er H.imb bliothek unse'er Londsleute sollto dos Bodlleli
vom Fluqp on,er D'. liq. h. c. J9o Ehiö, Obedlßtodt, "Die Toube.

lehlen. PGß DM 5.90.

Rüb.rohlt
Sdrnunrelbudr

steht vo' d€m Aßve'kool.

We, nod, do5 Büd\leii er
we'ben wil, bestel les qhe-

d€n3 nod, zum Voßei.oult-
pßir voi DM 6,50 bem

Riecnqebi'95v.rloq.

fleidelbeeren
israubearen) wardk sd di,ekr

w.rdhonl., dunkeror

truno xod', 3{75 w.'nbu4 $7

Grüner Bcum

,,LÖWENBRAU" MÜNCHEN
D e 9!,ße \\ elrmdl'".

,,L ö VIiEN BR AU'/. BIE R E
\er.l.f ,n 30 Läi,lern dcr \\'elr dus,rcs.l,rnlir

Itril emlrfehlen Duch aufli

Rie.e.gobirglerin

L.rfr L rrJdr.\?1./
lir l, lla,L\ Ori r..n

l": 1. : r.r\l l

.J r t,ll..J rt \\( ne

caslhoi

,,NEUE POST"
gu{e liulhe - Irreüd.tr1 nrn,er Cdralrpr
ff Br.rr \onr AlliJau.r Br.uhdu\ iirnpl(r)

Nlarktoherdori. SaLrst.drle l2

Wolter Feddersen

Rddio - Irernsehen [l.kt(,
\l(,dellbruartit.el

ßahnho(holet Sepp

G ROSSTES HAUS AM PLATZ

llestr die obigen (+ ststätt(.n.

Bü.obedorl

Hundegger

Morktoberdorf

io Hoose

der

Kreissporlosse

ln i.des Hei,n die

IUnrcr

Rudoli Knapp
EXPORT

Marktoberdorl

Seit rgrr

A#" 0(.ö;^^
lxrorr Cal) onz, r 

^rllkel
Marktobe.dort/Allq,

f,uh.r Cablon/ d \ S!(iet, nlan(l

www.riesengebirgler.de



*zatltthaus Sn,*nl
Fadrves.nilt Ln Ohst, (;.nusc SLid'

Markrobedorl/Allg,

\{'ir irouen uns dul lhr€n Besu(l]

Rauh
Dd\ Hdus iur grpuegr. XlodunU

Marktob€rdort - T.lelon 359

OSKAR GURLACIT
Marktoberdori, Sdriilz.Dstrdlle 7

Mal€r- und Ladrierr'€rkstätle
enrplL.hll sid) tür sinrllidr. lual€r-, LaddereF !nd
Tapezierdrb€iten
Be\,,nd.r\ gn,tr. l\,njcklioD nerzcitl(1'.-. Tapel.r
Erldlrurir r n)rglrltr!r.r Tapezr.rarlrLt.

!\ohnun,J, S(ilell!ldltslr 18. TrlcJ.D 717

(lr,ll. \us\dhl d BLr(h.rn
S{li,! lr$.rt.x. kldn'
l!,1,,'\r,Ü | nt)fl,. rlt

L.ni Dri\lcr. B!(l,hn ,dlur!J

\larlilobrrdori
\li drplltr.rk\lrnln i

W.nn sie h.i lIr.n, F,Dkinl ]tr

Wein, spirltuosen und Süßyaren
\lr.rt Jur !nnr? Auswahl, cll. ltei\c !nd F].'
kld*rqe Q!d|ldl leq€n, ddnr ins Fd.hges.häil

KONRAD UOSP, lnh, Ernsr Hosp
\lcin!roßhnndlung \\'ernrmD!rt

M.rkloberdorf . Nähe Bäbnhol

Y{f/i l(lr-. : r't€/
Ilrol. und F.rnlJd.kcre,

\l rktobcrdorl/Allg.

GEBR. STADLER

Grcß- ünd Einzelhandel

\ldrkldbPrdorf - Telef.n 540

f,udoli f,indelang

IHR
BUCH
voN
DIEHL

BUCHHANDLUNG
MARKTUBERDORF

leistung

Fortschritt

/J( uler Norttot",aort

Brüder Schuhmann
ExN,,rt (;rln.r1.r S.htrrü.k\:dr.r

nldrklobe.dorl/r\llq.
trLrlifr (i,l)l,nr/ r \

^ll(s 
iüi Ihrc Gesundhcil tinden Sie in drr D(gerie

KUHN

!cr! dr ulrrele lcr'rionhiiolioi

\IarÄluLtrdort, 11, L!,r ll,!!i.. :d,.
csu

Sicherheit

www.riesengebirgler.de



flueeilut-Apolhehe
Mr. Phann. H. Lrhind t

Ma.ttobe.dorf, Poslslraie l0
Tel.l,,n 175

Spi€lw.r€n Iür Ihre Kinder

Korbwaren, Andenke!

Martin !ipp, Korbndch0rer

rlö.ktob€rdori/Allg,
(leor9-Fiscncr Str. 6, T.l. 569

Fronz Link
Marklohe.dorl

empliehll h.nndtliclr, Wuistwaren

ANTON PROTZE

Bauglaserei, Bildereinrah-
mungcD, And€nkrn und (;e-
sdenke, Fdcng.sdüit r"r
relig. Kunst, Oberdnher

trarktoberdort/allgäu .

-t.1,.11,."" J<"".,
das leistunqslähiqe Sö!h-

häus txr 
^lle

8952 Marklobe.dorf
lbcrle KiigeL Slral. {j

Es cmpfehlcn sidr rlie Geschäftrleute ron Marktobcrdori

Fis(h ininrer lrs(i br

*is<'/t-=/!einziclt
I:r\cüc, \! d Gen!g.l, Lub. \nrnt.l, Ob\l

Markroberdori, S.hil/. slu0. l6 a

C. A\mus s{tr.

STADT-APOTH EKE
un(l Medlzlnal-Dro!e'ie
,\P(,lhck.r Oll,) Asmu\

Nlarkloberdorf /Atlgäu
l)i.n{re.l.r GesündhP,r

Uhronrathgcs(llatt

SG.fIA:8FBR
c.it 1909

MarhloberdorVAllg.
Krntbeurcr Str. ll T€1. il6

lleinal(ruuada !
ln d;eie' Fedoosqobe bi.-
qen ri,6 seile. Gerö6ftr-
onz€ig.n vo. Frme. ous

Moiktoberdo.t

Wn emplehlen Eud beion-
deß di.se O..öötlrl.ul..

Sie *erben
um Eu'6 Kund!öoft.

Birre de&r bei ihnen
E!.n r.d.d,

A.uglds-. r5olicrsl<'r-Dopp.lsrh.ilren. Clasbauslein.
und Wellkunslstorrflarten tur Bdlk.ne und I)dd)er

OTTO GEISLER OHG.
M.rkloberdorf - T.l.tun i,lr:l

Viele Ihrrr LaDdsl.ute sind Kunde b.i uns. Si.
sdrntz.n fersdrli.üe Iteratunq ebenso !vi. einwand-
f.en! Arberl. Dii.Jen wir auch Ihr. r\dltü(. e.-

Wir bednlreD Si{i ger!. und arnnerksdm

Oska. Sdnilzer
Osrallsäu.! Bu(11 u Kunsklrucker!i, V.rrktob!rdorl

ob Kanrcrakdul Int(ideln - Kopx{en
\r.rVröße.r oder Color

FOTO I\IAYER
Marktoberdori, Salzstra0e r

lrleidtertrng aul scürill uod Trilt mlt

SAIAMANDTR
Alleinv.rkdul: Schuhhaus Ilullrer, Inh. M, sepD

Dds Haus der guten Sdruhc
i! Ma.klob€rdorr, Mdrktttdlz 2

Erwin Hirrdrmonn
Fahrzcuge

Vdrken'FdhrrJdel Bauer - sleiger - qahn xsw
Kreldl€r-Molorräder

Marktoberdori, Kaüfbcurer StrdlJc 6, R 1556

Die gnte Drurts.<ire spri.ht für sr.h s.lbst
GesctäIlspapie.e, ProsDekle uld Werb.druck

iür hoho Ansprii.ü. dus d.r

Buchdrucrkerei W. Balle
Markloberdort, Krdnkcihaussrr. 8 Tel ('.16

Ludwig Bröll
oren-, Hcr(l und Flicsongcsdrill

(iLds u Porr.lldnrd.en

Ma.trlobe.dori

www.riesengebirgler.de



\{arum sollten Sie jeden Tag

I I P L0 NA Vitamin.Haarwasser nehmsn?
Diplola eDlhält dss Be8te der Nalur lilr Ilr H.ar
HaärauEläll, rop!uck€n utrd Scluppen ve.sc!wiüd€n schon

8p€ziella biologis.hs Wlrklorlo v€rl.iheo Dtplora Viismio-

t.
7.

Haarw€8so! dis gm8€ WirkutrSsbreltg
,1. Ihr Haar wird g$uüd und BcböD

Daher: Probieren Sie Diplona! In jedem Tropfen Diplona
Vitamin-Haarwasser steckt Kraft für Ihr Haar!

iö :ls ,r ,t I ( ,r..1-
B4l!8lq!l!q.. H / ,"WiJ

f\S
i3 NS 95
AYIRISCHI

#;
riöifii?tüuEl /(5
'"ifit*"' ffi -) j'':'i,*""",

1""liy.tqrh
\i+-.;44-_ --:"r**.:.1

l,t/ ,-Jtbs-Jtf"/YeJSPatr -.;f

Erspartes vermehrt srch, wenn

man es entspr€chend anlegt.

Wir b€ratcn Sje sern über die

m;nnislad,en Möslichkeiten
der Celdanlage.

A,\Y[RISCHE IIIPOTIIIXEI{. UND VECIISEL.BANß

Filialc Nlrrktoberdorf

losel Ahr
Brol- und feinbäcl'etei

J+

Martin Alois
Malermeister

Farbenhaus
Bodenbeläge

\ldrktohc orl/Allg.

'OSEF 
FENDT

Eisenworen

Boubesdrlö9e

Gesdr rrr

und olle Küchenortrke

Morktoberdorf - Georq"Fisdrer-Str.

qwe,tl s;J ceJk//er,lo** D,a,"/-

Ernst K. Federsel
B€ll$äs(hclabril, ünd \uk,malpn-Sli.lcrei

8952 Morktoberdo{zAll9.
Iüssrner Slralle 2ti li'l.ion i78 ü.d 328

Pern8ch.e'ber 055 4606

l*prouo

Modcl-raus

XAVLR

JLtrLut

3912 Marktobcrdorf

Süuh-
ZECH

Morktoberdod
Telefon 4a8

www.riesengebirgler.de



Zu ied.. Zeia tür Si. ber.it

I()r,f{SllANI{ tIA R t{T() B },)Itl)O lt 1' e. ('1. lu. b. H.
mit Koss€n.t€ll. UntorthinEou

3eit 1867 geno$en!öoitliöe! K,editind tut lo, dle heimisd,e Wi idoft und Bevölteruiq

ANTON ATTERERl3lu^nnlru." - Q.gg"^o"
Mo rktoberdorf

Fleurop - Dienst

empfiehlt moderne Binderei

Hcrusrcl

Ofen - Herde
besonders Btoutsttöufie Kohlen - Heizöl

Modehaus FLEI$tHIUT DGB
Marktob€rdorl

lrilllTlttiiltiIl cIIvillt l(SI tlilTsBil|ltl
Seit übe. r00 Jahren dte gule linkautsstätle iür

Damen.oberbeLleidunq, rleide.sroii€, cardinen, Alter Trodition folgend,
Iteiictr-, Ddmen- ünd Kindpr*iscte, Bdhvwi<hc

ist oudr jeder Heimotvertriebene

Mitglied der Gewerkrdroft ! ! !

T3lrorno Lioln
Marklobe.dorf/Allg. - Telefotr 715

SPD
Eitr. .enlhdlti!e An\!värl h Schnlubtünen und

ces.hma.kvo'e und pr.is$.err€ Binde..ien rür j,rj. Die Portei fül Alle

SoDr- ünd i.irrta!s ron llr bis l2 t.lrr .leottnet.

x tlD t ssI).{ tt t{Ass 1) lt-{nltTo ß I.) R Da)ft F
s€ii übe, 100loh'en im Dienste der heimisd,en W;Gdoft

lhr ruverlö:ri9er Eerot€r in ollen G6td. und Vermö9en3on9elo9enh€iton

Eoudorlehen - Anrd,offungrdorteh6n

www.riesengebirgler.de



AurI in Festzelt hinken $ie

Zuverlössige Quolitöten

lonkurrenzf öhige Preise

vorbildliche Bedienung

b.i lheodor Feneberg GmbH,

Morktoberdorf
Meidrelbe*stroEe 9

Qule ßleidung

für Herren und Knoben

füh* preisgünsti9

ttsalzleile

Kreuz - Drogerie
A. Nett

Marktoberdorf rAllgäu

llLr !rrl!nr,l rn ,\rlrlllr lLLr (l (.tlrdesdisoir:

Ole, rctta, Sonnenbrlll€n, Dadcmülzen üsw., sowte

nllc Droqen, Farben und laritine.lesaren

Sp.zialilät: lTll-D€pol: FeDi.r, Zellkü.. sorlelege,

Cilitiotr nnd (;l.nönr

(:j)^

.rtr

Irar l'l' E t s llr -Il_t\I{ lta R ti.T0 B DIl D() Rt'
im Denst6 d", h€imnöen Wdrd,.fi

eil.diet für Sie sö.ntli(h. Disnrtleistunern

roöhännh4. a.r.tu.e b.l: E,ölfnunq vo. spd,- ond Gesö6rlrkonren ' Gevahru^9 voi Do. ehen lnd K'editen

Zinsve'bilrieu.qen' sorie Autüh'unq sömtl,öet Sonkee,ö6fte

das bekannt gute $ailerbräu-Bier

Th. Fendt iun.KG.
Marktoberdorl

Speziolgeschaft

für Londmosdrinen und Geröte

- ?eparulurlüerhslällc

>> KESSLER <<

\l.rrLloberdorl/Allgätr - Tel.fon 63il

Das l.istrn!tiähiqe tsckleidungshaüs

PAU L TRAU B

,/l(nl",rn,ni

Morktoberdorf
Kurfürstenstroße 1 Telefon 694

Wolter Münster
Rddio', Elaktro', !ernsehlechnlkermeisler

Morktoberdorf Biessenhofen

th ?aü1edtäll (tu modeme
Fcrnseh - Radio - Elcklroge.äle

Ionl,and - PlältensDlcl.r - schalhlart€n

prcis$erle. große Aus$.hl

Iig€ner RepnratuF ü.d Krndendlensr

www.riesengebirgler.de



\,1i 3.7 1063

I l.lll) l1 5i Llhr

Süddeutscher Rundfunk
Ost- und Mitteldcutsc+rc Heimat!endungen

Juli re63

UndF.eundengebe'ch

Anno Roll

kr Siarnberc sd3

wudo rm 7 6 ia.h Nü,n

or. turrs Dirr,rnq, aE . Jo:el fiolr

nir s'oße, Gedürd enräge'

Frou Axenlo lorenr
als Mte a^qeiau 177

cud,r Lo,.n; und

n".u"o--*.n., u'*n** i'

Schwesrer Schwäse,in !nd Iante

Fröuloin Morle Moh?

crero Sdrvm.oci, oeb. Moi und Fam ro
2e:I Sä,Sr

Lc dei har corl der tser

H.?rn A?tur Seid.l

zu sch in die Ew'qker abberuren Er verscnied

häi au,sehörl zu

Se nen rn u.se'on Her.i

M.rkrh.ld€nl€rd, Mün.noni den 9 Juii 1963

Ennr !nrdn.r, 9€b seder

Loden .nlsdriier 3anft an a
6atr'n. Muher. Sdrsesrer.

Cousrne sctrwao€rin Sdrwieoermü er und

troo Sidonie Sdrlesirge.
seb Gdldner

in 63. L.bsnsjahr

vlklor Gördn.i u.Fr.u Hnd€!.rd: qeb woika

fi..ronxor.r.. GaEredrer woo 3t

E'n i.1,lesis.h's Ldtrdsd,dll>bil(l
\0 \\alt,.r Reipri(ll

In nerunqcn atr (las ,^lpreullrsde

Md nskripl: Helnrur \!ill
Kal.nderblälter aus der dllen Heimal
S.il(\ischc lli!der rus RoDd l'l und
Bi-d.rnxi{ r lwLinl{rung rirer 

^usst.L ung in Damsrdltl ZU 80 Cll
bnrr\rdq r.n Fn'n2 Kdllr \(idlbdt
Sljll.rs Erinn.rur(cD Bri sem. ( nd
hcil, ,,H.v, \'cr.lLlt , .r'r (ie.ii.hr von
Arno IIolT zu d.ssrn lr)0 Ceburlsr..l
Zus.Nnensr, llunq, I)r. .l \luhlDfr(.r

1'orlr.it .rn, r s(hLtsiscton I)idrl.Ii.
Eino Sendur.r ru ihr. i t0 Cclr \rdg
ron .io.nen I Il,Iilidu.'
Das Prager TripiYcnon
.lohrnn.! (lrzrlrl li.sl dur *rtr.nl

ln,t)uls..!\ D.ssd! urd \\i!mar
ilanrskrif Joadr dr Katrnrdn

Johann Neponük Neumanr u.d seine

Enr ll.ri.hl \,,n lri!laL P!,i Dr. Kit-
dern!! n übrr den ,lleili!.! des &t

Nli , l7 7. 1963

\t\v

Nli, 24. 7 11)63
11.30 ll 5i Lhr
\JW

It30 tl5i Uhr
NlW

\1i., t1.7. 1llril

Rtesengebirqlerltr nactle d(f dieleD \{e(. niit
einen dulnchtl(ren, phrli.heh l)drlner tlekannl\öaf I
sdrlielen. Sic isl berulsUtg. {0 Jahr(, Ireu rlli.ü€s
h^.- B vp."r 'r.l' \\r s, 1r'l ""r ,,
Jahie urd nnllt unrer 170 nr !roß. \!.hnun( !or
hdnd{i Zus.lrnlt€i unt.r ..Sonirne.n!)ndl ' .n die
S.hnIll(!lun!, rios ll.i dtbldltes

rreb16, rre'zenssde Fr€u und Multer

Irqu Elnlli. t.l3t
als lraulenau candorreda3e 6

,.nd äh oonne'sr.o. d.n
20 Juni rs6r. um rt Ui, aur d.m sddn,edhor

I

T
Für de herzridre Teirnahme und di6 veren

lrou Anno Rolf
oeb sd€^k

saqs ch h em I

o'. iuni Drpr.ris_ .sr. ro..r Ron.
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Mein I eb6r Mann, ußsr h6.z6nssuldr val€t

Hcr Wllhelm Korpcr
Eisenbthn.r i. B.

aos 006llsdr Nr. {5 b. Traulenau

Godu d s 
'as€n.m 

Kßn'
63 im z L.benslah,€ h€im

wrrh.lmln. K..r€r Ehor,atr
Eri. rl0ll...Tod,ler mii Ehsd.nn H.lnzMüll.r

lrlld. 6trl.k n,l Ehomann

l0r uns vdr is un. an€l
ras.i. m€ino iebe Frau, untdre lidb. MUI€i
Oma und sdrwiegsmurter

F'ou Moltho St€nz.l

Jahref nadl e nem arbe rs

H.rl Emll Gottrt€ln

woh vo,be'eir€t slng er im 63 Lebonslahr n

H.rmln. und 
^nm 

Gofirr.ln, Sch*oslern

Ma*roberdod, Hoh€norbe. F ankiu(

B.rthold Sdrlni€d

himm isdros R€idl oerui6n.

kelsdod (suderen$u) und

qu 6m 9€ro ed und

Herrn Hon; Niepel

n BonsheimrBersstaßo

aiierr.r J.ridr, gsb. Ni.per

0.r H6n üb€r L.ben uid Tod hal .h Mon-
na.h läns6ßn. nir €.o0.r

Grr:en m€inan
Schw 6s.Eal.', Grc3valo'', Brud.r, S(h'aqor

Hc.rr Otlo 8o1..
voMarrungssokeiär l. R. aus Ahsu

..Hkolin, DhC.lflng, 27. Mai 1963

ln.. Xmrd t.l.r,

am srädr. Friodhor

^mjlM.'jg6]nahmGotVonum'n.inen
Alois llolnonn

ln Lln2 . Utuhr . [i.d.rr.ng.n.u
Er hano di6 Gnade, an s6lnom srdrbolas dio
h6irio€n Sak6menre

rü rung geganO€n.

Eh . Sr. rl. Hlrd.!.td

Tadl6, Sdlwaq€rin und cous n.

F?oo Mo.l€ Zltto

tn.dl Elr.d,k., seb (ot!ia^

1.6. Murlor, sN es.r

F o'r Modo Dltt'iö

Gsbudsrag am: Ma r$l

Ee,nd und i.r.had, Enko kinder

zwiee€fBay., PrarierFurslsrr. 3
Nün'i9en. Pi.rinsrNdb.
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t€rtiee 8€tten

ludi.id9jdlitt4idn.rlr'dladlnn!

BIlHUI (6 srel to,lh i.wnlc

l.ll.nloül irl l.rlrdurnß!.h.1
aldor i+., 

^i!.5or 
ron.do.

6.*. Oberbefi. e5jähr. Ga'

bst akdn, Hand- u. G€.ch rüder w.ldeden
d s'e ? he r. o'lsinar üllr.rxolrek.

3id' bettet

Bellledern
ledige Bellen

llcinallrcunde hau(l
eei unurcn lnsercnlen!

[PE-0ltlll . olll,trloy.

Garäiiie ,eren hnen a!ch a!r
rar Tahrunq lLiererrnq pono-

Betlen -J ung
442 Co.t.ld, a!.is.e l!

an der Laurcnzius-s.h!re

ünd Pl. 3r de bevör s e waan-
do,s kauronr HB märvonr ebene
e,haiien bi Barahruiq 5o.
dotrabat 9.1 N chrEoraren

J€rzr b..onders prer.we

c.nr€ coni-sokor,

I'ER AIIE KAISTR
Ka ser Franz JDsei . vom ee, inc

Ein q.oßaniqes b o..aphis:hes Ge

ne Bu.h isr abe, a!.h o,r leben

d"i d,"a"b-",- a Lh"-i. d".
sc. hohe sond,ns iinödaib de,

re n mehn:,b qe' sd,uizumshrrq
L0 n6n srar DM 2230 letr' nur

olli{'!{

b.lm ti.t.ne.blrE.verla.

nenterheralüDg uDd R€n-

(behördli.n genchmigt)

44 M0nsl€./W.,

Dio sch.lhlalle niI den li. !, k, Reglhenlsmärsd'en
rns.r.r Henrdt n,l',rt lrlr bdrl

o,€ sdranDr! . mir d.i arr-drr.r.rcnisd.. rirr ädln i.n

in .n.oa,.r.rdlr.cöe.
rud.r.ndeuE.t'an Berur..{MilirÄ')hu.lke'n

rr.,. M.r Hdrr
l' 5{' l. 

'3. 
l{r'

komo €ra w ode,qeqeben
RuckseLre ku,!9e,aß1a

Rt.s.ngeblrgr\prl.g n.nn!r, 446 Xenplcn/\llgJu.
!osrn rt 5 l'.,\lldLh l8 Srdrldn(lslfrrßr 71

Drsriik.lhr.'C.r.dh. r

w.' i.nnr.! i d[, dos Onr.

h.fl -crir.!br.u.. AuaMA.
lhuNc n d.h ..rh.i
Ar?t r.hrhr .  ltE nüd -

.\uch Kenllen im Allgliü ist cl! schöner
Urlaubsorl.

w ds.üe beq,ußon Euch m

Gaslhol "ßa-\'cris.trer IIof dn d.r Illerbrüd€

srehi E!.h lcderzer uf,se,3 sule Krcho zur v3,rüqun9

f, und \. Allmann -- Pi(hler,
I'tili.r \!ssig Srr.lr \1,.'r!Oberbetten

Dir€ll vom Hsr.t.ll!t

r.id An, 
'o'it 

n( ciqndrr. hdrn,
Lne o. rpadun9d4n Lilhruiq.
3.r i.hrsltirki !rbu!ö !dü6rrd
r!dd. 8ri 3rn.hr!i9 trodro.

BETTEN.SKODA
(21o) Do..r.n l. W..tf.
tüh.. wo dGobu.g ,i tih.'..
rord.o S. Mdt.. uid Pinni.

NERVöS!

350 DM po.0ire, 00. Na.rrnrhn
Dr. i. Scn inv 4al

Güreßron 1r i- w.ItLlher G atr)

Erdmonnr KorLboder Obloren.Erreugung
ZoEedhg bel Mltnchen

IruhFr Kdrlsbrd .Alle Wrese'. qeqr lq06 Hot-
Iielerdnr Sr, Maipsrdr des Könrqs !on Sdweden
Versand nndr allen Landeh -

Inhaber. Earl Erdoanr
lrüher bei Fa. Konditorei Cal{ Fablnger, Traütelau

J OHAN N BECHER OHC KETl'V'I G RT]HR

HeGurs.bor: Bl.srnsobllolv.rJaS; V6n6@- u.d SdrJftt.tunC Jos6r Rönn€r, 996 (€mptEn/A tgäu, p*t.mls, p6t,ad 1s, T.l6ton 7376 postsdrod<koito,
Münch.n 27010, sl.di- und Kr€lsspark.s6. K€mpt6n 32013 . D'u.r: Bddor sd,w6ub€.* oHG., auglburg-oösgrnssn, D.porlkase 3, Tor€ron 33fi a3

t6oe .Uns€r Sudcl6nr.nd. mo.är idr oM 1 ro, ohne Ae tage nönaricn OM 1.10.

5:lo'* _"EiLerstuns LitiFii
durch
Einreibung

^"@v'

Frl.d..M.l:.r Src.r.ih.rmlwi,

SCHMECK UND BEKOMMT
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1)tr' .V/r;,rr/,'t
//.ll:'t t L 1 .//ttttttt1

ll ./.1 urd .!!crsrlr (1üc, 14 re/r.r xn
t.'trtrrlrhc l:t. ntlP \.brn !.,r.,
\'rlr,rlÜr rsr.r.r \{,rJd.,) \rr,\,,,.,
.ntt üLt''.h,i,hi. t)uett,'.1.t 1 tütr
üntt Eththtrlt \\ 0s \17. L,!.r. //.,
nnt ,)hnr nt.t \\.l.le! ntt rrr.l rrh
Dttttt I dtt llt k htlit.l1. Bdltrxr)\ i\nill
,er! ur{l s,,rl.sd,s D.d..k.n rn ,.n
cr11tlr.r I ord\lholttrt.bittcn ).\ltn.t1
err.r \.lrr rJrlcrs.hr..llr.hen ChdnrÄr.r
u)l\tet\t, lkrh\hP\.hnn.,hrtt rrtl
Alrn.ri:rhc tnr$,rÄrr9., li./l.r .rnr
Rrthe It,t \\'ottt.tt?h
d.h intlrlt n 1..brn\be.ljngunal.n \1,
\\ett . lct)altt nnd, doß \t. üüth ü
qur.rq., \arr,r.rrl!\\.n wd.rrntrr
Ä.inr. lry rrst)run{rlt.he \lrih\arl(l
r1rkl.,.lxrl rllD Inilrr8 d.t !l.rn1r.
It.tiaö \rtar.l.tt ünd \or alltt dutth
lr' 1r'hk. oüt \rültrJ-tt..ke .n1 ]rxlt n
.lttrr11 tlt. Xi. trt trt(lti)ngt
Di. qrtl.r \l rlrl!,r)r.r. shd en./scl/s
dtr )iütlrta,!r \\n ll.ihnt.r\r.kl, Lr/
utt))r!t, St tl.ttr li.\l,,d.n !rl lt rrlr.
Ar4ur.n or,/, turn,rr. dr. qrnnlorv
nrx \\ rnrrr\.,r, ,,! , UdhnJnlr \l.Ir,.
wtrrr rl,tr'. (,, \ \i,lr.lrälrrrs,lr.r
\l rldir.,)irqr\ rr,l .1.\ L",..r\,1,/, s
w^1 r. rd Snr,/sk.irlr'tr^,r.ik,r \',i.i
tiilr,r.r\ I r'*yr \t(lrtt)rltrn !rhätt.r
nr tlt ht:tttrt)tlrqttr Lut.lrds Irt^1
h(tl! ritül 

^)lrl/l 
l)tiu!tt.g.r, ltll

rah 1t)2t) rrrd tt5,,r./,r,r d.\ 11,rr(1.s
(,tt,tltttr rlhr trt/ r 0rtJi .1d/r.? (i.r
i.r!\\itt\Juttlr.h g.rütrth \\oltlllit.
.])en st(l tatth ttll /ohh{rh. \.hu
"nl, l rsdlrtf\k. \,,h.udtr dt. ttr
tt.ii.tltx!r\ l'tlo tar rnd Ikrt.rhbrt
.t.n !).r j)t^nnntr\tt I r\\akl d.r l lt

,ir !.rr /i,i8 ./r\riurrl. lJrr \arrrs{rlii
b.t ()rrt*\) tr stnlboltne" skht hrt.t1\
s.tr l3ll1l !rn., N(trrs.hot/ Al)t. u .h
,r rl/r or.r^t)irac rnd tr rlct n.!11nir,l
nrl.n si,ll \.rft aicr)r./., $r, nr.,,nr.r
fl.lzilitl.t\ .\xt arkla q
\r.nn du(1r.l.r r.r,. \l^.nroirl h., u,s
rJror i./r.r 4,arnkn
di(h tlk' v,{rrarrr.n Holrt(httA(n
\0 .ire /n,,,rr' \(hnur.je(,de \'r. dr.
S./.,dr.n n n! ih ur.l aiJt.il rk r. Ird
k.thI üttthr)l/ rt.ht Ltchtün(l \aütu tt
t;r{1.r, .irc S,lr.,,r.ir &rs,h rnrl
Sltautlt, l\tn, ,kx)r tt).1 Gtu: h(tk\l
ii 1) e t.l I i h t ( 

^n:hr 
t:i tt) n9:nx'a I t I h k.1 t,

un.l {/.rrrrl\rRft.rri kthtl .txh \\tihl
r\1.t \tt ,t irrs.r.n \rrdJdo,r sr.r!
",lrrn r.kh o,1n.(llrrr /iJ.n lJ(r lr',ft1
t.\k xl rai r0.rn Ii.r,.J(,ir. l"i,)r,
01\ t^ lrnnttulrutihknü. rNl tltnn.Ä
\.r rl.. \\ il(i!,,0.1,u .J.rr4.' rl\ ,'xY
n -,r rr., rh\ ll,rt nr,, \ dhnJ,, ,J.r
.l,Jr(1r11!A rrr \1r/rl \.l,rn r,r(1
G.nrd./r v)rr1r*.rrr.h dbi r1r' n.r
Rtrlttrrr ü \ttct l! d/.n'/ dn /ir.t.rr
rrtt ,jtt/.r tlL rirp \rtlllrrt trr llt
t.r.htr)rlt llt:.lt.Jtrtt! rrt Aott! hr'
\1el/k,, I rr,Ir\ rr\.r.r \\ dl(14,11!trrrr
$drr /I D dr.)l!,r.,hrn rn d.r Ä,(,
,,{. ,,tr \1.rr a,'(.rt. q./.q.,(ai \\,r,
(knrtn irhttrn ^trt.t.t .1i; h.r1r- rrtl
.J)rrirrrk,.r.,,,r'\ l..h.r. D.\,r,,1,,\
rn rl. tnrf, r /lih.rkro.n \. d.r
qo.l\t \Lr.\t ttra urd di. \\ trt. t ]lrkt

lr'nr.ö.t).t l)tl)t.r
src I'r.\!,,.t,, \\.tah.i nrt "hrt.tl'srrtrl \r/rlr'r rr' nh lltt/rn tt.utr hi,
.in qrlrtr\t)trttltk t' lüttt tlrl'1.'t"

:r rlri

.-l
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r)ir \,. trrr nn \qsir.J([]b!

(i \1.(dn r'.n,, il! ,, ri1 a( !.1! r L.,nr. J! nzr,t(i

'{dt ,'

rr,n \rr (!h LiL ti!!
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,t'

r)i kDNLrr!ruc r, e.Lrr i,

Die Schollplotte mit den k.u.k. Regimenlrmörrchen

unserer Heimot sofort lieferbor!
o e Sch: oäre ii r cei . ro sr

n, o.oß.. seoe sLe,\no aLro.n;nme^
c.ipi.r( wu'd.n rm nor-*icr'*.i su u.a aryr.- ,o. ccr

Ve og! ds (der0id.urr.n!i Hsinotbl6tei lNein0rbri?lrl

,.r \!r,, nroill(i. ti|rr

J|i'llfi',llj!.(](|iJ!.

R!]l]ÜllUf.i'||d.

Y"ri rrot. lr. .

R.dokrion, Ernt v. Hon.ry, Mln.hen 3i
5.hri.ßt .h t2

r

)
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